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Komtesse Ruscha.
Ein Zeitroman von H. (Llstcr.

-„Was willst Du von Stanislaus , Mutter ?" fragte
Else.

„Ich will ihm deir Inhalt des Briefes mittheilen."
Else senkte das Haupt und schwieg.
Graf Stanislaus war unter der aufmerksamen Pflege

gesundet. Eine leichte Schtväche der Brust war freilich
noch zurückgeblieben und der Arzt nreinte, daß er sich den
Strapazen des Dienstes nie wieder aussetzen könnte.

Die Kommandantur hatte ihm die Erlaubnis ; ertheilt,
im Hause des Majors zu bleiben, nachdem er feilt Ehren¬
wort gegeben, nicht zu entfliehen. Aber Stanislaus
dachte auch gar nicht an eine solche Flucht. Das republi¬
kanische Frankreich übte kein Interesse mehr auf ihn aus;
seit dem Zusammenbruch der napoleonischen Herrschaft
war er Frankreich innerlich entfremdet. Ein rein persön¬
liches Band verknüpfte ihn mit dem napoleonischen
Kaiserhause, Frankreich an sich konnte ihm Vaterland
nicht sein.

Mit Erstaunen sah er dagegen die Macht und Größe
Deutschlands unter densturmwcttern des Krieges empor¬
wachsen. Er lernte mehrere polnische Landsleute kennen,
welche als Offiziere unter preußischer Fahne fochten. Sie
sprachen mit Begeisterung von ihren: König, von dem
neuen Deutschland, von dem auch Polen ein Stück sein
sollte, in dem auch die Polen frei und zufrieden leben
konnten, und eineWandlung in feinem Innern vollzog sich
nach und nach. Dazu kam die innige Liebe zu Else und
die herzliche Dankbarkeit gegen Else selbst und deren
Eltern , die ihn, den Feind ihres Volkes, als einen Freund
in ihr Haus ausgenommen hatten.

Schon war er fest entschlossen, den französischen Dienst
aufzugeben und sich nach Beendigung des Krieges nach
Schloß Gorka zurückzuziehen, um es selbst zu verwalten.
Er korrespondirte viel niit dem Administrator Nikolaus
Krosinski und besprach mit dem Major die vorzunehmen-
den Maßregeln, um Gorka wieder ertragsfähig zu ge¬
stalten.

Elsen gegenüber war das entscheidende Wort noch
nicht gefallen. Wenn er auch seine Neigung durchaus
nicht verbarg und auch mit inniger Freude bemerkte, daß
Elses Herz ihm zugethan war , so hielt er es doch für seine
Pflicht, so lange zu schweigen, bis alle Verhältnisse ge¬
regelt waren, jedenfalls bis er den französischen Kriegs¬
dienst verlassen konnte.

Er fühlte den Widerspruch, der darin gelegen hätte,
wenn er als französischer Offizier um die Hand der
Tochter eines preußischen Offiziers in dieser Zeit hätte
werben wollen.

Nach einigen Minuten trat Stanislaus bei den
Damen ein.

„Was ist geschehen, gnädige Frau ? — Sic haben ge¬
weint —"

„Lesen Sie diesen Brief , Herr Graf ."
Rasch durchflog Stanislaus den Brief . Fassungslos

blickte er auf die beiden Damen, dann ergriff er Frau von
Schontburgs Hände und küßte sie innig und ehrerbietig.

„Jedes Wort des Trostes könnte Sie nur verletzen,
gnädige Frau . . . ." sprach er tiefbewegt. „Ah, dieser
furchtbare Krieg, welche schmerzliche Opfer fordert er !"

„Die hoffentlich nicht vergeblich gebracht sind", ver¬
setzte Frau von Schomburg ernst.

„Nein — gewiß nicht — wenigstens für Deutschland
nicht, das wie ein Phönix ans den Flammen diesesKrieges
emporsteigt. Ich bewundere Deutschland— ich bin stolz
auf dieses Deutschland, das fortan auch meine Heimath
sein soll. Wahrhaftig, wenn dieses Deutschland schon vor
Jahren bestanden, ich würde es nie verlassm haben!"

„Ist das Ihr Ernst, Graf Stanislaus ?"
„Ja , gnädige Frau — mein heiliger Ernst ! So ivie

der Krieg beendigt, kehre ich nach Schloß Gorka zurück
— doch nicht von mir ist die Rede — der arme Ferdinand!
Aber, gnädige Frau , es ist ja noch nicht alle Hoffnung
aufzugeben, daß Ferdinand lebt! Seine Leiche ist nicht
aufgefunden — er kann in Gefangenschaft gerathen sein
—- er kann verwundet irgendwo in einer französischen
Stadt — auf einem einsamen Gehöft liegen — ich kenne
jene Gegend von Vendome sehr genau, kenne auch jenen
Wald — ganz in der Nähe liegt das Chateau Grincourt
— ah, wenn es nur möglich wäre, dorthin Nachricht ge¬
langen zu lassen! Vielleicht könnten meine Verwandten
Nachforschungen anstellen lassen . . . ."

„Sagten Sie nicht, daß Ihre Verwandten in Paris
geblieben seien?"

„Aber sie können doch bei Beginn der Belagerung
Paris verlassen haben?"

„Glauben Sic , daß Ihre Verwandten gerade Schloß
Grincourt ausgesucht hätten, das inmitten des ärgsten
Kriegsgetümmels liegt ? Werden sie sich vielmehr nicht
weiter nach Süden gewandt haben?"

„Das ist inöglich—- aber auch das andere isl möglich
. . . . könnte man nicht durch das deutsche Heeres-
kommando einen Brief besorgen lassen?"

„Sprechen Sie einmal mit meinem Mann darüber.
Aber was soll es nützen? Wochen sind seit dem Ver¬
schwinden Ferdinands vergangen — Sie wissen selbst
Graf Stanislaus , daß die zügellosen Freischärler jeden
Gefangenen niederschießen. . . ."

„Ja -—" entgegnete Stanislaus düster, — „die Ver¬
blendeten glauben durch solche Grausamkeiten Frankreich
retten zu können. Sie wollen Rache nehmen für die von
den Deutschen standrechtlich erschossenen Brüder . . . ."

„Sie sehen selbst.— ich habe keinen Sohn mehr."
In wieder emporquellendemSchmerz legte Frau von

Schomburg die Hand über die überströmenden Augen,
während Else ihren Arm um der Mutter Schulter schlang.

Eine Weile herrschte tiefesSchweigen, das Stanislaus
nicht zu unterbrechen wagte. Er empfand selbst das
innigste, herzlichste Mitleid , als ob ein Bruder gestorben,
so schmerzte ihn der Tod Ferdinands -— und diese Em¬
pfindung ließ einen Entschluß in ihm zur Reife bringen.

„Lassen Sic mich Ihr Sohn sein, verehrte, liebö Iran
von Schomburg —" sprach er tief aufathmend.

Sie ließ die Hand von den Augen sinken und blickte
ihn unter Thränen lächelnd an, während Else ihr Antlitz
am Herzen der Mutter verbarg.

„Ich verstehe Sie Wohl, GrafStanislaus ", sagte Frau
vonSchomburg dann, „und ich danke Ihnen für die Liebe,
welche Sie meinem Kinde entgegenbringen."

„Sie wissen ja schon lange, verehrte gnädige Frau,,
wie es um unsere Herzen steht. Wenn ich bislang ge¬
schwiegen, so waren es die Rücksichten auf meine Stellung
als Offizier der französischen Armee — aber ich kehre ja
nie wieder nach Frankreich zurück . . ."

„Wissen Sie das so gewiß?"
„Ja — so gewiß, wie ich weiß, daß ichElse von ganzem

Herzen liebe! — Ah, ich bin ja ein Anderer geworden! Es
ist mir , als hätten die Schicksalsschläge, welche mein
Adoptiv-Vaterland getroffen, mir dieAugen geöffnet, daß
ich auf einem falschen Wege gewesen. Ich war ein trotziger
Jüngling — ich glaubte den Himmel stürmen — den
Gang der Weltgeschichte anfhalten , zurückschrauben zu
können. Der Weltgeschichte eherner Schritt läßt sich aber
nicht durch den Trotz, durch die empfindsamen Regungen
eines Jünglingsherzen anfhalten . . . . mit Frankreich
sinkt auch Polens letzte Hoffnung . . . . jetzt ist das Wort
Fiuis Poloniae zur Wahrheit geworden . . .

„Sie denken noch immer an Polen ?"
„Ich werde meine Heimath nie vergessen— aber mit

den jugendlichen Träumen ist es vorbei — in dein ewigen
Werdegang der Geschichte ist Polen als selbständiges
Glied der Staaten nntergegangen, andere Staaten sind
emporgestiegen— es wäreWahnsinn, gegen diesen Werde¬
gang anzukämpfen. Ich bin ein Pole, aber ich denke auch
ein guter Deutscher zu werden!"

„Das ist ein braves Wort, Graf Stanislaus !"
Unbemerkt war der Major eingetreten und hatte die

letzten Worte des Grasen gehört.
„Geben Sie mir Ihre Hand — endlich habe ich Sic

geivonnen, wollte Gott , ' Ihr Vater hätte diese Stunde
noch erlebt . . . ."

Er hielt des jungen Mannes Hand fest in der seuugen.
„Mußten erst die Tonnerschläge des Schicksals den

Trotz Ihres Herzens erweichen?" fragte er ernst.
Ein Lächeln huschte über das Antlitz Stanislaus ' .
„Nicht das Schicksal der Schlachten, Herr Major , hat

meinen Trotz gebrochen, sondern eine liebliche Zauberin
— Else, Ihre Tochter . . . . Herr Major , ich habe Ihre
Gattin schon gebeten: Lassen Sie mich versuchen, Ihnen
den verlorenen Sohn zu ersetzen . . . ."

„Sie sprechen ein ernstes Wort, Stanislaus — sie
wissen nicht, was eilt Vaterherz an einem Sohn verliert.
Er war die Hoffnung meines Lebens — er sollte der Trost
meines Alters sein — Sie stehen vor einer schweren Aul¬
gabe, wenn Sie mir diesen meinen Sohn ersetzen wollen."

„Ich werde es niemals können . . . . mein Wollen
mutz Ihnen genügen", versetzte Stanislaus in edler Be¬
scheidenheit. v .

„Ich habe es ja kommen sehen", fuhr der Ma ;or fort,
„und ich habe es mit Freuden kommen sehen, denn ich
habe schon längst den edlen Kern Ihres Wesens erkannt.
In dieser ernsten Stunde , welche der Erinnerung unseres
Sohnes geweiht ist, sind Worte überflüssig — Stanis-
laus wenn ich die Hand nieines einzigen Kindes in die
Ihrige lege, so übergebe ich Ihnen Alles, was ich im
Leben noch besitze— denken Sie stets daran ! Es ut unter
aller Leben selbst, dessen Glück oder Unglück in n>hren
Händen fortan ruht ." . . .

„Ich schwöre es Ihnen , Herr von Schomburg, dag ich
es nie vergessen werde!" . ^ ^ .

So sei es denn — eine heilige, traurig -crn;te stunde
vereinigt Euch, meine Kinder — unter dem Zeichen d^
Todes, der Trauer schließt Ihr Enern Bund, den Gott
der Allgütige segnen möge . . ."

Weinend lag Else an der Brust ihres Vaters . >;N
dieser Stunde erschien ihr eigenes Glück ihr fast wie ein
Unrecht. Auch Stanislaus einpfand ein gleiclfes, er er-
griff die Hand des Herrn von Schomburg und Preßte sw
ehrerbietig an .die Lippen.

Ein Wort des Dankes zu sagen, war er nicht im-
Stande , die Thränen erstickten seine Stimme.

Bayrisches Exportbier,
anerkannt hochfeine Qualität , zu mäßigen Prüfen, weil Transport per Schiff, empfiehlt

vürgerbräu Ludwigshafena. Nh.. Bayern.
Tüchtige Vertreter gesucht an Plätzen, wo noch nicht vertreten. <F. Lu. a. 1000g 01) F101

Nachlaß-Versteigerung.
Heute Mittwoch,

den 13. März er., Morgens und Nachmittags 2 'st Uhr anfaugcud,
und nöthigenfalls den folgenden Tag, versteigere ich im gefälligen Aufträge der Erbe » der
verstorbenen Frau Privatiere Schmidt , Wwe ., hier, in meinem Auctionssaale

pr *3 Adolphstratze3
die zum Nachlasse gehörige Wohnungs-Einrichiung, als:

Salon -, Speise - und Schlaszimmer -Einrichtung , einzelne Salon-
Garnituren in Plüsch - und Seidenbezug , Ottomanen, Chaiselongues,
Canapes, Sessel, Divan, Verticow, ein- und zweithür. pol. u. lack. Kleider¬
und Weißzeugschränke, Eck- und Spiegelschrank, Kommoden, Console, compl.
Bellen, Waschkommoden und Nachttischem. Marmor, Handtuchhalter, Etagören
Reale, Eisschrank, Nipp-, Spiel-, runde, ovale, viereckige und Ausziehtische,
Stühle, Büstensäulen, Pcndules, Regulator, Figuren, Nippsachen, Kassenschrank,
Oelgemälde, Kupfer- u. Stahlstiche, Spiegel mit und ohne Trümeaux, Teppiche,
Läufer, Vorhänge, Gallerten, Stores , Zimmer-Ballustrade, Hänge- und Steh¬
lampen, 3-, 5- ' ». 12-flammige Glas-, Steif- und Zuglüstres, ein Venetianer
Spiegel, GlaS, Porzellan, Krystall, Silber , t- W e , Sitz- und
Liegebadewannen, div. Bücher, Garten- u. Küchenmöbel, eine goldene Damen-Uhr,
mehrere sehr gute Oefen, Küchen- und Kochgeschirr, sowie sonst versch. Haus-
nnd Küchen-Einrichtungsgegcnstünde;

ferner ans einem anderen Nachlasse hrrrührrnd ein fast neuer, erst kurz zum
Preise von 1700 Mk. angeschaffter, wenig gespielter F219

HP * Mthner'scher 5tutz-Wgel
in Schwarz

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. —....
Der zur Veräußerung bestimmte Flügel kan» vor der Anetioü

zur Taxe auch sreihändig erworben werden.

Willi . Klotz,
Auetionator u. Taxator.
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Für fflotHs und Pensionen!
Grosse Gelegenheitsposten

m Tci »|»iclieia , Gardinen,
Portieren , Tischdecken
Länferstoffen «na Vorlagen,

die ieli in Verbindung mit den sämmtlichen Teppiebgescbäften
meines Schwagers8. Guümann in München, Nürnberg, Augsburg,
Düsseldorf, Duisburg, Köln, Frankfurta. M. und Würzburg
erworben, empfehle ich als sms

ganz besonders billig.
Specialgeschäfi Julius Risses,

ZK. Marktstrasse 9.

Walhall » -Theater-
Itomimtag, tleu 14.. mul Freitag, den 15. März:

Preis-Wettfechten
zwischen dem K. Iv. Fechtmeister

JPs*of . A . HullMan
und dem akademischen Fechtmeister an der Universität zu Karlsruhe,

Herrn JPIafl . Klefoes*
PP- Säbel -Mensur.

Schiedsrichter : Der Vorstand des 'Wiesbadener Fecht -Clubs.
30421

ersteigevung
von Flaschen-Wemen und Spintuoseu.

no ob luir 26  Zeit

Ausverkauf

zu Iktlesitesad ermäßigten l ’ relsen statt,

Max Davids , Kirchgasse 47

Ad. Lange,
16 . Langgasse 16

Vom 5. bis 31. März:
Zurück gesetzt e

Vorhänge
Rouleaux, Bettdecken.

3143

Wiesbadener Männergesang-Verein.
E. V.

Samstag , den IG. März e., Abends 8 Uhr, im
Theatersaal des Walhalla-Etablissements:

KW- Liedertafel, - WA
nachher Tanz (Promenade-Anzug).

Sämmtliche Eintrittskarten sind am Saaleingang vorzuzeigen.
Vorübergehertd hier weilende Fremde können zu dieser Veranstaltung in
beschränkter Anzahl durch Vercinsmitgliedergegen Entnahm- von

Gastkarten bei Herrn Max Schüler , Kirchgasse 60, eingeführt werden. FS45
Der Vorstand.

Wegen Geschäftsauflösung lastt eine hiesige Weiugroßhandlung
heute Mittwoch , den 13 . März er., Bormittags 10 ’,'s Uhr aufangeud,
in meinem AuciionSlokale

47 Friedrichstratze 47
folgende Flaschenweine und Spirituosen, als:

229 Flaschen Ervener -Mosel,
36 « Flaschen St . Germain -Bor - earrx,
226 Flaschen Bermoiith,
146 Flaschen Cognac vieitx,

66  Flaschen ächten Kräuter -Magenliqueur re.
Sa . 1666 Flaschen

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern.
Br oben werden während der Bersteigernng verabreicht.Wilh. Helfrich,

Auctionator und Taxator.

/ (nsrkaant
giMgste Bezugsquelle für

I M aus echtem Silber,

Juwelen und G° ldwaaren
echtes

6elriebene und ciseltrie
unstgegenstände

* Specialiiäl:  Ca/elgeräihe und Bestecke jeder Art!
Nützliche, passend« und schön«

fjochzeils-, pathen- und Geiegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

pabrik-Lager.

Engros . - O

.N*
Detail.

25, Taunusstrasse 25.
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Luise Kleinofen,
Special - Geschäft für feinen Dmnen - Fiitz,

45 Langgasse 45,
zeigt hiermit den Empfang sämmtlicher

ergebenst an.
•11*1 C<Al*

Ö ,— —'" n 7
Aufmerksame Bedienung. Massige Preise,

Hüte zum Modernismen erbitte mir recht frühzeitig.

ÜMireO der 6oifmiür
verlausen wir jeden

Mittwoch
die sich während einer Woche angetammelien

Reste spottbillig!
Versäumen Sie es nicht und besichtigen

Sie die ausgelegten Reste, Sie werden sicher
etwas Paffendes »nd Preiswürdiges
dabei finden._ _ 3188

Heute
sind neu anSgelegt:

Reste zu Garten - « . Balkon -Deeken,
130, 130 145 Emir, breit, ca. 1" - Mir.
lang, der Mft Ml . 1.85.

Reste zu weißen Kopfkiffcn, ca. 3 Mir.
gestrerscer Satin , Mk. 1.2« .

Reste in weißem Crettone n . Shirting
i  Mtr. Mk. 1 —. Größereu. kleinere
Zieste je nach Größe». Qual, sehr bittig.

Reste in gutem grauen CSper-Antter,
3 Mtr . Mk. 1.

Reste zu Nachtjacken in weißem Flock
PiquS oder BarchentS Mtr . 30 Pf.

Reste zu « inder-Kleidern , iieneCaroS u.:i
Streifen, 21/. Mtr . 1 Mk.

Reste zu Wasch-Kleidcrn , die 6 Mtr.
Mk. 8.—, 2.50 n . 3.—.

Reste in Schürzenstoffen , ca. 1 Mtr .,
85, 4«, 5«, vv n. 7« Pf.

800 Mtr . Kleiderstoff-Reste, verschiedene
bess. Qua!., durchschnittlich Mtr . 5« Pf.

Schwarz «SUpaea-Robe» , tt Mtr . 5 Mk.
Taschentücher in weiß und bnnt

St . 1«, 15. 2«, 25 n . 3V Pf.
Handtücher-Reste, einzelne Handtücher,

115 Cmtr . lang , zn 25 Pf.
Weist« Damen -Hemdcn , Jacken nn»

Beinkleider . Z
Weiße Kiffen- und bunte Bettbezüge , »

Betttücher -Rrst«. ♦
SttaQtn,  Manschetten, Cravatten.
Fertige Herren-Anzüge von 8 Mk. an. 5
Knaben -Auzüge , 1—7» von 3 Mk. an, «

7—12, von 4.50 , Jünglings - und ♦
Confirmandcn -Anzügr von 8 Mk., I
Bnckskin-Hosen von 2.50 bis 10 Mk. J

Hosen u. Westen, Einzelne Saccoö . »
Arbeiter -Kleider, Berufs -Kleider. ^
Tischdecken, Bettdecken, Möbelstoffe , %

Länferstoffe, Gardinen » Ronleanx , «
Wachstuche ♦

zu auffallend niedrigen Preisen

Kuggentteim& Marx
14 Marktstratze 14, am Schloßpiatz....r

x Möbel-KalleI
Diese Woche kommen zum billigen Verkauf:
Coinplete Zimmer- Einrichtungen, einzelne
Büffets. Vcrticows, ^ Salon - Schränkchen,Herren- und Damen-Schreibtische, Spiegel-,
Bücher- und Kleiderschränke/ Nußbaum und
Tannen, einzelne Betten, Waschkommoden,
Kommoden, Nachttische, Garnituren, Sophas,
Ottomane, Tische, Auszieh-, Näh- und
Bauerutische, Etagöre, Kleidcrstöcke, Schaukel-
sessel, spanische Wände, Küchenschränke, Stühle,
Spiegel rc.
kiL. Sämmtliche Waaren sind nur solide

brikatr u. werden zu den dtnkbar billigsten
"eil verlaust.

m  I >. Levitta,
_ Friedrichstraße 13._

Aabri
Preis

Ehe der Zukunft.
48. Auflage, mit Abbildungen.

Zeitgemäß,
jöchst belehrendu. hochinteressant, 208 Seiten star

• -0 Pf.Preis 50
(Porto als Drucksache 10 Pf., als geschlofi.

Doppelbrief 30 Pf. extra.) (No.98) F165
J. Zaraba&Co., Hamburg.

Badhaus „Zur Krone“
36 . Langgasse 36 . 1919

Kader a 5 # Ff.
von 8 Ulir Horgeus bis 8 I hr Abends.

Rohstofverein für Schuhmacher
(eiugetr . Genossenschaft mit heschr . Haftph .) .

Ordentliche General - Berfammlnng
a»,l k3. März , Abends 0 Uhr, im oberen Lokale zur „Stadt Frankfurt ".

Tagesordnung:
1. Feststellung der Präsensliste.
2. Borrrng des Geschäfts- und Revifionsberichts.
3. Genehutigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstandes.
4.  Vertheilung des Reingewinns.
5. Erhöhung des Betriebscapitals.
8. Wahl von einem Vorstands- und drei AuffichtsrachSmitgliedern.
7. Sonstiges.

Zu dieser Generalversammlung laden ergebenst ein 1?457
Kumpf . W . Heckelmanu . Phil . Maller.

Badhaus „Zum goldenen Ross“,

r

ohiuinĝginriditungcn!
Be!Anschaffung von Mädeln frglicher Alck bitte um gefl. Besichtigung meiner

gg: 1100 GlllidMmeter umfassende» ^nsftetlmiösfhlc,
enthaltend —^

40  complete Muster-Zimmer.
Schlatzimmer, ZpeiseZimmer, §alsn§rc.,

sowie eine unübertroffene Auswahl in

NMerMeln. KnAmöbeln, Ketten und Stttmrk.

Sperialstät: Vraut-Ausstattungen, penstons-
und Hotel-Linnchtungen.

Unr gediegene Fabrik nie»hervorragend preiswrrltzt
Eigene Werkstätten . Telefon 2006 n. kS331.

Joseph Wolf, -
48 Friedrrchstraßr , Friedrichstraße 48.

nahe ZchWalbacherstraße.

Allein. üiederlâ e: 11470
Drogerie Apotheker Otto Sichert , am Schloss.

liegen Sie IVerlli auf elegante und gute
so verlangen Sie bei Bedarf meine
neuen Muster moderner Stylrichtung.

Tapeten, Ca. 3000 Sorten.
Herrn. Stenzei,

Schul gasse ö.
Um stets das Neueste bringen zu können, verkaufe vorjährige Muster unter Breis.

Nußkohle», EXÄ -iÄI M. Cramer,a»h>mhandlnng.
und Fuhre billiger. Lei t nkauf von 20 an, in I Feldstratze 13, Telefon 2345, ^
Colouialw., Flaschenbier, l jgarren und Gemüsen, I hält sich jttr Lieferung aller Sorten V»lL

r>
«oldgasse 7. r

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationelle « Erfolgen
angewendet gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Kenren-, Nieren- und Leber¬
leiden , Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Koehbrumieu-Quelte im Hause.
Thermalbäder . AivDuncli . ii . Pension.
Badehaus und Hnhcaimmei stet*

gut gehei/ .t . 1659

Thermal-Bäderä ßü Pf.
KOKOOOGGKSOKO DHKKGGMK

(O
G

(»>
m
O
Z

Hygienischer Schutz.
Kein Gummi. D.-R.-G.-M. No. 42409.

O Tausende Anerkennungsschreiben von
O Aerztcn « . A.
O 1/1 Sch. (12 Stück)3 Mk.. 2(1 Sä>.3.50Mk.,
8 >3/1 Sch.5Mf„ 1/2 Sch.1.10 Mk. Porto 20 Pf.
(«) ' Auch erhältlich in Drogen- und Friseur-
(«) geschäften. Alle ähnlichen Präparate
(©) sind Rachahmnttgen . (B.a.g.2369)F144
Äs SS. Schweitzer , Apotheker,

Berlin «»., Hotzutarktsiraße69/70.
® Preislisten verschlossen, gratis u. franco.
OKOKOKOKOGOOKKAOGOOGO

Milans zum Kranz,
Ä.a.BBjjjjÄSse 50 , KcU « lirunzplat *»

Thermal-Bäder ä 60 Pf.,
ganz neu eingerichtet . 1932

Möbiirte ZimmerI. Etage.

Saar- X
w«rsel-«»hlen

(für Bäcker)
empfiehlt in Fuhren und ganzen Waggons

billigst 2943
Aug . Kiilpt »,

Holz - nttd Kohletthandlnng.
Comptoir: Lager:

Hellmnttdstr . 33 . Verl . Nicolasstr.
Merusprecher 887. _

27t V» Nab. tu Baar. Hiriatgr. 18a. Fr. Walter. I und Kohlen bestens empfohlen. 1930

Kohlen - Abfchlag
in allen Sorten, von jetzt ab beste stückreiche Oscn-
unb Maschinenkohlen ab Lager Mark 1.15 per
Centner, in Fuhren von mindestens 10M hj? franco
Haus Wiesbaden Mark 25.— gegen Kasse.

Bestellungen»nd Zahlungen bei Herrn
W . Bichei , Langgaffe 20. 2668

Biebrich, im Februar 1901.
Jos . Clonth.

gespalten,
t. 2 .20 «SW.,
80 Mk.

liefen! frei ins Hans 1804
Gehr. Nengebauer, Daurpf-Sehreinerei,

Telephon 411. Schwalbacherstr.22. Telephon 411.

Anzünöehorz,
Brennholz ä Ctr . 1.80

Brut -Mer,
Ramloher , per Dutzend Mk. 4.25
inet . Berpackung . (IL.8 . H333) V151
Ramsloh i . O. Theodor launei.

Zwiebeln, 10 Pfd . 45 «P ?., Sauerkraut
Pfund 0 Pf . Schwalbacherstraße 71.

Weetzen und Rnnkelu
hat abzugeben Klostergut Clapenthal. 3605
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Total ^Ausverkauf
sämmtlicher Tuche und Bnckskinü.

Enorm billige Preise . -
Ernst Schestowitz

Bärenstrasse 2.

Der Neuzeit entsprechende, mit vor¬
züglichen Maschinen und Motor-
oetrieb eingerichteteMnerMOrsabrik

in Wiesbaden,

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten ig M,
Tapeten -nanuractiir,

9. Kleine llurgstrasse 9.
Rest « zu Jedem I*reis . 1927

bie erste am Platze, soll versteigert
werden. Werth des Inventars Mk. 18,500.
Der Betrieb wird fortgesetzt und kann jederzeit
besichtigt werden. Die Versteigerung findet ani
28 . März er., Vormittags 11 Uhr,
im Bureau des Unterzeichneten statt. Zuschlag
erfolgt innerhalb8 Tagen vom Tage der
Versteigerung an. Anfragen und An¬
gebote sind an den Unterzeichneten
oder HerrnJ . Anthes , Walramstrahe 12,
in Wiesbaden zu richten. § 231

Wiesbaden , den 10. März 1901.
Der Concursvcrwalter.

Frey,
__ Rechtsanwalt.

Grösste Auswahl in

Gelepheiis-Gescieta,
Acliatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden.
vis -n -vis der Häfnrrgasse . 1677

Neues Leben. Kjitlfimfl uiiit ßiilMjlofieiifieil!
Erzeugung von Kraft. Frischer eiiergischer Sinn. Dauernde» Wohlbefinden. Schönheit und
Jugendfrische. Blendende Schönheit. Ein Weltwunder. Gewichtszunahme des Körpers,
schöne volle Figur. Blühendes gesundes Aussehen. Krästigung der Nerve», des Magens>,. s.m.

Sensationeller Prospekt gratis und franco durch (Lcpt.7066) F107
P . M. Bernhardt , Heipzig-Gohlis.

In vornehmen Kreisen ist es wieder Sitte und Mode geworden, an Knabe» Haarband oder
dünne Doppclt-Haar-Ilhrketten, für Mädchen Saar-Slrmdänder in verschied. Mustern kiinM.
geflochten, zur Consirmation zu schenken. Mutter oder Schwestern, ivclchc nur 5 Gramm Haar (ansgek
oder abgeschnitten) übrig haben und hierzu verwenden wollen, halte mich zur Anfertigung solcher
Kunstflechtercien bestens empfohlen. gggg

Willi . Sulzbacli , Atelier für künstl. Haararbeiten, Lpiegelgafle ».
fXVltrffrtrfliMf Art liefert schnellu. billigT l̂llllslithtll »idel 'sche Bnchdrnfferei,
Kleine Schwalbacherstrasi« 3._ , 1928

Luftstraße 1 achter alter Zwetschenbrannkiveiu
per Liter 1.40 zu haben. 1929

Nutzkohlengries
empfiehlt fuhren- und ceutneriveise billigst 1274

Tklepb. 2345. M. Crnmer , Feldstr. 18.
Bepscl zu haben Platter,iraßc 102.

^ScliiedeltotilßiX
Ia Rust III , empfiehlt fuhren- und
centncrweise zu

herabgesetzten preisen.
Bei ganzen Waggons bedeutende Preis¬

ermäßigung. ■ 3105

Ans *. Knipp,
Comptoir : Lager:

Hcllmundstraße 33. Verlängerte Nicolasstr.
_ Fernsprecher 807. _
Restaurant Rodensteiner,

Elke Hellmund - n . Bertramstraße.
Empfehle einen guten Mittagslisch zu 60,

80 und höher, im Abonnement billiger. 2931
_ HochachtungsvollW . Krolin.

Schmiedeeij. Kochherde in allen Gr. vorr. bei
Hpinr . Saueressig , Schloss., Oranienstr. 15.
Daselbst ein gebr. gut erhalt. Herd zu verk. 2170

FB*eBfigfiera - y @B*̂ eicliEi3ss vom 12 . BVBärz 1901.
Adler.

Becker, J ., m. Kr. Hamburg
BarucJi, A., Fr. Hamburg
Müller. Oberlinghausen
Kirschenkcapp. Krefeld
Nettelbeck. Genl
Herz, Bankier. Weilburg
lteinmöller , C., Fabrikant.

Stuttgart
Bellevue.

Harms, J ., m. Fam. u. Bed.
Aurich

Block.
Biddlecombe, Fr.

Bournemouth
Biddlecombe, Frl.

Bournemouth
Freitag , Hauptmann a. D.,

m. Frau. Darmstadt
Magnus, A., Kfm., m. Fr.Berlin

Schwarzer Bock.
Saudberg, M., Fabrikbes.,

m. Fr. Freystadt
v. Heute), Frl. Nausitz
Kothsein, A., Bauunter¬

nehmer. Köln
Weber, W., Rent.

Petersburg
Schmidt jun. Darmstadt

Braubacli.
Homann, Kfm. Köln

Bakllieii :i.
WohJaner, Kfm. Breslau

Einhorn,
Levy, Kfm. Chemnitz
Weise, Kfm., m. Fr. Bonn
Hohmeyer.Kfm.Nordhausen
Singer, Kfm. Berlin
Pfeiffer, Kfm. Köln
Wolff, Kfm. Hamburg
Beitinger, Kfm. Kochern
Engelhardt , Kim.Pfullingen

lüisenlialm -Hotel.
Wahl, Kfm. Berlin
Ritter , Kfm. Halle
Ussner. ßrannfels
Hartung, Frl. Lautenburg
Ilerzberg,Kfm.Langensalza
Giese Hersfeid

Scholl, Gutsbes. Schlesien
May, Kfm. Frankfurt

Gngel.
Schroeder, M., Fr. Rent.

Killt-
Lefmann, Professor, Dr.

Heidelberg
Ubpues, Prof. Dr. Halle

Bngliiclier Hof.
Chelius, Ph., Frl.

Aschaffenburg
Müller, R., Amtsrath u.

Dr. jur . Ludwigshafen
Misterek, A., Fahr. Berlin

Erbprinz.
Schulze- Nauinbarg, Ger.-

Assessor. Lissa
Grimm, Kfm. Berlin
Hebreibe,Dr.med.Frankfurt
Schmidt, Kfm., w. Fr.

Frankfurt
Neddermaier, Kfm.

Hannover
Christ. Weyer
Bender. Weyer
Diefenbach, Kfm., in. Frau.

Frankfurt
Hotel Fuhr.

Leininger, Kfm. Nürnberg
Kemper, Kfm. Elberfeld
Hinterleitner, Kfm. Köln
Giescler, Kfm. Leipzig
Grasmann, Kfm. Erfurt
Gomperty, Fr. Krefeld
Zimmermann, Fr. Koblenz
Zimmermann. Koblenz
Herber, Frl. Eltville
Zimmermann, Frl. Eltville
Mathow, Kfm. Freiberg

Dr . CHerticli ’s
liurlmus.

v. Catargi, H., Frau Rent.
Bukarest

Scheffner, Fabrikbesitzer.
Elberfeld

Oppenheimer, Frl.
Strassburg

Hamburger llof.
Schellmann, A., Ingenieur.

Dresden

Happel.
Dressier, Kfm., m. Neffe.

Mecklenburg
Simon, Kfm., w. Frau.

Elberfeld
Ilofmann, Fr ., m. T. Köln
Wiliner , Kfm. Bromberg
Borger, Kfm. Düsseldorf
Hotel llo he >izo Ilern.
Feigei , E. u. M., 2 Frl.

Darmstadt
Lütgens , R., Fr . Hamburg
Lübbers , J ., Fr . Hamburg
Meyer, M., m. Fr. Liegnitz
Koeni?,F ..m.Fr.Petersburg

■iaiserliof.
Mancher, \V„ hommerzien-

ratb , ui. Farn. Neustadt
Engelmann, 0 ., m. Fr.

Neustadt
Freytag , Leutn . St. Avold
Hecker , Fabrikbes.

Groningen
Mancher , tn. Fr . Neustadt

Karpfen.
Kalien, lugen ., n>. Fr.

Kissingen
Hahler, Lehrer . Mainz

Hölniücher Hof.
Nawatny, R.. Kfrr. Mülheim

(woldene Krone.
Waibel , H., Kfm. Uim

Metropole
und Monopole.

Oppenheim de Önebedo,
m. Fam.u. Bed. Frankfurt

Süskind, A. Aachen
Näther , R. Zeitz
Labouchere , Dr. Holland
Rothschild, M. Frankfurt
Steiu, Dr. med. Strassburg
Fleck, C., Oberleutn ., m. Fr.

Frankfurt a. 0.
Krell , G., Rittergutsbes .,

ia. Frau . Campehl
Wollhcim, C., Dr. Berlin
Schürenberg, Dir. Schandau
Schürenberg, Dr. med.

Rostock
Neunerdt , Dir. Dortmund

Lanz, El. Berlin
von Pachelbl-Gehag, Maj.-

ilerr u. Major a. D.
Schloss Ketfeubrink

Müllensiefen, Th„ m. Kr.
Orengeldanz

Elkan , Kfm. Hannover
Rosenthal, Kfm. Krefeld

Minerva.
Gieske,21iauiJ.Süd-Amerika
von Treskow. blasewitz

Xussauer Hof.
v. Liebmann, m. Kr. Köln
Rose, 0., Rent. Hamburg
Langen, C. K., Fabrikbes.

(irevenbroich
Hücking, E., Frl. Koblenz
Curtius, R., Fabrikbes.

Duisburg
Frhr . v. Panhuys, J. A. A.,

Staatsminister, Dr., in.
Familie. de Leck

de Blocg van Scheltinga, Fr.
Velp

Vas-Yisser, N„ m. Fam. u.
Bed. llaariem

IVational.
Homann, Kfm. Köln

Nonnenhör.
Berger, KIm. Lollnberg
Fränckel, Kfm. Stuttgart
Bettger, Kfm. Heidelberg
Becker, Kfm. Wehrsdorf
Born, Ingen. Dortmund
Pickel, Kfm. Hamburg
Laurentius . Krefeld
Reuter, Ktm. Saarbrücken
Karelier, Kfm. Saarbrücken
Lautenschiäger, Kfm.

Saarbrücken
Eifler, Kfm. St. Ingbert
Feutenberg, Kfm. Köln
Walter , Kfm. Strassburg
Uichartz, Dr. Frankfurt
Wagner, FaAr. Dauborn
Proinennde -ilotel.

Mezzena. München
Iiodi, Kfm. Sehw.-Gemünd
Mendel, ru. Fr . Hamburg
Preiss. Kfm. Zwickau

IM 'älzer Hof.
Ebenem, Kfm. Stuttgart
Martin, m. Fr. Limburg
Müller, Kfm, m. Fr. Mainz
*nr f;uten Quelle.
UeinemanD, Kfm. Dauborn
Paul, Kfm. Diez

Reichspost.
Tabusao, Stud. Birmingham
Mann, Kfm. Köln
Haas, Kfm. Frankfurt

■tliein - Hotel.
Frenke), Verl. - Buckhändl.

Berlin
Hiltrop, Dr. med. Hagen
Simons, Kfm., m. Sohn.

Hamburg
Burgerhout, Frl.. m. Schw.

Rotterdam
Portb, Kfm. Reeklinpen
Dewhurst, in. Fam. England
v. Bulow, Fr. England
Dahms, Fr., m. Schwester.

Berlin
Hose.

Campbell. Fladburg
Bundten, 2 Frl. Amsterdam
Chambers, B. R„ General-

Major. Camberley
Chambers, Fr ., w. Bed.

Camberley
Küchler, Major. Worms

Schwan.
Paschke, H., Rittergutsbes.

Schöllnitz
Paschke, K., Fr. Schöllnitz
Flittner , J ., Verlags-Buch¬

händler, m. Fr . Bonn
Möglund, N. E., Kapitän.

Stockholm
'fitiinliäiiser.

Reis, Frl. Klingenberg
Brockhaus,Frl. Klingenberg
Eisenhutb . Köln
Hochbusch, Fabr.Eschwege
MOlihof. Solingen

'ITaiinits - lIotel.
Burchardt , Oherstleut.

Saarlouis
Eichert, Major. Rawitsch

Stelkens, Kfm. Köln
Robde Steinberg , Rent.

Bonn
Hinrichsen, Kfm. Berlin
dänisch, Kfm. Bremen
Meliert, Fr ., Rent. Neuss
Dupont, Frl. Neuss
Kraus, Weingutsbesitzer.

Gaualgesheim
Wolff, Fr., Rent. Kiel
Franken . Kfm. Frankfurt
Knoop, Dr. med. Hamburg
Wiesenhavem , Kfm.

Hamburg
Dülken, Fabrikant . Köln
Küsler, Dir., w. Fr . Köln
Voss, Dr. Limburg
Nolte, Oberstleut. z. D.

Hannover
Victoria.

Alff, Kfm. Taben
Kölsch. Karlsruhe
Schaffner, Fahr . Elberfeld
Kreismann, Gen.-Konsul.

Berlin
Ihre Durchlaucht Fürstin

Franz Josef von Isenburg
Birsteiu. Birstein

Seine Durchlaucht Prinz
FriedrichzuSolms Braun¬
fels, Offizier. Berlin

Schmitb, Kfm. Mannheim
Pein, Klm. Berlin
Sprenger , Major, m. Sohn.

Köln
Post, Kfm Mannheim

Vogel.
Steitz. Düsseldorf
Henschel, Kfm. Berlin
Mohr, lifm. Pinneberg
Koester, lifm. Dresden
Kulmaun, Outsbes.

Sautersheim
Egstor,Gutsbs . Sautcrsheim

Wein «.
Kniebe, Kfm. Saarbrücken
Mulens, Kfm. Lüttich
Ihlefeld, Kfm. Düsseldorf
Hackländer, Kfm.

Düsseldorf

Bouschß, Dir. Saarbrücken
Moritz, Direktor. Weilburg
Nasske, Kfm. Kamerun
Zackerewski, Fr .,m.Tocht.

Dresden
In HrivatliKusern t

Pension Herma.
Boyle, A., Fr. London

Christi. Hospiz,
van Panhuys. Velp
Hulsheff. Zeist
Pension Kaiser Wilhelm,

von Holleben, Hauptmann
u. Rittergutsbes ., m. Fr.

Schloss Hahlhau
Grützner , Kr. München
Gabriel, Rent. Arnsberg
Gabriel, Dr. Arnsberg
Gabriel, Fr., Dr. Arnsberg
Tilmann, Landrichter.

Arnsberg
Raimer, Fr ., Amtsrath.

Königsberg
Barucb, Frl. Neuwied
Dalment, Frl . Frankfurt
Schoof, Zahnarzt, Dr.

Halberstadt
Stellmann, Frl. Bremen
Bischoff,Oberleut. St.Avold
Bischoff, Leut. Ost-Afrika
Sander, Frl . Haag
v. Ehrenberg , Fr. Soden
Rülf, Dr. phil. Bonn
Maubach, Frl. Frankfurt

Leberberg 9.
Nagel, M., Frau, Prof.

Darmstadt
Nagel, A., Dr. phil.

Mülheim
Pension Mon-Repos.

Riepen, P., Gen.-Sekretär
Kattowitz

Riepen, M., Frl. Kattowitz
Nerostrasse 20, I.

Plönies, E., Kfm. Lorch
Pension Ossent.

Haase, L., Fr., Rent. Berlin
Stiftstrasse 21.

Heller, K. Anklam
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Tagen die Pferdehandlung von Gustav Hauschner (Inh . Gustav
und Max Hauschner) Concurs nngemeldet. Die Passiven werden
auf etwa 4,000,000 Mk. angegeben. Max Hauschner ist seit
einigen Tagen flüchtig und wird wegen betrügerischenBankerott«
steckbrieflich verfolgt.

Export nach den deutschen Molonieen . Im
•bgelaufenen Jahre hat eich die deutsche Ausfuhr nach den
eigenen Kolonieen wiederum nicht unbeträchtlich gesteigert.
Die Mehrzahl der nach unserem afrikanischen Besitz verschickten
Waaren geht bekanntlich über Hamburg ; und wenn es an und
für sich angenehm berührt, dass der deutsche Versandt nach
Deutsch-Afrika von Jahr zu Jahr ansteigt, so insbesondere, da
die erhöhte Gütermenge über Deutschlands grössten Hafen zur
Verschiffung gelangt ist. Die Hauptartikel unserer Ausfuhr
nach Deutsch-Ostafrika bilden grobe Eisenwaaren, Gusseisen-
maschinen, grobe Tischlerwaaren, Flaschenbier und Wein. Bei
den ersten beiden Waaren lässt sich ein Vergleich mit dem
Vorjahre schwer durchführen, weil diese 1900 eine Zeitteilung
erfahren haben, und in dem Dezemberheft nicht überall Deutsch-
Ostafrika als Bestimmungsland erscheint. Der Export von
Flaschenbier aber stieg von 1899: 6189 auf 1900: 8857 D.-Ctr„
an Flaschenwein gingen 1899: 657, 1900: 949 D.-Ctr. nach
unserer ostafrikanischen Kolonie. Hach Deutsch-Südwestafrika
wurden verschickt an groben Eisenwaaren 1899: 5037, 1900:
5527 D.-Otr., an Flaschenbier 6030 bezw. 9713 D.-Ctr. und an
groben Tischlerwaaren 4829 bezw. 1900: 5743 D.-Ctr. Die Aus¬
fuhr dieser letzten beiden Waaren war auch nach Deutsch-
Westafrika eine erfreulich grössere, es wurden nämlich an
Flaschenbier 1899: 8758, 1900: 8805D.-Ctr., an groben Tischler¬
waaren 1899: 3016, 1900: 4396 D.-Ctr. versandt.

Einfuhr deutscher it 'eine nach den Irr*
einigten Staaten von Amerika . Auch während des
letzten Jahres hat der Verbrauch von deutschem Wein in den
Vereinigten Staaten ansehnlich zugenommen, wie sich dieses aus
der neuesten Statistik ergiebt, der zufolge im Jahre 1900 über
New-York an deutschen Weinen 653,840 Gallonen und 65,713
Kisten zur Einfuhr gelangt sind, gegen 601,760 Gallonen und
51,615 Kisten im Jahre 1899 und 462,480 Gallonen und 53,187
Kisten im Jahre 1898. Die Einfuhr über New-York entspricht
etwa 72 pCt. der Gesammteinfulir der Vereinigten Staaten. Das
Erzeugnis keines anderen Weinlandes, soweit stille Weine in
Frage kommen, gelangt in solchen Mengen zurEinfuhr nach den
Vereinigten Staaten, wie das der Weinberge Deutschlands. Die
nächst grösste Einfuhr vfeist spanischer und vornehmlich Sherrv-
wein auf, wovon im letzten Jahre über New-York 596,077
Gallonen eingeführt wurden gegen 432,846 und 425,320 Gallonen
in den beiden Vorjahren. Sodann kommen französische Weine,
von welchen die letztjährige Einfuhr 274,780 Gallonen und
81,665 Kisten betrug gegen 276,775 Gallonen und 78,829 Kisten

vorhergehenden und 269,580 Gallonen und 73,057 Kisten im
Jahro 1898. In italienischen Weinen hat sich die Einfuhr in
Gebinden in auffälliger Weise gehoben, denn sie stellte sich im
letzten Jahr auf 305,067 Gallonen gegen 182,338 und 141,830
Gallonen in den beiden Vorjahren. Ueber das amerikanische

Geschäft in deutschen Weinen hat sich der Chef einer Now-
Yorker Firma, die den Import von deutschen Weinen betreibt,
einem Vertreter der „New-Yorker Handels-Zeitung“ gegenüber,
wie folgt, geäussort : Die Zunahme der Einfuhr deutscher Weine,
welche sich schon 1899 im Vergleich zum Vorjahre zeigte, hat
sich auch während des letzten Jahres behauptet ; die deutschen
Weine gewinnen in Amerika augenscheinlich immer mehr an
Boden. Es ist das um so bemerkenswerther, als die deutsche
Einwanderung bedeutend nachgelassen hat. Nach bester Er¬
fahrung rührt der grössere Verbrauch deutscher Weine nicht
allein von der besseren Enge des allgemeinen Geschäfts her,
welche die Einfuhr von Artikeln begünstigt, die einem feineren
Lebensgenuss entsprechen, vielmehr kommt dabei auch der Um¬
stand in Betracht, dass bei dem lebhaften Reiseverkehr zwischen
den Vereinigten Staaten und Europa immer mehr Amerikaner der
alten Welt einen Besuch abstatten, sich bei der Gelegenheit von
der Güte der deutschen Weine an Ort und Stelle überzeugen
und dadurch veranlasst werden, nach der Heimkehr die Wein¬
sorten zu verlangen, die ihnen draussen so gut gemundet haben.
Den Beweis dafür liefern dio amtlichen Zahlen, welche besonders
auch eine stetige Zunahme der Einfuhr von deutschen Weinen
in Kisten ersehen lassen. Und das sind die feineren und theueren
Sorten, die von der besser gestellten Classe des amerikanischen
Publikums getrunken werden. Die dom Rheinland entstammenden
Marken behaupten sich auch auf dem amerikanischen Markt an¬
dauernd an deg Spitze aller sonstigen deutschen Weine, dank
ihrer hohen Qualität. In leichteren Rheinweinen für Tafel- und
A\ irthschaftszwecko ist der Verbrauch grösser als in anderen
deutschen Sorten. Als in Amerika besonders beliebte rhein¬
ländische Marken sind Rauenthaler, Rüdesheimer, Steinberger
Cabinet und Marcobrunner zu nennen. Von den feinen deutschen
Rothweinen, Ober-lugelheimer und Assmannshäuser, kommen
ansehnliche Mengen nach Amerika. In Moselweinen sind es
besonders die feineren Marken, die guten Anklang finden; es
werden Berncastler Doctor, Piesporter Auslese und Schatzhof¬
berger viel getrunken. Die aus dem Nahethale stammenden
Weine beginnen sich recht gut einzuführen, die Einfuhr weist
stetige Zunahme auf, besonders von Marken wie Scharlach¬
berger und Kautzenberger. Ferner liefern dio Weinberge von
Münster am Stein dem amerikanischen Markte schöne Weine,
darunter Pietersberger, der sich gut verkauft. Auch hochfeine
Marken in Pfälzer Weinen, wie Deidesheimer Auslese und Förster
Cabinet, sind recht beliebt. Wie in allen anderen Bedarfs¬
artikeln spielt auch in Weinen der Modegesclnnackin den Ver¬
einigten Staaten eine wesentliche Rolle, von jeher hat das
amerikanische Publikum dem Champagner vor allen anderen
Weinen und bei jeder Gelegenheit den Vorzug gegeben. In
dieser Beziehung ist zu Gunsten des Rheinw eines eine Aenderung
eingetreten, hauptsächlich, weil die Zahl der Amerikaner, welche
die Güte der deutschen Weine an Oit und Stelle kennen zu
lernen Gelegenheit haben, wie bereits erwähnt, von Jahr zu Jahr
zunimmt. (Nach der „New-Yorker Handelszeitung“.)

Ueiitsrlie SebilTe in Siagfapore . Die Hebung der
deutschen Schifffahrt nach Ostasien stellt sich in der Verkehrs¬
statistik der angelaufenen Haupthäfen deutlich dar . Nach
Singapore kamen 1894: 320 deutsche Schiffe mit 395,000 Tonnen,

1898: 273 Schiffe mit 445,000 Tonnen und 1899: 394 Schiffe mit
613.000 Tonnen. Im letzten Jahre konnte ausser der natur-
gemäss voranstehenden englischen Flotte (2641 Schiffe mit
2.591.000 Tonnen) an Schiffszahl nur die niederländische (1229
mit 361,000 Tonnen), an Tonnenzahl keine mit der deutschen
concurriren. Die Franzosen haben nur 247,000 Tonnen, alle
anderen Nationen weniger als 100,000 zu dem Verkehr in
Singaporo (im Ganzen 4745 Schiffe mit 4,416,000 Tonnen) bei-
gesteuert. Gegen 1898 ist der Antheil der englischen Flagge
um 3000 Tonnen zurttekgegangen, der der deutschen Flagge hat
um 68,000 Tonnen zugenommen. Die dort verkehrenden deut¬
schen Schiffe hielten durchschnittlich 1583, die englischen nur
931 Tonnen.

Vieliuiarlit zu Vrnnblurt u . AI., vom 11. März.
Zum Verkaufe standen: 500 Ochsen, 42 Bullen, 852 Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder), 306 Kälber, 319 Himmel, 22 Scliaf-
lämmer und 1489 Schweine. Bezahlt wurde für 100 Pfund:
Ochsen : a) vollfleischige, ausgemästete höchsten Schlachtwerths
bis zu sechs Jahren (Schlachtgewicht) 64—66 Mk., b) junge
fleischige, nicht ausgemästeteund ältere ausgemästete 60—62 Mk.,
c) massig genährte junge, gut genährte ältere 56—58 Mk.
Bullen: a) vollfleischige, höchsten Schlachtwerths 53—55 Mk.,
b) massig genährte jüngere und gut genährte ältere 49—50 Mk.
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) : a) vollfleischige, aus¬
gemästete Färsen (Stiere und Rinder) höchsten Schlachtwerths
58—60 Mk., b) vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerths bis zu sieben Jahren 54—56 Mk., c) ältere aus¬
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder) 42—44 Mk., d) mässig genährte
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 31—32 Mk., e) gering
genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 28—30 Mk.
Bezahlt wurde für 1 Pfund: Kälber : a) feinste Mast- (Vollm.-
Mast) und beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 76—78 Pf.,
(Lebendgewicht) 46—48 Pf., h) mittlere Mast- und gute Saug¬
kälber (Schlachtgewicht) 67—70 Pf., (Lebendgewicht) 40—42 Pf.,
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) 57—60 Pf. Schafe:
a) Mastlämmer und jüngere Maathämmel (Schlachtgewicht)
62—64 Pf., b) ältere Masthämmel (Schlachtgewicht) 56—58 Pf.,
c) mässig genährte Hämmel und Schafe (Merzschafe) — Pf.
Schweine: a) vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu l 1/, Jahren (Schlachtgewicht)
60—61 Pf., (Lebendgewicht) 48 Pf., b) fleischige (Schlacht¬
gewicht) 59 Pf., (Lebendgew.) 47 Pf.

Fniclitpreise , mitgetheilt von der Preisnotirungsstelle
der Land\virthschaft6kammerfür den Regierungsbezirk Wiesbaden
am Frachtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag, den 11. März,
Nachmittags 12l/t Uhr. Per 100 Kilogramm gute, marktfähige
Waare, je nach Qualität, loco Frankfurt a. M.: Weizen, hiesiger
16 Mk. 90 Pf. bis 17 Mk. 05 Pf., Roggen, hiesiger 14 Mk. 65 Pf.
bis 14 Mk. 75 Pf., Gerste, Ried- und Pfälzer- 17 Mk. 50 Pf.
bis 17 Mk. 75 Pf., Geiste, Wetterauer, 16 Mk. 25 Pf. bis
16 Mk. 50 Pf., Hafer, hiesiger (exquisit bis - - Mk. 50 Pf. mehr)
13 Mk. 75 Pf. bis 14 Mk. 50 Pf., Raps, hiesiger, 31 Mk. — Pf.
bis — Mk. — Pf., nominell — Mk. — Pf. bis — Mk. — Pf.,
Mais 11 Mk. 20 Pf. bis 11 Mk. 25 Pf.

HoLz-Bersteigerrmg.
. Freitag , den 15 . d. M ., Vor¬

mittags 10 Uhr anfangend, werden im
Erbenheimer Gemeindewald in den Distrieten
Bauernhaag und vorderer Brncher:

1 Eichen-Stamm von 1,65 Fmtr.,
3 Buchen-Stämme von 7,01
3 Rmtr. Eichen-Scheit,

687 „ Buchen- „
256 „ „ Knüppel und

4685 Buchen-Wellen
versteigert.

Der Anfang wird im Distriet Banern-
haag gemacht. F 284

Erbenheim , den 11. März 1901.
Der Bürgermeister.

Merten.

Große
6chchw«m-

Berstetzeniiig.
Wegen Ueberfüllung eines großen Schuh-

waaren-Geschäfts versteigere ich heute Mittwoch,
de» 13., und Donnerstag, den 14. März,
Bormittags S'/>« nd Nachmittags 2'/- Uhr
aiifaugend, in dem Saale „Zu de» 3 Kronen " ,

23  Kirchgasse 23,
ea. 1000 Paar Schuhe

a!1er Elrl sür Damen, Herren
und Kinder, als : Herren- u. Damm-Zug-
und Knopjsfiefel, Damen-Knopfstiefel fit
Kalbleder und Chevreaux, Kinder-Knops-
nnd Halenstiefel, Damm-Schnürstiefel,
Pantoffel, Hausschuhe, Spangenschuhe, Halb-
schuhe, sowie ein großer Posten gelber Schuhe
aller Art

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Jäger.
Auktionator u. Taxator.

Hellmnndstratze 29.
NB. Die zum Ausgebot kommenden Schuh-

waaren sind au» ersten und feinstenS chuhsabrileu.
Prima Vollhäringe per St . 5 Pf.,

„ Limburger Käsei. Stein per Pfd. 40 Pj .,
„ Sauerkraut per Pfd. 8 Pf.,

Gelbe Kartoffeln, Mailskartoffeln
enipsiehlt 2245

ft™» C.  Kilian wwt ., Karlstraße 7.

Frank& Jlarx
Kirchegasse 43.

Solide Bettstelle mit hohem
Haupt, Sprnugraliinen,
3-theil. Seegrasinutratze JO
mit Keil . iO

Dasselbe Bett mit Xussbaiim-
bcttstelle .

Mk.
isssliauin - f“%)
. i '-ilMk.

Elegante Bettstelle mit
hob. Haupt, solider Iprung-
ralimen , 3-theil. Seegras - |7fl
matratze mit Keil . . . ?M Mk.

Dasselbe Bett mit Xussbaiu » - QA
bettsteile. Oll Mk.

Elegante engl. Gasrohrbett-
stelle , Patent • Xug •
feder - Sprungraliinen,
3-theil. Seegrasmatratze
mit Keil.

Kisenbettstellen vom einfachsten bis
zu den elegantesten von Mk. 6 .50 an.

287C

>■ ft9. Oü  Mk.

Atz- und
Flaschenwein-Versteigerung

aus den Jahrgürtgen 1893 , 1896 , 1897
wegen

Geschäfts-Aufgabe
von

Rudolf herber in Wiesbaden
Freitag, den 22.Mürz 1901, Vormittags 11 Uhr,

im Gartensanl des

Hotel Vogel, Wiesbaden Mheinstrahe).
MMeiner Probetag: kn  18. März, MrnnllG 11-1Uhr,

im Versteigerungslokal. 3743

Kaiser-

Piitzpalver
(Carton IO P/g.)

ist das beste , beliebteste nntl unscbHdlicbsto
Vntzniittel der (. egenwart,

Kaiser h Putzpulver
ist in allen Coloninlwaaren -, Brogen - und

Seirenliandluiigen vorräthig.
General -Vertrieb : (Mg.a 1174g) F 107

Max Kphi 'aiik , Frankfurt a . M.
B' abrikunt s 3M,  OiclitemAsiii ^ aclifiy 1Iag ;dt ;burg '.

Cincerthaiis„Zi Grossei Friedrich“,
Schwaibacberstrasse 7. Schwaibacberstrasse 7.

Täglich grosses Concert
des neu eingetroffenen Wiener Damenorchesters „Chismonda“, wozu freundlichsteinladet

Ff.  UeOeL



#9 . Jahrgang . R». 1*1.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragen« Genossenschaft mit unlicscliritnkter Haftpflicht.

Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben im Jahre 1900.
Einnahmen

Ueber traf
aus

1899.
Mk. Pf.

in
1900.

Mk. Pf.

Summa.

Mk. Pf.

3,185,073 56 3,185,073 56
— — 1,897,901 54 1,897,901 54

3,304,478 90 8,304,478 90
3,324,882 — 3,324,882 —

— — 40,989,685 55 40,989,685 55

2,969,677 44 1,835,130 92 4,804,808 86
4,006,781 90 34,818,003

1,924,717
30 38,824,785 20

5,974,635 50 — 7,893,352 50

36.669,911 66 36,669,911 66
— — 20,576,465 25 20,576,465 25
— _ 14,292,169 91 14,292,169 91
— — 176,000 — 176,000 — ;

14,122,740 34 14,122,740 34
— 3,443,996 45 3,443,996 45
— 4,801,174 98 4,801,174 98

131,880 99 913,093 97 1,044,974 96

17,897 30 17,897 80
— _ 3,126 — 3,126 —
— — : < 12,047 30 12,047 30
— — i 2,897 10 2,897 10

2,348,599 57 196,632 10 2,545,231 67
895,412 — 3,684 — 899,096 —
— — 1,000 — 1,000 —

104,000 — 4,160 — 108,160 —
— — , - — — —
— — ! -— — — —
— — — — — —

4,515 62 123 40 4,639 02
— 9,784 20 9,784 20

176,246 22 — — 176,246 22

16,611,749 24 186,526,776 73 203,138,525 97

ie,611,749
.. JftsriWfc

24 186,526,776 73 203,138,525 97

1) Darlehen:
a . Torschüsse:

a . Lombai -d-YorBchüsse <
b. Andere Vorschüsse . >

b. Wechsel:
a . Vorschuss -Wechsel . ,
b . Disconto -Wechsel . ,

c . Credite in laufender Rechnung
2 ) Passiv -Capitalien:

a . Sparkasse des Vereins
b. Conto -Corrent -Creditoren . .
c . Darlehen auf Kündigung . ,

3 ) Verkehr mit Bankinstituten:
a . Conto -Corrent -Verkehr:

Reich sbank -Giro -Conto «
Andere Bankinstitute . >

b. Bankwechsel . . - ,
c. Effecten . . . » ,

4) Commission und fncasso:
a. Efffecten-Conto . .
b . Coupons -Conto . , .
c . Incssso -Conto . . .

5) Zinsen und Provision . » . ,
6) Verwahrungs -Provision:

a . Depots . . . » <
b. Schrankfächer . . .

7 ) Verwaltungskosten .
8) Hausverwaituogs -Conto
S) Geschäfts -Guthaben der Mitglieder .

10) Reservefond.
11) Effecten des Reservefonds . ,
12) Ruhegehalts -Reservefond . . >
13) Mobilieu.
14) Immobilien -Conto .
15) Verkaufte Immobilien .
16) Conto für zweifelhafte Forderungen ,
17) Mittolrheiniselior Verband .
18) Dividenden.

Kassenbestand am 31. Dezember 1900
. . . . Summa

Ausgaben
Ueb ertrag

aus
1899.

Mk . Pf.

4,276,002
3,555,588

673,985
500,520

3,429,123

382,385
307,324

1,227,000
501,461

22,060
2,523

31,590
66,653

806,227

3,245
180,000
300,000

292

16,265,984

82

21

66

16,265,984 66

in Summa.
1900.

Mk. Pf. Mk. Pf.

3,173,100 7,449,102 08
1,799,104 40 5,354,692 91

3,582,701 97 4,256,687 07
3,428,580 46 8,929,101 14

40,946,543 23 44,375,666 94

1,776,259 45 1,776,259 45
33,519,139 35 33,519,139 35

972,663 01 972,663 01

36,312,216 43 36,694,601 91
20,706,590 86 21,013,915 25
16,680,681 76 17,907,681 76

1,000 — 502,461 90

14,092,429 65 14,114,490 04
3,437,672 89 3,440,196 14
4,859,932 28 4,891,522 61

495,973 25 562,627 06

15 — 15 —

144,948 52 144,948 52
1,619 25 1,619 25

61,835 37 61,835 37

59,400 — 865,627 —

342 50 3,588 32
955 60 180,955 60

— 300,000 —

10,094 96 10,387 17
166,785 29 166,785 29

186,230,585 48 202,496,570 14
— — 641,955 83

186,230,585 48 203,138,525 97

Activa.
OescliUlfssfarsil End © (OQQ

vor der Verrechnung auf Gewinn- und Verlust - Conto. Passiva.

1) Vorschüsse
a. Lombard -Vorschüsse . I
b. Andere Vorschüsse . . .

2) Wechsel:
a. Vorschuss -Wechsel . . .
b. Disconto-Wechsel

3) Credite in laufender Rechnung : Debitoren
4) Verkehr mit Bankinstituten:

a. Conto-Corrent -Verkehr
Reichsbank -Giro-Conto
Andere Bankinstitute

b. Bankwechsel . .
c. Effecten . . .

5) Commission und Incasso:
c. Incasso -Conto . .

6.) Verwaltungskosten . . .
7) Effecten des-Reservefonds .
8) Mobilien . . . . .
9) Immobilien -Conto:

Geschäftsgebäude . .
10) Verkaufte Immobilien:

Haus Marktstrasse 10 .
11) Mittelrheinischer Verband
12) Kassenbestand . . . .

Mk. Pf . i Mk. Pf.

1) Sparkasse des Vereins . 3,028,548 91
4264,028 52 ; 2 ) Conto-Corrent -Creditoren . 5,305,645 85

3,456,791 37 3) Credite in laufender Rechnung : Creditoren 1,308,647 32
4) Darlehen aut Kündigung . 6,926,689 49

952,208 17 5) Commission und Incasso:
604,219 14 a. Effecten -Conto . . . . , 8,250 30

4,694 6̂28 71 b. Coupons -Conto . 3,800 31
482,347 90

7) Verwahrung «- Provision:
24,690 25 a . Depots . . . . 17,882 30

437,450 — i b. Schrankfächer . 3,126
3,615,511 85 8) Hausverwaltungs -Conto 1,277 85

326,461 90 9) Geschättsguthaben der Mitglieder 2,483,396 30
10) Reservei 'oud. 899,096

90,347 63 11) Ruhegehalts -Reservefond lu8,100
132.901 22 ; 12) Conto für zweifelhafte Forderungen . 4,639 02
864,627 13) Dividenden . . . . . . 3 9,460 93

3,588 32

180,955 60 j

300 .000
602 97

641,955 83

20,590,968 48; I 20,590.968 48

Oewinn - und Verlust - Berechnung für 8900«
Soll. Haben.

4.

Saldo des Verwaltungskosten -Contos.
Abschreibung auf Effekten des Reservefonds.
bis Ende 1900 erwachsene , erst in 1901 zur Auszahlung kommende

Zinsen von Darlehen auf Kündigung . .
bis Ende 1900 eingegangene , jedoch zur Verrechnung in 1901

gehörende Disconto -Beträge von:
a. Vorschuss -Wechseln . . . . . . . . . .
b. Disconto-lYechseln . . . . . . . . . .
c. Bankwechseln . . . . . . . . . . .

Reingewinn zur Verfügung der General -Versammlung.

Mk. 1Pf. Mk. Pf.

132,901 22
. • 7,373 60

132,714 59

5,603 01
1

3,155 76
24,120 96 165,594 32

• - 295,501 03

601,370 17 1

Mk. Pf. Mk. * Pf.

1. Saldo des Zinsen - und Provisions -Contos . . . . . . . . . 482,347 90
2. Saldo des Vorwahrungs -Provisions -Contos:

17,882 30
3,126 —

3. Ertrag aus dem Hausverwaltungs -Conto . . . . . . . . . . 1,277 85
4. Gewinn aus dem Effecton-Commissions -Conto. 20,843 70
5. 6,173 66
6. bis Ende 1900 erwachsene , erst in 1901 zu vereinnahmende Zinsen:

50,290 55
b) von Effecten des Bankverkehrs . . . . . . 9,400 71
c) von Effecten des Reservefonds. 7,215 —

d) von verkauften Immobilien (Haus Marktstr . 10) 2,812 50
69,718 76

601.370 17

Zahl der Yereinsmitglieder am 1. Januar 1900 : 6968 ; Zugang in 1901: 697; Abgang in 1901: 304 ; Stand am 1. Januar 1901 : 7361.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Hild. Hirsch. Gastever . Sauaressig.
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LersleiMW.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten j

Nächlaßpstegers der -s Mist Mary Mac
l arty versteigere ich am

Donnerstag,
den 14. März er., Nachm. 2 Uhr anfangcnd,
Mi meinem Auctioiislokalc

47  ßciednWche 47
nachverzcichnete Gegenstände, als:

3 Kommoden, 1 Kommode mit Aussatz,
Nah-, Nipp-, Blumen- und andere Tische,
mehrere Koffer und Handtaschen; große
Parthie Gold - « . Schmucksache»», als:
Armbänder, Brache», Anhänger, Ohrringe,
2 gold. Damen-Uhren mit gold. Ketten,
Lorgnette mit Kette rc. ; Silbersachen,
als : Vorleg-, Eh-, Dessert- u. Kaffee-Löffel,
gr, u. kl. Gabeln u. Messer, Kaffee-, Thec-
nnd Milchkannenjc. ; Weißzeug , als:
Tisch- und Tafeltücher, Servietten, Hand¬
tücher je; große Parthie Franenkleider,
Stoffe, Reisenecessaires, Barometer, Kaffee¬
maschine und noch vieles Andere

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Wilh. Helfrich,
_ Auktionator »nd Taxator.

Glcg. lackirre Mnschelvetten viliig zu verk.
Brnstinann , Möbelichrciner,

__ Schlachtbausstraße12. 3392
I Mahagoni -Bett niit Sprungrahmen zu verk.

Weilst rage 18, 1.
Zu verkaufen1 aebr. Bettstelle mit Matratze

ii. 1 fast neue eis. Bettstelle BiSmarck-Ring 88, 2 r.
Ems. lack. faub. Bettst . m. M., Sopha , fast

neuer Küchenschrank , Spiegel rc. wegen Wegzug
iofart billig zu verkaufen Röderstraße 30, 2.

Bier schone Eanapes , 1 Ottomane billig
in verkanfr » Wettritrstrast « 11, P.  3516

Tischwein,
1897 er, von vorzüglicher Qualität empfiehlt
per Flasche 60 Pf . ohne Glas, bei 25 Flaschen5 °it  Rabatt

Frledr . larbiirg :,
Neugasse 1.

Ansführllche Preislistcii meines reichhaltigen
Lagers in- und ausländischer Weine, deutsch, üud
französ. Cognac. Jamaica-Rum, Arrac ec. gern
zu Diensten. 8208

Telephon No . 2069.

Gelegenheitskairf.
Ein Sopha , 2 Stühle, neu (Fantafiestoffbezug),

l 3 grobe Sessel, gebraucht, billig zu verkaufe»
Helenenstraße 11. 3216

Zwei neue TatchensophaS , zmcisitz., preit-
werth z» verkaufen Jabnstraße 10, Part.

FH-Nd Flllstzmvki,!-
Wegen Auflösung einer hiesigen

Weinhandlrrng verstcigerc ich am
Freitag , den 15 . März er.,

Vormittags 11 Uhr,
in meinem Auctionslokale

47 MebrWr. 47m Stück, 1 Ohm und
1 Hecto Rheinweine
inel. Fässer, sowie eine
Parthie 1889 er Ori¬
ginal Winkler Hasen¬
sprung in Flaschen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Proben stehen am Bersteigerungs¬

tage von 1« Uhr ab zu Diensten.

Wilh. Helfrich,
Anctivnator und Taxator.

^ Verlegte mit dem Heutigen mein Geschäft voii
Bahnhofstraße 20 nach

Gutgehende Pension
in nächster Umgebung des König !,
Theaters , Kurhauses weg. Wegzug
zu verkaufen durch 3223

Reisebüreau GehottenLels.
Theater -Colonuade 38/37.

I „ Gutgcycndetz Flascheubicr -Geschäst zu
| verkaufen. Nah, tnt Tagbl.-Vcrlaa._ 3247

Eine edle englische Stute,
9 Jahre alt, gesund, gut geritten, militärfromm,
paffend für jedes Gewicht, Bingettstraßc 2, nahe
der Parkstraße, preiswert!, zu verkaufen. 8578
^ Pferd , 7-jährig, zu verk.
rZelostraße 13._

Sechs Rinder zu verkamen Aarstraße 17.
Amsel zu verk. Berlramstraße 11, Hth. 2 r.
H. Kanarienh. z. v. Oranienstr. 25, H. 11 .3542
Harzer Roller und Weibchen bilt. zu

verlauten Moritzstraße 86, Wirthschast. 17329
^ Confirm.-Anzug bill. zu v. Anzus. Abends od.
Sonnt . Schachtstraße 23, I. « dcrnheimer .
~ PT * Ränninng halber werden ca. 500 Paar
Herren-, Damen- und Kinder-Stiefel zu jeden,
Preise abgegeben. Helle Mädchen- Kiiopfstiefcl.
No. 31—35, anstatt 6.75 nur 4.50, so lange
Borrath , Herr,,-Stiefel, beste Handarbeit, anstatt
7.50 nur 5.75, alle No. ,0  lange Borrath, Damcn-
Halbschuhc, ca. 200 Paar , anstatt 4.75 nur 8 25
und noch sonstige Schuhwaaren unter Preis Gold-
gasse 17, neben der Muckerliöhle.  8 ',08^ ^ I 6asse 17, neben der Muckerliöhle.

Muhlgaffe 9, 2, Gr. Oelgemälde,
und bitte ich meine werthc Kundschaft, mir das
bisher geschenkte Vertrauen auch dorthin folgen
zu lafftu. /juv -... 3733

; A ' Hochachtungsvoll
CIi , lleyrer,

Damen -Cerrfectioi ».

Gallerien, Rosetten,
Portieren etc.

billigst bei 3526

■Fr. Kappler, Michelsberg 80.
_ Telephon 2297. _

löinoit?
Jn's

itW
5 Spiegelgasse 5,

»o das vorzügliche ächte 4,

5=Salvator ^
«ebst Thüringer Bratwurst

zu finden ist._
Wendt ’s

Patent-Cigarren.
Erfindung des

Herrn Geh . Hofrath I)r. Gerold.
Vollkommener Ranchgemiss

bei absoluter Nicotin-Unschädlichkeit.
Alleinige Niederlage : 3737

J 0 fönfh Wilhelmstrasse 54,
Ir. nUlll , _ Hotel Block,,

Wald, Düss. Meist., Werth über 1060 Mk., Umst
halber für 200 Mk. zu verkaufen. Offerten unter
V. A . 3 an den Tagbl.-Vcrlag.

^ Oelgemälde
alter Meister, große Pastellbilder sehr preis-
wfrth zu verkaufen. Anzuscheu von 9- 1 Uhr
Wellntzstraße1, 2._

Gebr. Stutzflügel u. versch. sehr gute Möbel
billig zu verkaufen Fricdrichstraße 47. 3 r.

, „ Eine hervorragende flute alte "/.-Geige
von weichem Ton für 80 Mark zn verkaufen

I Zmimermannstraße10, 1._
Einige Monme gebrauchlc elegante Sachen, wie

SkNtn. Mweh WosUmice. Bilder,
BewrliiW, Tc-Me,«obeii»,

sowie zwei hochfeine Schlafzimmer - Ein¬
richtungen re. , sofort prcisiverth gegen Baor-
zahlung zu verkaufen. Händler verbeten. Anzuscheii
bi« Nachmittags5 Uhr.

_ Wietz . Gartenstraße 10.
, . A «1>t eleg. Schlafzinlmer -Eiurtchtnngeu
in modernstem Stil , ca. 30 compl. Betten.
Spiegelschrank, Waschkommoden und Nachttische,
Kleider-, Bücher-, Küchen- Gallerte- tt. Coitsolfchr.,
8 «leg . Büffets (Nußb. und Eichen) , Auszug-,
Sopha-, Küchen-, Näh-, Servier- u. Bauerntische
Garnituren, einzelne Sophas , Herren- ,t. Damcn-
Schreibtische, 10 versch. Verticows, all- Arten
Stühle, Spiegel rc., sowie eine Anzahl pracht¬
voller Stahl - und Kupferstiche in eteg.
Einrahmung zu denkbar bill. Preisen bei nur
solider Arbeit. l »li . Seihel . Bleichstrafte 24.

Gut gearbeitete Möbel, ineist Handarbeit
wegen Ersparnis der Ladenmicthe sehr bill. zu verk:
25 vollst. Betten (pol. n. lack.) 50- 150 Mk. 35
Bettst. (pol. u. lack.) 17—50 Alk., 30 Kleiderschr.
(1- ». 2-th.) 21—50 Mk..8 Verticows(pol.) 34 bis
60 Mk., 10 Kommoden(pol.) 26—35 Mk., 10  Küchen-
schränke 28—38 Mk., 30 Sprungr . 18—25 Alk.
35 Matratzen in Seegras, Wolle, Afrik u. Haar
10—50 Mk., 25 Deckbetten 12—80 Mk., 10 Sophas
u. Auszugtische(Pol.) 15—25 Mk., 20 Sopha«
Divans 11. Ottomanen 25—70 Mk., 25 Küchen- u
Zimmertische6—11 Alk., alle Sorten Stühle
Spiegel, Waschkommode», Nachttische. Kuchenbretter
ms. w. Frankenstr. 19, Vdh. P . u. Hth. P . Eigene
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. Die
gekauften Möbel w. auf W. bis April zurückgestellt.

, Zwei 2-schläfr. Betten mit Seegrasmatr. vill.
, ru verkaufen Blücherstraße7, Part , rechts, •

Umzugs halber zu verk. Divan, Eonccrtziiher,
ar. 4-eckiaer säst neuer Schlicßkorb. Karlstr. 40, 2.

Wegen Mangel an Raum 2 iinßbanm-polirte
Spiegelschränke, 2 große Sophaspiegel, 1 Mahag.-
Spiegel mit Consolc, 1 vollständiges Bett, 3 Bücher¬
schränke, 1 Salontisch, mehrere gebrauchte2-thür.
Klciderschränke, 1 Küchcnschrank, 1 Brandkiste billig
zu verkaufen Goldgasse 10, 1. St.  3685

„y-~ . Ftittagstisch zu 60 Pf .. Abendtisch5» 3c>Bi. Scharnborststrane5, Metzaerlad. 3702

Für Möüelljäudlcr!
Tannene Möbel , gut gearbeitet, liefert die

Dampf,chremerei von Josef Braun , Kostet.

Zwei gut gearbeitete emlhür. Klcidcrschränke
scbr billig zu verkaufen Rheiniiraße 52, Part

Ein- ii. zmeith. p. u. I. Kleider- n. Küchen,Mr.,
K„ W„ T ., St . b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r . 2368

Kl. Knchenschrank 16 Mk., Vcrlicow, Tisch,
Stühle billig zu verk. Wcllritzstraße 39, Part , l.

Ein Diplomateiiichreidtisch, 1 Vcrticow, 1 Theke
bill. zu verk. Grabcnstr. 9. im Koffergeichäft. 3721

Wr Rchitekttli!
Bnreau -Möbel aller Art, darunter ein

verstellbarer Zeichentisch (PatentBondrion),
Schreibtische, Sophas , Stühle rc.
sind billig zu verkaufen 3596

Friedrichstratze 42.
Ein aroßcr Spiegel (175 65)

_ „ mit Goldrahincn, 1 Staffelet
und ein fast neuer Lüster zu verkaufen Schützen-
liofstraße 12, 1.  Etage.

Umzugs halber z» verk. Spiegel mit Trüu,..
Tisch, Bettstelle, emaillirter Badcstuhl mit Ofen,
2 Epheuwäude Moritzstraße 66, 8

Wegen Anflösnng des Dnusylllts
Möbel, Weißzeug, Küchengeräthe. ikoffcr,
Vorhänge billig zu verkaufen Wellritzstraßc1, 2.Händler verbeten.

Nene Nähmaschine (Singer) billig zu vcr-
Ikaufe» Rieblstraßc  2 , 2 St . l. ' 3212

Bekanntmachung.
Die znm Concurse k » nl 1,«h-

hamp gehörige Laden-Cinrichtuug,
bestehend ans Theken , Pulten,
grosten n. kleinen Reale », Spiegeln,
Erker-Einrichtung , zwei groften u.
einem kleinen Lüster rc., ist ganz
oder getheilt zu verkansen. Näheres
im Laden Tauuusstrahe 5. F229
Wegen Ausgabe des KndengeschW
i,t die Einrichtung, besteh, in 2 Theken , 1 Hack¬
klotz, 1 Eisschrank, 1 Eiskasten , verschied.
Erker- und Aleischgestellen, ganz oder gclüeilt
zu verkamen. Näh. Karlstraße 7. Part.  2246

Neuer Metzger -, auch Milchwagen d. z. vk.
Steingaff- 13. 17459

Ein fast neuer Landauer, ein- u. zweisp. zu fahr.,'
cm einsp. compl. Fuhrwageu, ein Schneppkarren
preisw. zu verk. Biebricha. Rb., Elisabetbcnstr. 13.

Halbverdeck,
sticht und elegant, 6-sitz. Break , Rsttzgerwagen,
Fedei rolle ,11 verkaufen Schachtstraßc5. 3653

Wruchle Wllgen.
Ein Laudaurr , 1 Halbverdcck, 1 Break

mit Dach, 2 Federrollen , 1 andere schwere
Rolle billig zu verkaufen Mainz , Neue
NniversitätSstraße 2._ (No.36510) r 2

.Fuhrwageu (neuer Einspänner) zu
verkaufen. «UM , Helenenstraße 3.

Del gebrauchte OeconmleVagen
find billig zu verkaufen. Näd. Blkickstr. 26. 3523

Versch Hand-, Tapezircr-, Flaschni-, Gärtner-,
Stoß - 11. Schubkarren b. z. v. Jahnstraßc 2. 1 l.

Kindersitzwagen bill. zu verk. Kirchbofsq. 5. I.
_ Sehr guter Kinderwagen und fast neue«
Sophlet billig zu verkaufen Jahnstraße 25. 2 link«.

Ein gut erhaltener Kinderwagen billig zu
verkaufen Manergaffe 21, Part.  8606

Einige gebrauchte, »och gut erhalt. Fahrräder
billig ZU verkaufen Scdanplatz4, Mtb. P . 2011

Weg . Nutz. bill. z. verk. r
1 tadell. Damenrad 100 Mk.,
1 gebraucht. Badew. m. Syph . 20 Mk.,
1 eisern. Mädchcn-Bcttst. m. Matratze und

Keil 4 Mk.,
1 Kücheiitisch1.50 Mk.,
1 Stehlampe, neu, bronz., 6 Mk.,
1 Ofenschirm, lack., 3 Mk.,
1 Bidet, lack.. 1 Mk..
3 eis. Waschtischständer h, Stck. 75 SBf.r
1 4-fl. Pctrol .-Ofen 3 Mk.,
gute Sophafederu h Stck. 8 Pf .,
1 große Holzeiscnbahn, 1 groß . Babnbos,

1 Posthaur , Wärterbäuschen, AllcS
w. neu , zns. 9 Mk.. sehr schön.

I » « fr. Nicolasstraße33, Part I., 10- 12  und
2—5 Ubr. 3703

Kuaben-Rad
(Adler), gut erhalten, zu verkaufen Adclheid-
itraße 78, 2.

Bettfedern-Rcin.-Mnsch. (f. Tapezircr passend)
zu verk. SchwalbaLcrstraße 7. Frau

Eine Badewanne u. 1 Eisschrant zu verk.
Jahnstraßc 29, 2.

Hochftätte 24 eine Waschmangc, Bügelofen
u. ein transportabler Kessel  zu verkaiifen. 3735

Eine Eichenholz-Treppe
(27 Stufen mit 1 Podest), Gesan̂ nthöhe 4,20 Mir .,
Gesammtüreit« 2 Meter, Stufenbreitc 92x 78 ein,
ist wegen Bauverändernng billig zu verkaufen
bei I ». Kirchgassc 47. 1985

ßKaVtlMihfnifpr ^ Stuck, für schöne Gärten
WUUUUjiMjkt , geeignet, sowie Kiefern-,

Lärchen- Garteiipiosteit zu verkaufen. N. Schlacht-
bausstraße 17- 23.

Ein Gartenftänschc » aus Stein zu verk.
Näh. Elisabetheiistraßc8. 3511

Weinianbe, Eicbenh., b. zn vk. Taunuestr . 43.
Eine Bogetheck« mir 4 Avth.,

^ sowie2 Znchthähncu. Weibchen
billig zu verkaufen Fcldstratze9 bei Sei,» cm der.

Leere Oelfäffer , auch ff- und ff- Pctrolfäff.
abzngeben. Seiieniabrik Langgasse 19.

Für Gartenbesitzer!
schöne Spalierobstbäume für freistehende»

und Mauerjpalier, 4-jährig, zu verkaufeii. 3696
Lbstanlage Pomona,

Jdstemerstrane, ». Rettimgshatis.

Malzkeime
von schöner Heller Farbe zu verkaufen

Brauerei LSalkmühle.

Allen Verwandten. Freunden und Bekannten hierdurch die traurige Mit-
thcilung, daß mein lieber Mann, unser l. Bruder, Schwager und Onkel,

Fritz Hatzler,
heute Nacht sanft verschieden ist.

Im Namen der traneniden Hinterbliebenen:
- Frau Amalie Haßlee,

Mirsbaden , oen 12. März 1901.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 14. d. M.. Nachmittags 3 Uhr, von
der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt. 3745

Heute Morgen verschied nach langem, schwerem Leiden unsere geliebte
Mutter, Großmutter und Urgroßmutter,

Fra« Mittwe Derta KeMrtz
geb. Kastide,

im beinahe vollendeten 83. Lebensjahre.
Wiesbaden , den 12. März 1901.

Die tieftra «ernderr Hinterbliebenen.
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Prämienziehung am 1. März 1901.
Zahlbar sofort.

Am 1. Februar 1901 gezogene
Serien:

91 149 104 330 356 424 570
824 912 1003 1144 1153 1294
1526 1586 1664 1831 1897 1998
2062.

Prüm len:
ä 7000 Fl. Serie 1831 Nr. 97.
a 1000 Fl. Serie 1144 Nr. 83.
a 100 Fl. Serie 350 Nr. 70,

1294 13, 1526 43, 1831 18, 1998 90.
ä 75 Fl. Serie 91 Nr. 24. 164

56 89, 42 4 25 86, 1005 1, 1144
28 80, 129 4 87. 160 4 73.

ä 30 Fl. Serie 91 Nr. 16 22 43 58,
149 2 34 79, 164 42 66 100, 35 0 7,
356 13 46 69, 424 28 38 63 64,
5 70 26 46 57 69 70 93, 82 4 4 8 84,
912 23, 1005 13 52 69 77 93, 1144
23 27 33 69 68 73, 1153 14 36 62,
1294 14, 1526 7. 1586 33 61 69
80 82, 166 4 9 44, 1831 13 17 79 83,
189 7 88, 199 8 29 82, 2062 17 44
61 64 87.

ä 11 Fl. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

2) Bayerische Handelsbank,
Pfandbriefe.

Verlosung am 15. Februar 1901.
Zahlbar am 1. Juli 1901.

Die gezogenen 4ft und 31,ft Stücke
Können sofort gegen unverloste
Pfandbriefe , sei es gegen 4ft oder
3Aft verlosbare oder unverlosbare,
umgetauscht werden . Die verlosten
Stücke werden zum Nennwerth , die
unverlosten zum Geldeours franco
Provision berechnet . Kommen auf
Namen lautende (vinculirte ) Stücke
zum Umtausch , so werden , wenn
nicht anders beantragt wird , die
unverlosten Stücke kostenlos auf
den gleichen Namen umgeschrieben.

1% Pfandbriefe.
Von den Pfandbriefen:

Litt . 0 . ä 2000 Jl,  3008 — 3068,
Litt . P . - 1000 - 16018—15278,
Litt . Q. - 500 . 14008- 14248,
Litt . R. - 200 . 16018—16118,
Litt . S. - 100 - 16018- 16268
alle Stücke , welche die End¬
nummer 8 tragen.

3Yi%  Pfandbriefe.
1. Von den Pfandbriefen:

- 200

Litt . Aa.
Litt . Bb.
Litt . Cc.
Litt . Dd.
Litt . Ee.
alle Stücke , welche
nummer 6 tragen.

2. Von den Pfandbriefen:
Litt . Aa, ü 2000 Jl  11001
alle Stücke , welche die
nummer 4 tragen.

ä 20 00 X  11006-
- 1000 - 43000-
- 500 - 28506-

i - 39006-
1- 45006-

100 - 39506-
die

11556,
44196,
■29216,
39996,
45096,
•40496

End-

-11084
End-

3 ) Bayerische 4 % Prämii
Anleihe ( 100 Thlr.-L.) v. I8<

Serienziehung am 1. März 190
Prämienziehung am 1. Mai 19C
Serie 12 24 76 89 95 182 1

198 237 266 279 299 312 )
375 385 400 455 493 494 <
504 514 522 583 607 636 (
685 707 708 726 753 782 '
794 796 814 913 945 989 ll
1032 1038 1129 1142 1160 1
1200 1229 1231 1309 1330 1:
1388 1389 1478 1487 1540 1
1651 1652 1075 1681 1702 1
1743 1753 1767 1773 1785 1
1808 1827 1816 1848 1864 1
1898 1908 1919 1925 1931 1
2000 2026 2035 2075 2076 2
2123 2161 2201 2234 2253 2
2275 2297 2318 2338 2351 2
2380 2458 2470 2566 2607 2
2625 2671 2677 2701 2711 2
2716 2789 2790 2813 2814 2
2845 2862 2875 2890 2903 2
2992 3039 3067 3110 3114 3
3147 3100.

4 ) Braunschweig-
Hannoversche Hypotheken¬
bank, 372 % Pfandbriefe.

Verlosung am 1. März 1901.
Zahlbar am 1. Juli 1901.

Serie 1 vom 1. Juli 1872.
Litt . A. ä. 3000 Jl.  25 70 93 107 114.
Litt B. ä 1500 X  9 16 46 106

130 142 162 177 203 208 252 268 283
350 353 433 448 460 518 651 687.

Litt . C. k 800 Jl  19 33 46 99 106
122 133 177 239 262 319 327 335 386
412 424 430 498 642 546 548 629 648
663 702 707 790 865 892 916 924 936
986 992 1062 085 112 165 178 182
242 332 351 367 376 471 605 626 536
655 666 696 725 733 762 841 814 868
872 899 903 918 913 947 964 970 980
988 992 2016 034 133 182 186 201
223 230 238 255 275 290 426 448 460
601 517 633 622 648 661 682 784 816
831 863 892 3012 033 080 082 083
093 096 116 127 148 221 269 261 312
330 363 369 386 388 411 419 429 442
479 508 626 642 616 629 654 680 733
753 810 823 839 840 903 919 924 990
4001 006 055 058 093 117 128 134
199 226 270 322 335 432 486 496 693
601 738 794 825 840 851 854 858 872
881 886 888 916 928 932 974 988 993
6038 074 103 131 148 173 229 239
261 258 260 317 352 397 430 496.

Serie 4 vom 1. Juli 1873.
Litt . A. ä 3000 Jl,  72 399 612

641 557 692 646 733 784 850 878
1077 162 180 190.

Litt , B. ä 1500 Jl.  1208 229 246
254 283 323 666 693 702 712 770
2024 129 147 263 280 305 371 396
432 440 673.

Litt . C. ä 300 Jl.  3083 122 318
609 518 593 708 768 786 792 4033
107 270 292 337 371 696 698 733 740
961 5038 190 203 229 321 466 637
785 842 952 903 986 6144 193 209
284 375 689 728 762 777 808 813 854
878 991 7045 084 165 172 182 223
234 248 364 476 579 762 782 786 951
967 8030 116 159 421 427 705 758
»022 032 143 159 235 306 342 358
407 483 539 588 701 706 810 834
10019 109 149 288 310 477 486 512
557 754 815 891 923 11069 084 263
307 343 364 510 668 670 707 723 796
811 871 929.

Serie 6 vom 1. Jnl ! 1874.
Litt . A. ä 3000 Jl  64 120 156

243 320.
Litt . B. ä 1500 X  604 756 814

895 966 935 997 1113 176 293 442
486 497 619 647 677 925 959.

Litt . C. ä 300 Jl  2006 206 312
525 585 586 598 650 3038 069 211
281 589 620 784 880 917 953 961
984 4067 082 144 173 294 430 497
561 571 641 649 747 809 893 946 967
8038 107 218 312 455 690 710 796
937 956 « 117 187 420 429 485 494
540 615 822 941 7109 158 207 349
404 529 544 656 729 968 8067 089
174 181 266 457 476 503 667 684 687
738 816 905 954 974 0076 080 104
116 148 178 432 606 632 635 682 726
924 929 964.

Serie 7 vom I . Juli 1875.
Litt . A. k 5000 M. 33.
Litt . B. k 1000 Jl  224 308 332

366 479 653 696 627 629 720 749 922
928 970 1027 032 155 323 605 515
720 907 920 940 2073 131 302 408
461 612 634 617 735 761 806 970.

Litt , C. ä 500 Jl  4728 751 5034
321 368 379 458 474 653 684 625 703
725 821 873 891 914 6035 089 368
805 837 872 986 7013 041 109 218
299 338 401 406 423 424 662 698
675 746.

Litt . D. ä 200 Jl.  8727 868 994
10081 223 261 649 702 7K 741 823
834 854 874 11045 445 468 505 574
678 601 701 712 748 799 885 12176
222 244 345 369 441 470 611 549
669 588 716.

Serie 12 vom 1. Juli 1881.
Litt . A. k 5000 Jl.  135.
Litt . B. ä 1000 Jl,  435 616 637

643 697 714 844 891 910 1049 059
234 293 301 772 2025 075 185 313
495 704 724 832 3007 090 116 131
137 158 271 302 665 754 4125 271.

Litt . C. ä 500 Jl.  4408 446 738
790 833 837 854 892 5067 144 182
441 644 6116 234 298 327 349 607
641 712 761 7190 194 227 268 598
612 707 742 758 843 8190 283 900
9040 041 118 235 259 376 483 695
727 825 10024 127 162 206 318.

Litt . D. k 200 Jl.  10534 653 666
684 616 723 773 808 895 11021 148
224 324 431 473 738 739 810 814
12013 070 101 320 376 425 431 681
711 882 945 961 13028 513 840 858
917 14216 617 648 664 689 15038.

Litt . E. ä 300 Jl.  15446 838
16020 097 101 160 620 571 711 724
873 884 17268 292 490 566 843 914
970 18031 238 421 661 687 626 748
976 19044 106 136 256 316 384.

Serie 13 vom 1. April 1888.
Litt . A. k 5000 Jl.  88 186.
Litt . B. ä 1000 M. 677 666 694

730 871 1031 294 349 689 731 757
826 2242 323 660 659 911 3173 402
460 536 626 671 731 996 4029 101
162 177 552 708 765 800 997 5020.

Litt . C. k 500 Jl.  5675 0331 409
461 558 698 611 643 706 747 7012
383 461 630 561 669 697 691 816 907
8035 210 246 426 458 481 653 9173
210 614 632 655 728.

Litt . D. k 200 Jl.  9815 10036
447 634 637 706 708 868 958 11071
074 119 153 303 434 528 538 921 12086.

Litt . E. k 300 Jl.  12322 334 360
733 763 851 994 13057 404 738 747
968 987 14318 626 651 658 828 869
15028 070 128 662 629 639 981 998
16094 168.

Serie 14 vom 1. Januar 1889.
Litt . A. ä 5000 Jl,  68.
Litt . B. ä 1000 X  1012 2278 383

644 669 767 808 3211 474 707 739
4166 601 629 666 790 938.

Litt . C. ä 500 Jl  7136 350 474
667 686 8706 974 9229 241 348 393
464 698 648 680.

Litt . D. k 200 Jl  10814 838
11109 447 668 695 12034 193.

Litt . E. ä 300 Jl,  14623 808 872
881 993 15326 535 644 680 764.

5) Bukarester 4 %% Stadt-
Anleihe von 1895.

(Emission von 32,500,000 Lei.)
Verlosung am 1/14. Februar 1901.

Zahlbar am 1/14. März 1901.
k 500 Lei. 761 837 862 1330 620

684 853 2039 060 066 248 882 3106
498 4101 681 5170 228 759 906 959
«350 863 7091 747 898 8746 942 9266
446 563 723 888 10163 211 604 11916
12020 543 995 13706 14187 318 407
468 603 15475 562 741 18062 140 442
602 17296 379 418 757 768 976 18226
292 348 696 776 19530 801 935 962
971 20306 431 644 782 939 21467 464
612 781 22056 162 262 411 612 839
23011 223 332 571 679 710 769 24145
398 820 25196 616 28177 341 27208
610 28166 263 307 412 631 649 806
861 29020 851 30082 100 202 842
31416 669 616 32467.

ä 1000 Lei. 33706 34012 297 636
918 35103 109 215 281 760 36984 991
37334 628 669 697 38203 362 39740
894 40627 905 41096 210 376 483 485
677 719 982 42367 466 672 709 819.

ä 5000 Lei. 43199 311 673 622.

6) Congo 100 Fr.- Lose
von 1888.

Verlosung am 20. Februar 1901.
Zahlbar am 15. April 1901.

Gezogene Serien:
1385 10948 15704 20377 20721

2827 « 28412 30947 38687 41042
43878 51225 53937 54159 54568.

Prämien:
ä 100 .000 Fr . Serie 20721 Nr. 6.
ä 1500 Fr . Serie 20721 Nr. 21.
ä 500 Fr. Serie 1385 Nr. 25,

38687 8 20.
k 250 Fr . Serie 10948 Nr. 7 10,

15704 9, 20377 2 10 11 21 22,
20721 19, 28412 13, 38687 4 6
12 15, 41642 2, 43 878 24, 51225
6 25, 54159 6 23.

ä 165 Fr. Allo übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

7) Finnländische
3 % Staats -Anleihe von 1898.

Verlosung am 1. Februar 1901.
Zahlbar am 1. Mai 1901.

Litt . A. k 5000 F. M. 60 138
1169 383 612 527.

Litt . B. ä 1000 F. M. 373 499
606 1126 692 2344 385 429 489 567
718 814 875 3284 974 4014 294 559
629 807 5015 100 198 368 462 508
6602 7369 720 763 985 997 8056 177
210 268 274 347 661 666 994 9155
242 297 903 10852 918 11032 102
330 12494 615 13010 046 802 14294
787 800 15246 626 16046 297 17658
18890 19989 20200 291 843 893
21324 355 395 553 22634 23087
239 727 877 971 24196 621 886.

Litt . C. ä 500 F. M. 363 374 976
1708 2142 172 400 868 3004 320 408
746 4027 116 138 260 312 444 496
781 5011 026 689 730 778 865 6172
203 206 522 673 850 7450 662 771
8132 916 9175 325 563 750 797 896
967 10216 326 573 619 906 922 11263
666 683 822 12027 086 629 741 13612
798 14017 165 204 307 346 15601
16254 774 849 17013 295 18024 187
607 628 815 19021 088 527 923 20031
352 632 21035 901 983 22068 23044
436 24265 626 961 25500 637 802
26202 937 27233 28554 748 802
29327 413 990 30384 31192 208 679
32029 091 171 367 795 33017 242
605 618 34356 569 563 848 35138
239 774 854 86263 958 37481 638
38129 39559 40872 41799 861.

8) Hessen - Nassauische
3 '/?% Rentenbriefe.

Verlosung am 16. Februar 1901.
Zahlbar am 1. Juli 1901.

Litt . F. 1 3 9 18 22 29 30 33 36
45 48 57 62 65 66 85 87 88 90 94
104 108 113 ä 3000 M.

9) Lütticher 2 % 100 Fr.-
Lose von 1897.

Verlosung am 20. Februar 1901.
Zahlbar am 1. September 1901.

Gezogene Serien:
400 4620 8280 12406 13662

14230 16068 16101 17158 17396
22059 25045 27838.

Prämien:
ä 10 .000 Fr . Serie 4620 Nr . 22.
ä 1000 Fr . Serie 16101 Nr . 6.
a 500 Fr. Serie 13662 Nr. 13.
ü 250 Fr . Serie 400 Nr . 22,

13662 3.
ä 150 Fr . Serie 400 Nr. 7 9,

4020 14, 8280 2 13 14 17,13662 17,
14230 5 18, 16068 17, 10101 18,
17 158 13 14 22, 173 96 9 18,
22059 4, 27858 5 19.

ä 100 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

10) Luxemburgisches
Staats -Anlehen von 1882.
Verlosung am 7. Februar 1901.

Zahlbar am 1. April 1901.
Litt . G. 216 314.
Litt . II. 286 332 474 718 790 863

969 970 1152 796.

Litt . J . 146 376 403 878 934 1877
2073 3299 801 990.

Zahlbar am 1. Oetober 1901.
Litt . G. 166 993.
Litt . II. 361 386 510 759 792 928

1100 267 779 918.
Litt . .1. 122 652 603 614 1589 980

2165 167 972 3090 295 778 970.

II) Mainzer 3 % % Stadt-
Obligationen Litt . L.

Verlosung am 1. März 1901.
Zahlbar am 1. September 1901.
ä 200 M.  108 134 151 284 402

437 615 627 666 1241 369 377 500.
ä 500 M. 1609 628 676 722 744

763 817 855 988 2369 759 3011 103
166 207 234 376 836 838 862.

k 1000 Jl.  3917 990 4134 185
651 909 5022 038 348 387.

12) Oesterrelchische
Allgem. Boden -Credit-Anstalt,
3 % Prämien - Schuldverschr.

I. Emission 1880.
Verlosung am 15. Februar 1901.

Zahlbar am 1. Juni 1901.
Priimlenzlehnng:

ä 90,000 Kr . Serie 1653 Nr . 69.
k 4000 Kr . Serie 1141 Nr . 54.
ä 2000 Kr . Serie 3223 Nr . 100,

3326 6.
Amor llsationszlehnng t

Serie 498 604 1176 1366 1417
1495 1717 1890 2048 2174 2799
2907 3001 3204 3321 3467
Nr. 1- 100 ä 200 Kr.

13) Russische 4 % consolidirte
Eisenbahn -Obligationen.

Verlosung am
19. December 1900/1 . Januar 1901.
Zahlbar am 19. März/1 . April 1901.

I . Serie (Emission 1889).
k 125 Rubel Gold. 18861- 900

951- 19000 147951—148000 179901
-950 194351- 100 218351 —400

248651- 700 951—24 9000 391251
—300 396851—900 496101—150.

625 Rubel Gold. 509951—
570000 593201 —250 596551 - 600
638261- 300.

ä 1250 Rubel Gold. «56026—
076 693876 - 925 7 00376- 425
757176- 225 783226 - 275 902476
-526 1012026 - 075.

ä 3125 Rubel Gold. 1077901—
950 1092251 - 300 1146151 - 200
1209351 — 400 1223051 — 100
1293601 — 650 1315651 — 700
1332601 — 650 1335801 — 860
1336201 —260 1339101 — 160
1341451 — 500 1349361 — 400
1356101 - 150 1380651 —700.

II . Serie (Emission 1889).
k 125 Rubel Gold. 35801- 850

76851—900 97001—050 204651 —700
213701—760 228401 —450 299601—
650 308801—860 311101 —160 601
—650 326161- 600 3 73101—150
375001- 050 446901 —950 557551
—600 643651 —700 678051 —100
704151- 200 710801 - 860 711601
—650 718001 - 050 723601 - 550
751861 - 900.

k 625 Rubel Gold. 778610 - 669
893610- 569 964360 - 409 996160
-209.

k 1250 Rubel Gold. 1182110—
169 1187010 - 059 1244410 - 459
1257610 - 669 1299960 —1300009
1324960 - 1325009 1408160 —209
1437860 — 909 1 516310 — 359
1530710 - 759 1536510 - 559
1628760 - 809 1 719810 - 859
1732660 — 709 1 779560 — 609
1860060 — 109 1 882710 — 759
1898810 - 859 1907960 - 1908009
1910360 — 409 1911260 — 309
1959960 - 1960009 2023910 - 959
2030860 - 909 2033710 —759.

ü 3125 Rubel Gold. 2082810-
859 2084260 —309 2114910 —969
21 50010 —059 2216210 — 269
2246810 —859 2248560 — 609
22 50110 — 159 2253260 - 309
2278110 — 169 2375660 — 709
23 88810- 869 2 408610- 669.

III . Serie (Emission 1890).
ä 125 Rubel Gold. 106101 - 460

166951—167000.
ä 025 Rubel Gold. 197251 - 300

204501- 550 216851 - 900 232051
-100 270451 —600 300901 - 950.

a 1250 Rubel Gold. 86 0351—
400 362401—450 3 84001- 050.

k 3125 Rubel Gold. 501201—
250 506951 - 507000 527551 - 600
551901 - 950 567201 —260 013351
—400. _

14) Russische 4 '/2% innere
consol . Eisenbahn -Anleihe

II. Emission von 1892.
Verlosung am 2/15 . Januar 1901.

Zahlbar am 1/14 . April 1901.
ä 500 Credit -Rubel . 100741—

760 119701- 720.
ä 1000 Credit-Rubel. 126331—

340 137351—360 142571 - 580.
k 5000 Credit -Rubel . 155325 326.
ii 10,000 Credit-Rubel. 157147.

15) Russische 4 % Gold-
Anleihe V. Emission von 1893.

Verlosung
am 19. Januar/1 . Februar 1901.

Zahlbar am 18. April/1 . Mai 1901.
ä 125 Rubel Gold. 16751—775

21526—650 23226—260 46676—700
62376—400 85501—525 105570 —600
111176 —200 124676 —700.

•i 625 Rubel Gold. 192501 —525
244826 —850 261551 —575.

ä 8125 Rubel Gold. 270351—

16) Russische Südost -Eisen-
bahnen , 4 % Metall-Oblig.

von 1897 und 1898.
Verlosung am 8/21 . Januar 1901.

Zahlbar am 18. April/1 . Mai 1901.
Emission vom 1. Mal 1897.

k 500 Jl  30296 912 954 31148
265 422 579 788 32271 351 711 38247
465 860 34164 438 986 35386 86323
357 870 882 37265 305 451 38136
482 602.

k 1000 M. 13122 226 764 14077
217 692 755 10019 18775 20110 313
333 465 615 665 710 766 761 856 882
967 21012 106 166 180 287 309 361
411 426 411 660 619 724 744 816 978
22160 240 272 285 287 723 23039
27988.

k 2000 Jl,  573 1506 2052 407
461 517 701 953 990 3696 720 949
4016 027 120 231 488 692 656 688
970 5019 203 333 499 577 609 703
735 822 974 7362 617 10101 11016
403 851.

Emission vom 1. Mai 1898.
ä 500 Jl,  28191 539 595 20211

601 541 618 898 30554 31022 368
638 756 931 33665 790 821 888 34207
298 35301 345 536 682 718 890 36852
889 3 8597 751 830 30166 612 707
900 40133 803 878.

ä 1000 Jl.  12070 113 135 222 448
814 13021 092 100 119 126 138 255
305 307 371 480 691 638 662 14283
287 617 611 660 17090 662 913 18428
590 907 10324 387 905 20007 193
309 367 422 628 667 691 769 21007
018 158 597 616 23176 872 27314.

ä 2000 Jl.  453 1195 438 659 710
796 2176 397 400 474 494 780 3100
188 207 625 4033 360 442 456 861
5178 206 6393 996 7826 0340 725.

17) Ungarische Rothe Kreuz-
5 Fl.-Lose von 1883.

Verlosung am 1. März 1901.
Zahlbar am 1. April 1901.
Amortisationsziehung:

Serie 140 255 772 082 1304
1011 2176 2254 4126 4224 5038
5030 5058 5072 5104 5239 G651
7121 7701 7871 ,jedes Los ä 14 Kr.

Präinienzlehnng:
k 40,000 Kr . Serie 5523 Nr. 84.
k 2000 Kr . Serie 337 Nr. 61.
k  1000 Kr . Serie 2816 Nr . 89,

52 80 65.
k 200 Kr . Serie 1210 Nr. 46.

2005 31. 2255 8. 3005 83, 3889 28,
4007 20; 4945 78, 5010 2, 5620 91,
6010 36.

ä 100 Kr . Serie 132 Nr. 83,
469 24, 656 67, 1161 44, 1170 12,
1550 23, 1644 34, 2003 66, 2145 76,
2238 86. 2315 1, 2033 10, 2637 64,
3596 31, 3865 31. 3034 22, 4196 58,
4923 56, 4978 2, 5099 55, 5317 61,
572 1 92, 6481 27, 0717 70, 6851 77.

ä 50 Kr . Serie 16 Nr. 81, 319 29,
340 12, 431 64. 087 10, 033 96,
940 43, 1121 92, 1346 49, 1607 23,
1014 73, 1799 60, 2199 14, 221026,
2315 8, 2327 86, 2453 21, 2644 69.
26 77 16. 26 78 97, 29 96 26, 29 99 82!
3217 69, 3101 89. 3622 23, 3668 72,
3850 32, 4045 41, 4313 26, 4325 9'
48 27 65, 4951 36, 50 60 49, 50 84 100,
5254 81, 5014 18, 5652 2, 5712 72,
6093 1, 6417 33, 6482 60, 6966 70,
7094 93, 7137 76, 7198 12, 7283 29.
74 38 37, 76 35 50, 7709 53, 7856 24)

18) Westfälischer
Provinzialverband ,Anleihesch.
4 « Anleihescheine 3. Ausgabe

von 1899.
1. Verlosung am 13. Februar 1901.

Zahlbar am 1. Oetober 1901.
Buchst . A. ä 50 00 X  249 804

631 686 710 1007 276 741 2106 162
242 324 335.

Buchst . B. ä 1000 Jl.  288 794
959 969 1143 2041 048 099 253 596
671 715 951 3084 265 496 676 612
836 4007 404 482 780.

Buchst . C. ä 500 Jl.  171 464
636 633 835 1046 457 612 680 698
706 2109 188 606 608 893 988 3326
808 823.

Buchst . D. k 200 Jl  607 663
575 798 1266 946 956 990 2112 419.

Die diesjährige Amortisation der .
3- und 3t ft Anleihescheine 2. Aus¬
gabe von 1899 und der 34 ft Anleihe¬
scheine 3. Ausgabe von 1898 ist
durch Rückkauf erfolgt . _

>9) Westfälische und Rhein¬
ländische 3 %% Rentenbriefe.

Verlosung am 16. Februar 1901.
Zahlbar am 1. Juli 1901.

Litt . G. k 1500 X  39.
Litt . II. ä 300 X  74 98.
Litt . IC. k 30 Jl,  89 108.

20 ) Wiener Communal-
100 Fl.-Lose von 1874.
Verlosung am 1. März 1901.

Zahlbar am 1. Juni 1901.
Gezogene Serien:

10 100 168 317 497 1025 1102
1214 1524 1812 1821 1919 1924
1954 1987 2059 2405 2421 2451
2719 2807.

Prämien:
a 400 .000 Kr . Serie 2719 Nr . 78.
ä 40 .000 Kr . Serie 317 Nr. 19.
:i 10 000 Kr . Serie 168 Nr. 40.
k 2000 Kr . Serie 10 Nr. 81,

[214 40 68, 1919 61, 195 4 89.
ä 500 Kr . Serie 10 Nr. . 51 6G„

1025 23, 1812 58 62, 1924 9 21,
1687 61, 205 9 34 85, 24 0 5 69,
!451 51.

ä 300 Kr . Alle übrigen in obigen
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Aus dem Wiesbadener Vereinslkben.
Ncreins -Uachrichten.

* Der „Richard Wagner - V erein " veranstaltet am
Mittwoch , den 20 . März , im großen Casiuosaal ein Concert , in
ivelchkm die von ihrer hiesigen Bühnenthäligkeit hochgeschätzte
Künstlerin Kammersängerin Frau Reuß - Belce »nd 5ic >r
Eduard Reuß Mitwirken werden . Es kommen die „Brautlieder " von
Cornelius , die „Kundey -Erzählung " aus Parzival und „ Isoldes
Liebestod " von R . Wagner , sowie „ Impromptu " , „Tanz in der
Dorsjchänke " und „II -rnoII - Souate " von Fr . Liszt zum Bortrag.
Die Mitglieder erhalten drei Eintrittskarten zugejandt . Wer dein
Verein noch beitritt ( Anmeldungen bei Musikalie » - Handlung
Schellenberg , Bnrgstraße ), ist berechtigt , an der diesjährigen Ber-
loosung für Billets nach Bayreuth theilzunehmen . Alles Nähere
in deiiinächstiger Anzeige des Blattes.
. . . '—— — III II IIMIilICT— »n» i ■ -

Einsendungen aus dem Leserkreise.
lOhne BerautwolNildleit der Nedaltidn.)

* Sehr geehrter Herr Redactenr ! Vor einiger Zeit war in
Ihrem geschätzten Blatte zu lesen , daß seit etwa 10 Jahren das
Projeet bestehe , den Hombnrger Bahnhof zn verlegen mib daß in¬
folge Herstellung der Verbindung Friedberg -Homburg diese An¬
gelegenheit dringend geworden sei , zumal auch schon seit elioa
10,Jahren das Projeet einer Verbindung Friedberg -Hombnrg nach
Wiesbaden bestehe . Es wurde nun benierkt , daß durch den An¬
schluß der Friedberger Bahn sich die Nothwendigkeit der Erbauung
eines Hanptbahnhofes in Homburg herausgestellt habe und weiter
gesagt , daß die Abzweigung Homburg -Wiesbaden über Rödelheim
nach Höchst projeetlrt sei . Dieses Bahn - Project Homburg-
Rödelheim - Höchst  ist es , was mich veranlaßt , zu dieser An¬
gelegenheit da « Wort bezw . die Feder zn ergreise » , und wäre ich
Ihnen für gefl . Aufnahme dieser Zeilen im rebactionetlen Thcil Ihre«

geschätzten Blattes sehr zn Dank verpflichtet . Wie Ihne » bekannt , findet
iu Rödelheim schon eine Kreuzung bezw . ein Nmsteigen » ach Cron-
bcrg statt und auch Höchst a . M ., wo bereit « die Linien Frankfnrt-
Höchsi -Wiesbaden -Nheingau , Frauksurl -Höchst -Hofheim , Franksnrt-
Höchst -Sode » und demnächst auch die Linie Höchst -Königstein
durchgesührt werden , bürste deshalb für einen weitere » Krenznngs-
pnnkt nicht öcit Vorzug verdiene ». Wenn eine besondere Verbindung
tttvischen Homburg und Wiesbaden hergestellt werden soll , so erlaube
ich mir daraiif hinzuweisen , daß bereits bei Erbauung der Bahn¬
linie Frankfurt -Höchst -Liinburg die Rede davon ioar , in Kriftel
einen solchen KreiiznngSpnnkt für eine Bahii durch das blaue
Ländche » über Kristel , Zeilsheim , Oberliederbacb , Soden , Stein-
bach, Oberursel . Homburg emznrichten , was jedenfalls ein : tvejeiit-
liche Verkürzung der Verbindung Wiesbaden - Homburg und
andererieit « eine Entlastung der sehr srequentirten Strecke Höchst-
Wiesbaden bedeuten würde . Es wäre jedenfalls Sache der
belheiliglen Gemeinden , dieses Projeet jetzt neu anfleben zn lassen
und ich würde mich freuen , wenn meine heutige Zuschrift den
Anlaß hierzu bieten tvollle.

Oberliederbach,  den 11 . März 1901 . u.

Uorr» Döchrrtisch.
* „T rutz England !" Lieder der Erbitterung. Von Ferdinand

Wittenbaner.  Graz , Deutsche Lereinsdrnckerei und Verlags¬
anstalt Graz.

* „Das Erbrecht"  des bürgerlichen Gesetzbuches . Gesetzestext
mit volksverständlichen Erläuterungen , Formularen und Register
von Dr . W . Brandis,  vormals Amtsrichter , Syndikus ; 160S .,
geb . 2 Mk . Gesetzverlag Schulze u . Co ., Berlin -Gr .-Lichterselde.
Das Buch ist in erster Linie für den gebildeten Laieii bestimmt
und find deshalb die Erläuterungen so abgefaßt , daß zu ihrem
Berständniß juristische Kenntnisse nicht erforderlich sind.

* „Das Gemeindewn hlrecht in Preußen ." Ziisammeii-
stellung der gesetzlichen imb ministerielleir Bestimmungen für deii
Handgebrauch der Behörden und Wahlvorsteher . Gesetzverlag
Schulze u . Co ., Berlin -Gr .-Liclfterfelde 1901 . — 60 Pf.

'- „Die Wohnu ngsuiiethe nach dem bürgerlicheil
Gesetzbuch ." Rechte iiitb Pflichteil der Miether und Vermiether
nach dem 1 . Januar 1900 gemeinverständlich dargestellt von Amts¬
richter a . D . Mantey.  Nebst Entwurf zum Miethvertrage , sowie
einem praktischen QnittungSfonnnlar . Breslau , Nene Taschen¬
straße ln . Verlag Gesetz und Recht.

* „Mit den Schwarzen nach Frankreich hinein !"
Erinnerungen eines braunschweigischen Offiziers aus dem Kriege
1870/71 . Von N . Nibbbentrop.  Bist Abbildungen dou
v . Eichwege . Preis 2 Mk . Verlag von Otto Salle in Berlin W 80.
Die Schilderung der Erlebnisse des Verfassers , der als Bataillons-
Ädiutant iti , braunschweigischen Infanterie -Regiment Nr . 92 den
französischen Krieg mitmachte , liefert iii seltener Treue » nd Ans-
fiUnlicijfcit ein 23ilb des Feldzu ^slebens . (jiitcit schönen Schmuck
erhält da « Buch durch die von der Hand des Professor « v. Eschwege
gezeichneten Abbildungen , welche dem leicht und fließend geschriebenen
Text eingefügt sind.

* „Lebensregeln für Neurastheniker ." Von Dr . med.
Ralf Wichmann,  Nervenarzt in Wiesbaden . Dritte verbesserte
Auflage . Preis 1 Mk . (Otto Salle in Berlin W . 30 .) Wenn von
diesem Buch , welche « der bekannte Nervenarzt seinen seither weit¬
verbreiteten Schriften „Die Neurasthenie und ihre Behandlung " und
„Die Wasserkuren im Hanse " folgen ließ , innerhalb iveniger Jahre
drei Auflagen erscheinen können , so ist das sicherlich ein Beweis
dafür , daß der Verfasser mit Veröffentlichung dieser Regeln wirklich
einem thatsächlichen Bedürfniß abgeholfe » hat . Die Schrift giebt
den zahlreichen über ihre Nerve » Klagenden Aufklärungen über die
verschiedenen Erscheinungsformen ihrer Krankheit ; alle Klagen
werden sachgemäß einzeln behandelt . So gelangen uni nur Einzelnes
hervorznheben , die Kopfbeschwerden , die Rnckenschmerzen , das Gefühl
allgemeiner Körperschwäche und großer Mattigkeit , das Herzklopfen,
die Klagen über Magenbeschwerden und Verdanungsstörungen , die
sexuelle Neurasthenie , die Klagen über Zwangsgedanken und über
Angstgefühle zur Besprechung . Bei den einzelnen Fällen werden
gleich die betreffenden Verhaltungsmaßregelii angeführt . Angesicht«
der weiten , Verbreitung der Neurasthenie dürfte diese Schrift , die
Nils langjähriger nervenärztlicher Praxis heraus entstanden ist , auch
iii der neuen Auflage allen Nervenleidendeii willko »n» e>l und eines
Erfolges sicher sein.

An - u . Verkauf v . Antiguitäte « , alt.
Münzen , Oelgemälden , Kupferstichen , Por-
zettaines , Perlen , Edelsteinen bei

«* • dir . caüLiiiicii , Wilyelnistr . 50,
Wiesbaden . 1930

Altertyüml . Gegenstände jeder Art für
nach answart « zu kauien gef. Kirchoaffe 54 , 2 . 1282

Gebrauchte Möbel , g. Wohnungs -Einrichriingeii,
Pfandscheine , Gold u . Silbers ., Kl ., Schuhe a . Art,
auch Parthie -Waaren re. k. «S. Draciiinnnn,
Metzgergasse 2, Bett , v . b. u . answ . >v. bei . 3722

Ä. Geizhals, 1 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , S 'chubwerk,
Möbel , Betten , Siold » . Silber.  A . Best . k. i . H.

Posallt MW , Metzg °rgass - 2 .;,kanit
Möbel.

. . gctr .Kleidungsst .,Schuhe
Bei Postkarte  komme ine Hans.

J . Sande ), Goldgaffe 10,
kauft getr . Kleider , Diode ! aller Art , sowie gaiize
Nachlässe . Aus Bestelliiiig komme ins Haus . 3686

Elise Barmaiin, Mctzgcrgaffc21.
Kaufe getr . Kleider , Schuhe , Gold , Silber,

Pfandscheine , Möbel , Belten re. Ans Bestelliiiig
komme ins Hans : bezahle gnie Preiie. _

Gebrauchte «, gut erhaltenes Clavier zn kaufen
besucht . Off , n . II . » . 85 an d. Tagbl .-Perlao.
~  Eine gebranchle Chtiuder -Nälnnaschine für
Schuhmacher zu kaufen gesucht . Näheres i» der
Schuhmacher »Artikel - Haiidlniia Grabenstraße 12.

Eine Rollschutzwand für Balkon zu kaufen
gesucht Bismarckring 18 , 1 St.  8507
' Kleines Zieykarrnchcn zn kaufen gesucht.

Näh , im Tagbl .-Berlag. _ 3720
Ei » altes eisernes Gartengeländer , ca.

48 Meter , zu kaufe » gesucht . Offerten u.
w . w , s « 9  a » den Tagbl . -Verlag.

Alte Bücher , Werke, Zeitschriftenu. Romane
zu kaiifcn gesucht Seerobeiistraße 11 , Mitleib . 1 l.

P apier-Adfälle a. Art , Bücher,
Geschäfts - Bücher , Akten
werden unt . Garantie desEin-
stampfens aiigekciufl. 3213

Lied,
Adlerstraße 27.  Telephon 765.

Gebrauchte Weinflascheii , Sektflaschen u . Krüge
kauft s ». Itranr , Frankenstr . 26 , Dach.

Immobilie»
Immobilie « ru vcrkansen.

Bierftadter Höhe 3
Villa , für 1 oder 2 Fam . ringer ., zu verkauseu

oder zu vermiethen . Stallung kann sof . erbaut
werden und ist genehmigt . Näh . daselbst oder
Schntzenstraße 10 . 1592

£♦♦♦♦ * ♦♦ <» ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kapellenstr. 70
Villa mit 8 Zimmern und 4 ausgebauten
Mansarden , geräumigem , zum Teil unter-

Z kellertem Souterrain , sowie grossem Zier-
{ und Obst -Garten zu verkaufen . 183
• J.  Weier , Agentur , Taunusstr . 88.

Schöne Billa,
"M .Nerothal gelegen , sofort r » verkaufen.

Nah . Taunusstraße 9, 1 . Et ., von 10 — 1 zu spr.

Billa „Zdylle'44  Biebricherstr . 11,
, acht Zimmer,

Freindeii - u . Badeziminer enihallend , zn verk.
Näh . Liiiseiivlay 1, Part , rechts . 1763

| IMan-erâ illa r
H mit 3 Wohnungen für 85,000 Mk . zu verk . A
4t .8 . ISeier . Agentur , Taunusstr . 28 . 3489♦ ♦

Di- sehr eomfortable Billa
Felix , Kapellenstr . 59 , ist
freihändig zu Verkaufei, . Preis 160,000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver-
ivalter . Näheres dnret , den Besitzer «»-rwald
tf »cii >ichcv aus Ctarcnhof Hartau , Post

Rückers , Schl . 3281
Will «» Wölfe * 18 Zini ., schönrni
Wlllv  Garten , i» bester Lage

Wiesbadens , zn verk . Näh . Frankfurlerstr . 12.

Grotzes Haus , K
haus und größeren ! Bauplatz , au zwei Straßen
gelegen , in spiiipathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen Preiswerth zu
verkaufen . Näh. durch den Tagbl .-Verl. 1768

Gelegenheitskauf
wegen Wegzug.
Hochherrschaftlich ausgerüstete Villa in

und init wohlqepstegtem Garten , herrliche
freie Aussicht , 8— 10 Zimmer groß , Eisen¬
bahnstation entfernt von Wiesbaden 20 Min.
Preis 40,000 Pik . bei guten Bedingungen.
Auskiinst unter Chiffre M . T . OS « an
den Tagbl .-Verlag . 2839

Billa Möhrirrgstratze 3
ist zn verk -infen . Näheres bei dem Testaments-
Bollstrecker Justizrath « bei , Fricdrich-
straße 21 . F23l

Großes » eues Eckhaus
am Neuen Markt (Frauenlobplatz ) in Mainz,
welches sich f. jedes Geschäft , besonders Drogerie,
eignet , unter günstigen Bedingungen zn v- rkaufen.
Nähere Adresse im Tagbl .-Verlog . 3425

Neues s. reut . Haus in . Laden in bester Lage
Biebrichs , des. geeignet f . ein Consnm -Geschäft,
u . g. Bed . zu vk. Näh . im Tagbl .-Verl . F155

14  Räume , mit Obstgarten . Alles
'w - ♦ MH , der Neuzeit entspr . eiliger ., für nur

80 .000 Mk . aus erster Hand zn verkaufen.
Feine Lage (südöstlich ) . Näh . durch

«traft , Bleichstraße 2 , 2.

Zu osr kamen:
Gefchäftöhänser , Rentenhänfer , Hotels,

Gasthäuser , Billen , Landhäuser , Bau¬
plätze n . Grundstücke . Empfehle mich zugleich
für Vermittlungen von Hhpotheken unter
reellen Bedingungen.

Mathias Feilbacli , Agent,
Nieolasstraße 5.

(Ja 11  bewohnbare Räume , ganz nahe
ViWM , dem Kurhaus , für Pension paff ., für

65 .000 Mk . bei kl. Anzahl , ans erster Hand zu
verkaufen durch Itraft , Bleichstraße 2, 2.

Herrschaftliche Villa , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , an der Humboldtstr . gelegen , zu ver¬
kaufen . Sofort beziehbar . W . May , Karl-
straße 7 . 3729

♦♦♦♦♦♦♦«

! Zweifamilienvilla !♦
§rrr

modern , nach zum Alloinbewohnen ge¬
eignet , mit 6 Zimmern in jeder Etage und
C schönen Mansarden , sowie 3 Zimmern
im Souterrain etc ., zu verk . 3747
4 . Fleier , Agentur , Tannusitr . 28,

Wile§ Haus lMlheWr.j
ist preiswürdig für 115,000 Mk . zu verk . Größe

des Grandstücks ea . 35 .Ruthen . Offerten erbeten
unter sk . ü» . 88 an den Tagbl .-Verlag . "

Villa (Walkmühlstraße), 8 schone Zinimer, für ein
oder zivei Herrschaften passend , für 19,000 Dtk .,
fester Preis , Wegzugs halber sofort abzulreteu.
Näh . 1906

I » . <» . Kisch , Bahnhofstrnße 20.
Villa , Sonnenbergerstraße gelegen, 15 Ziunner,

74 Ruthen Garren , zn verkaufen durch 3734
« . May , Karlstr . 7.

Billa Kapellenstr .,
von schöner Bauart und prächtiger innerer

Ausstattung , neu (vor 2 Jahren erbaut), ist
für 65,000 Mk . zn verk . und kann bald bezogen
werden . Lage ist frei N. mit schöner Ansficht
verbunden . Off . bittet mau uut . 8 . » . 8 » au
den Tagbl .-Verlag zu senden.

Villa , Nerodergslr., 14 Zimmer, Preis 70,000 Mk.
zu verk. Näh . W . May , Karlstr . 7 . 3730

Gasthaus , nahe Wiesbaden , mit größtem
Tanzsaal an , Platze , für 78,060 Mk . zu berk.
Bierverbrauch per Jahr 400 bl , 4 Stück Wein,
3 Stück Apfelwein , 4 bl Brnnutwei », 20 Mille
Cigarren . Anzahl . 10,000 Mk . Brauerei leistet
Zuschuß . Näh . bei Kraft , Bleichstraße 2 , 2.

Billenlm «Plätzck. M «L
zu verkaufen . Näh . Walkmühlstr . 19 . 1 r . 1761

Ban -Plätze , ?Ä,i 12  Ä
fünft im Bureau , Wilhemstraße 54 . 1767

Vorzügl . Bauplatz sehr preiswerth nuier
leichten Bedingungen sofort zn verk . Näh . bei
Bf . Schröder , WaUilferstraße 2, 3 . 3715

Imm »bi1ieN i« Itonftn gesucht.
Nentabl . Haus , 2 —3 -Zi »nmer -Wohnungen,

auch Wellritzviertel , mit 0000 Mk . An¬
zahlung zn kanfen gesucht . Nur directe
Off . u . 44. a. s an den Tagbl . -Verlag.

gut rentavl . Haus
®fW IlvllvV  mit Stallung im süd¬

lichen Stadttbeil gegen hohe Anzahl » ,ig zn kaufen
gesucht . Ausführliche Offerten vom Eigenth . unter
K . C. « <* an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Zn kaufen gesucht ein Harts mit Werkstätte
in guter Lage . Off . mit Preis und Miethverh.
unter tt . I » . 9 « an den Tagbl .-Verlag.

Haus gesucht.
Suche hier od . nächste Umgeb . kl. Hans o . Anz .,aber

sof. Abzahl . v. ca . Mk . 500 .— jährl ., z. kaufen.
Gest . Off . u . X . C.  59 an de» Tagbl .-Verlag.

föttt mit großen Lagerräumen,
«VWllV Mittelpunkt der Stadt,

möglichst im Süden , zu kansen gesucht . Offerten
n . M . U . 98 an den Tagbl .-Verlag.

FLk ^ a »4-a » , -Grundstück oder Acker, an der
VaSHH  I » Erbenheimer Landstraße (Erben-

heimer Gemarkung ) gelegen , v . Selbstrefleetanten
zu kanfen gesucht . Offerten nnt . Bb. Bf. 91 an
den Tagbl .-Verlag.

Billenbauplatz , 20—30 Ruthen, in guter Lage
gesucht . Genaue Angebote unter C . 1» . 6»
an den Tagbl .-Verlag . 3700

UWWWWM
Eapitalien ;« verleihen.

Für gnte Hhpotheken , Restkanfgelder , For¬
derungen habe stets Käufer . Sensal
Keyer Sulzberger , Bahnhvsstratze 16.
Telephon 524 . Sprechz . v . 3—5 Nm . 1765

Hypotheken - Capital
zur erste» Stelle in jeder Höhe aus-

, » leihen . 2816
Carl oütz , Zimmermannstr . 1.

Hhpothekengelder von Privaten wie Instituten
zu jedem Betrage stets zur Hand. Näh. 7960

Varl HVoiir , Brrtramstrabe 6.

40,660 Mk . gegen erste Hypothek anszttleibe » .
Offerten unter Chiffre fla . i » aa . 53«
fl» dc » Tagbl . -Verlag j » richten . 3445

40 - 59,000 Mk.
zu Anfang April d. J . ans I . Hypotb . aiisziileiheii.

Offerten » . » . 11 an den Tagbl .-Verlag.
15,000 Mk . gcg . 2 . Hhpothck z» verleihen.

Anfragen erbitte nnter M . 1- . M. 5 « 9
an den Tagbli -Verlag . 3410

Caprtulre » ?n lerücn gesucht.
Ca . 60,000 Mk . für I . Hypothek auf 1a Object

per (Silbe Juni gesucht . Schriftliche Angebote,
nur von Seibsidarleiherii , unter 56 . 55»
au den Tagbl .-Verlag erbeten . 3538

Auf ein Object in der Nähe des Theaters suche
nach 556/o " » der foldgeriehtlichen Taxe circa

20,000 Mark. J-SÄST &z
10,000 Mk . sogleich mir zivei Villeugrundstücke,

Fraulsuneistr ., zur 2 . Stelle . gesucht . 1^ . ,
Wiesbaden hauptpostlagernd.

Hypothek.
Eine prima zweite Hypothek , in 54,000 Akärk be¬

stehend , gegen 10 °/° Nachlaß sofort anderweitig
zu eediren . Doppelte Sicherheit vorhanden.
Offert , mit . B>\ » 38 n . d . Tagbl .-Verl . erb.

3060 — 4060 Mark werden gegen gute Sicherheit
zn 6 °/° zu leihen gejucht . Angebote unter
I » . «I . 3 « an den Tagbl .-Verlag.

Ich nehnie hiermit die Be¬
leidigung , die ich gegen Zug¬
führer Kricsier ausge¬

sprochen habe , zurück.
Mihdiu Uclnchenbacli.

Die Frau , die mir gestern ein Packer abgav,
kau » dasselbe Sonncnverg , Wiesbadcuerstr . 62
bei Kirhclmuun abholeu.

Stottern , 1M,
Stammeln n . sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden . Unbemittelte berücksichtigt.
Institut Hephata , Wiesbaden , Karhtraße  37

Meine ^ Wohnmig befindel sich von jetzt ab in
meinem Hause 3376

Herderstraße 8.
Frau Wieth , Hebamme.

Vertretungen sofort sucku, vcrl. Allg.
Agenturen - Liste . ^ » 1. K « iai, » >d,

_ Hainichen Sa. _F 45
Wer übernimmt ohne Risico die

Berkaufsstette
einer bedeutenden Weinimportgesellschaft bei
hohem Nutzen uild Unterstützung durch Reelame?
Offerten uuter BT. li . A . 338 an F107

Kudoif Mossc , Frankfurt a . r ~
Lon feiner junger Dame (verh .)

_ Filiale zu übernehmengesucht.
Caution kann gestellt werde » . Off . an AVaKher
«luamlutsch , Mainz , Lndwigstraße 16.

Wer Restaurants : c. (hier und Land ) besucht,
ist Gelegenheit geboten , einen leicht verkäuflichen
Artikel mitzuführen . Offerten unter n . u . IS
an den Tagbl .-Verlag . _ 3644

Geldsuchende
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin SW . 18,
_Wilbclmstraße 134.

einen Lagerplatz , 30 bis
VldkUw 40 Ruthen groß , für Bau¬

geschäft per 1. April . Offerten unt . 56 . T . Ol«
an den Tagbl .-Verlag . »236
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Zwei Viertel Aboiincmenl 1)
von  zwei Orchestorsesscln für den liest des
Abonnements abzugeben. Käh. Portier, Park-
Hotel. 3836

Zwei Viertel ffql. Theater,
n—w Abonnement C, Orchester-

Fauteuil, zu vergebe». Goeibestraße6. 1.
Zu zwei Schülerinnen werde»

«>— 'iE- noch zwei gesucht. Gifte Empsebl.
zur Verfügung. Zn ersr. im Tagbl.-Verlag. 3B91

Für Vereine!
Bereinssälchcn ist»och an zwei Abenden in

der Woche frei. 2980W . Prolin,
Restauration Rosensteiner»

_ Hellmimdstraße.
Zwei Kur-Damen suche»Mittags - u >'Abend

tisch. Offerten mit Preisangabe unterS. C. ci
an den Tagbl.-Verlag.

IWF“ Grabenstraße 10 crhaUen jnnqe Leute
Mittag - und Abendessen. 3202

Umzüge!
IHntliiasJUfjlir , An

werden per Feacrrolte
> gut und billig besorgt.

Aarstr. 17. Megger«. 19, W.
, . Umzüge in der Staat und über Land, sowie
sonstiges Nollfuhrwerk besorgt billigst

IMiiliin »Ulna , Helenenslraßc 10, 3,
SUnltVOU wichse», Rcpaiat., Neiiansen.
/(?blltbli , aller Schrcincrarb. 1925
Warb , Dotzbennerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

yarlietüö 'Den -ct,ön  hergcrichtetRoonstrasie 16,  Part.

Wer ii.Ae«
werden gut it. billig von außen gereinigt von dein

Wiesbadener 8091
GlaS« und Häuser- Reinignngs -Institut

Th . Horastadt , Wellritzstr . 81.
Das Beschneiden von Ovstbänuien,

sowie alle einschlagenden Gartenarbeiten
werden pünktlich besorgt und billig berechnet von
«eorg « HI- , Gärtner, Adlersir.22, Q.  P. 3211

ZmAiisetllW oJamciklaiiielü,
JacketS, Schneider-Kleidern, Nmhänge»,
sowie Modernisiruiigen empfiehlt sich uuter Garantie

J.  Sieber , Friedrichstraße 14.  3362
fTflftitlltP aller Art werden bei tadellosem
ls .u >ttlllil . Sitz schnell II. bill. allgefertigt.

Frau IN. Pieta , Seerobenstraße7, Hth. 1 S t.
Weißnäh. ». n. Arb, an.

Eine Frau
sche- u.Klcider-Aurbefferni

Roonstr. 17, Frtsp
welche gilt be-

„ ? wandert ist, im
Wasche- u.Klcider-Aurbeffern». gute Empfehlin,gen
bat, nimmt noch einige Kunden an. Näh. bei
Melper , Schacht straffe 7.

Mädchen empfiehlt sich den geclirten Herr-
schäften zum Gardineiistopfe». Saalgasse8, H. 1

Festouiren von Wäsche re. .wir
schnell besorgt Alte Colounade 3.

;rb schön und

T. Bai. s. n. Kund. Faiilvruiinenstr.12. 2 l.
Pcrf. Büglerin s. Privatkiind.Oranicnstr. 18.

Dach. Das, wird auch Wäschez. Bügeln anaeii.
z-Glaiizdügelnw. stets ang'
Steingasse 29, Hl!,. P. r.

llamlscliuliel,0 SÄ "•""Kl
feiov . Scauptm ». Michelsbcrg 2.

Gardinen -Wäschcreiu. Spannereid.Fenster
M Pf., gespannt 50 Pf. N-rostraße 18, Hth. 2.
Daselbst wird Wäschez. Wasch, u. Bügeln äugen

Die Wäsche SÄS
sofort zu übernehmen gesucht; dieselbe wird gut u.
pünktlich besorgt. Näb. im Tagbl.-Verlag. 2896

Für 'Massage, Manicurc, Pedicure, Hühner-
augenschneiden, auch außerd. Hause, empfiehlt sich
Melene «Araucl ». Roonstraße  15, Gib. 1St.

Dringende Bitte.
Aelt. Wittwe sucht ein Darlehnv. 25—30 Mk.

gegen Sicherheit. Näh, im Tagbl.-Verlag. 3725

Heirathsgefttch.
Junger Mann, stattliche Erscheinung, Villen-

hcntzer im Rheingau, in geficherter Lebensstellung.
Ehrist, wünscht Dame mit Vermögen kennen zu
lernen. Eltern, Verwandte, Vormund, welche der
Sache näher treten möchten, werden ersucht sich
wit dem Reflectanten in Verbindung zu setzen.
Berschwicgciihcit hierbei Ehrensache. Anonyme
Zuschriften und Agenten finden keine Beachtung.
Offerten unter»*. P . 81  an den Tagbl.-Verlag.

jlerlpren Gefunden
Sonntag Abend eine Damenuhr verloren v.

Vtiftstr., Mullrrstr. und Elisabetheustraße. Gegen
gelohiiuna abzugeben Elisabcthensiraße 17a,

einer
„ «eil Verein«, kleine»blauerKeft. Gegen gute Belohn, ab,. Frankfurterstr. 6.

Vertauscht
tzurde Sonntag Abend „Meistersinger' in der
Garderobe Parauet recht» ein schwarzer Herrenhut
(mit Trauerflor) gegen einen ebensolchen mit Buch-

L.  W. gezeichnet. Mau bittet um gefl. Um¬
tausch Goethestraße2«, g.  _
atu EH attischer Schäferhund, entlaufen.
Mederbringer Belohnung, tzeinrichrberg 10.

Zlutrrrichl
Berlitz Seliool of Laiifnages,

Wllhelmstrajse 4.
Ipncblehrlaititat für Erwachsene.
Alle modern* ßpraoben durch nationale Lehr¬

kräfte . Prospecte und Probeleotüren gratis.

Eine Elementarlthrerin zu Ostern für circa
10—18 Stunden pro Woche gesucht. Turnen
erwünscht. Offerten unter V. ei an den
Tagbl.-Verlag._3680

(Achr. gut cmpfaljlene feljreriii,
lauge im Ausland thcilig gew.. crttieilt ttuterr. in
Deutsch. Franz.. Engl. u. Jtal . Rieblstr. 9, 1 l.

Gepr. Ptzilologe giebt Stunden oder Nach¬
hülfe, übernimmt ev. Stellung.
_Hauer , Hermauustraße 19, 2 r.

Geprüfter Matlientatiklctzrcr entieiU
II ui erricht. Näh, hu Tagbl.-Verleg_ 1921

Abiturient de« Real-Äyinn. ertbeilt Nachblitsk.
Offerten unter I». L». S» nu den Tagbl.-Verlng.

Jliugcr Deuticher wünscht Couvcrsalion mit
Französin, Schwedin oder Norwegerin. Offerten
unter V. <1. « s an den Taavl.-Verlag.

Gi,gl . Nuterricht und Eonversatcou bei
** < aruc . Adelhcidstr. 39, !.

Französ. Conoers.-Mündeu
giebt eine Französin. Kinderu. j. Damen bevor;
Off. unter s . »i . «»iS an den Tagbl.-Verlag. ■

lehrt Italienerin. Sprech-
illlltlillöDli zeit : Dienstag, Mittwoch,

Samstag, Sonntag 2—4. Milllerstrasse 4, 2.
Unterricht wird ei ihcitt.Mb.
im Tagbl .-Vrrlaa. 1922

wird gründl. nach
voiziigücher Meilwde ertbeilt.

Mouatkprcis8 Mk. Adr. i. Tagbl.-Verlag. 2864

Jg . Spanier, bereit» deutsch sprechend, sucht in
guter Fam. Wohn. p. 1. April, ev. m. Pens. Fanu-
Aiischl. z. vollst. Erlerng. d. deutschen Spr. erw.
Offerten unter «». »S. 8» an den Tagbl.-Verlag.

HaushaLLrmgs - Perrsiormt
v. Frau Oberlehrer Debbcrthili, gcb. Sandberger,
Wiesbaden , Villa Allblick, Bachinayerstraße 10.

Zum 1. April finden noch einige junge Mädchen
freundliche Aufnahme zur gründlichen Erlernung
des Haushalts, Handarbeiten lind gcsellschastlichen
Unigangsformen. Veiisionspreis jährlich 900 Mk.
Beste Qleser., ouSiübrliche Prospecte nnigch.

„Villa Beaulien,"
Rerothal 1«.

Sehr schönes Zimmer mit Balkon zu sofort
frei, ebenso großes Frontspitz-Ziiiiiiier. Aller
Comfort, elektrisches Liebt ec. 1669

Villa Ruppreeiit, llösslerstr. 5,
direct am Kurhaus, einige Siidziminer frei. 7679

Jlcntfoit Wild. 8TNSE J*
möbl. Z. mit u. ohne Pens., cleftr. L., List. 1249

Taunsrsftr. 51/53,
1 rechts, clkgaur moblirte Zimmer mit
Balkon frei, aller Comfort, Bäder im Hause,
clcktr. Licht.

Bei einer älteren Dame
(Wwe .) in St . Goar findet

eine Dame oder junges Mädäien bei maß. Pension
iorort oder später liebevolle Aufnahme. Auskinist
unter A. U. « S durch den Tagbl.-Verlag.

Ein cingczäunter Garten mit gutem Obst-
Ertrag und Bruiuien, zwischen Wiesbaden und
Sonnenberg geleg., zu veivaÄten. Näh. Zahnarzt
Vuncke , Wiesbaden, Wilhelmstraße 22,1.

Wirthschafts-Gesttch.
Jg . sftcbs. Wirihslcute suchen bald in oder in

der Umg. Wiesbaden« oder im Rheingan bessere»
flotte» Bier- oder Weinrestaurant, event. Gasthos
zu pachten mit Vorkanfsr. Hohe Cantion wird
gestellt. Gefl. directe Offerten unter 'V. U.  8 -1
an den Tagbl.-Verlag erdeten._

Ein Grundstück ncvst Wohnhaus für Gärtnerei
geeignet wird aus mehrere Jahre zu pachten gesucht.
Offerten unter C.  Li an den Tagbl.-Verlag.

1 "» - »11  mit mindestens 8 Zimmern eto.
%/ 1 I | Q zum October gesucht. Stallung* lllCh für 4 Pferda erwünscht. Preis

4—6000 Mk. 1831
J , Meier , Agentur , Tannrssstr . 38.
Kost und Logis gesucht für einen alleiu-

stchcnden, zwar leidenden, aber besonderer Pflege
nicht bedürftigen Mann in den 30er Jahren, gegen
bescheidene, aber sichere Vergütung. Nähere» im
Tagbl.-Verlag. 1835

Junger Commis sucht Kostu. Logis in anst.
Hause. Gefällige Offerten mit Preisangabe unter
« . » . SS an den Tagbl.-Verlag.

Herr sucht für dauernd in d. Außcnstadt
möbl. Zimmer ohne weiteren Miether. Offerten m.
Preis unter K. 31. «3 hauptpostlagernd.

Alleinst. Frau sucht eins. möbl. Zimmer, auf
Verl. Boraiiszahlen. Offerten mit Preisangabe
unter n . l >. SS an den Tagbl.-Verlag.

Suche zum 1. April in besserem Viertel der
Stadt, am liebsten Kurviertel, zwei leere Zimmer.
Off, mit Preisang. unter A. »t . so Postamts.

QätWtr !" guter Lage auf Oktober
v£ lU 1UUCU ,u miethen gesucht. Offerten

unter « . V. » L8 an den Tagbl.-Verlag. 1823

Dar

foiliiiiiipiulinms-ßiittaii
Lion & Cie.,

EchiNerplatz I — Telephon 70ß4»
empfiehlt sich den Äüethern zur kostctt-
freie » Beschaffung von

Aaittilie »-Wvhtt « »gell,
Gcschäftslokale »,
mödlirte » ^ imuteru.

Nillerr, Hiinser etr.
st  Abeggstratze 11, nahe am Kurhaus,

8 Zimmer, 4 Mansardenu. Zubehör,
ist sofort zu vcrmiethen oder zu verkaufen. Aus-
klinft Abeggstraße9. 1902
Bab Münster a. St.

Ein Hau» mit Bade-Einrichtungu. etwas Garten,
tu der nächsten Nähe des Kurgartens, schön und
gesund gelegen, welches sich zni» Kiirhalten für
eine oder zwei Damen sehr gut eignet, ist bis
15. April oder 1. Mai auf mehrere Jahre zu
vermiethcn. » er . May.

Geschiiftslokals etc.
Bismarck-Ring 29 Eckladen mit 4-Zimmcr-

Wohniing und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu vcrmiethen. 1457

Friedrichstratze ki ist eine große Werkstatt mit
Wohuiiug von8 Zimmernu. Küche perl . April
1901 zu veriuieliieu. Näheres bei Spediteur
14'. Michel . Tauiiusbahiihof. 1435

Laden Tannusstratze4
•tt5 Zimmern, Äinhe:c. auf 1. April 1901 zu

vcrm. Aiiskunst Büreau Hotel Block. 1433
Lade» mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng.,

im Centruni der Stadt, sofort oder später billig
zu vermiethcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1841

Mohrrimgr».
Adolphsalle 33  HÄEflii)"0ilt die Bel-Etage mit8Zimmern,Küche,ad ec., sowie dar Parterre mit 6 Zini., Küche,

Bad, Alles hochlierrschaftlich cingertchket und
sofort beziehbar, an ruhige Familie zu verm.
Auziisehen jederzeit. Näh. bei 1848

rr . Baer . Friedrichstraße 19.
Bleichstraße 13 3-Zimmer-Wohnung, Küche,

Maujardc und LSertftatt, nebst Lagerraum,
per 1. Juli o. I . zu vermiethcn. 1827

Drudeustraße 1, Bel- Etage, schone Wohnung,
best, aus 4 Zimmern, Badezimmer, Balkon und
reichlichem Zubehör, aus l . April zu vermietben.
Näh. im Bäckerladen daselbst. 995

Hermannstr. 20 drei Zimmer. Küchep. 1. April.
Näh. daselbst od. Heleiieustr. 4, Hth. Part.

Kais. Friedr.-Ning 19,
Parterre, herrschaftliche Wohnuiig, bestehend
aus 5 Zimmern nebst allein Zubehör. Balkon,
Borgaircn, Bleichplatz. aus 1. Juli 1901 zu ver-
mietlicn. Näh. daselbst Parterre. 1379

Karlstr. 2, Lad., 1 Z. u. K. a. r. L. zu v. 1764
Karlstraste 37, 1 St., sch. W. v. 4 Z., Balk. u.

Z. a. 1. April zu »in. Näh. 2 St . 1. 1432
LuSMigstr. 1 ein Zimmeru. Küche zu v. 1761
Röderstraße 37, 1. St., 4 Zimmer, Küche und

Zubehör auf 1. April zu vcimielhcn. Näh.
Nerostiaßc 46, im Laden. 1905

Schiersteiuerstraße8, neben Kaiser-Fricdrich-
Ring, herischastliche, mit allem Comfort der Neu¬
zeit ausgestattete4-Zimmer-Wohiiung mit clekt.
Licht, Gas, Veranda, Bad, Balkon pp. zu ver-
iiiietheu per 1. Mai. Näh. daselbst. 1868

Sedanstraße3 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör
zu vermicthen. 1666

In meinem nenerbanten Hanse Wallnfer-
straße8, am Kaiicr-Fricdrich-Ring, sind noch
bochheresÄast!. Wohnungen von 5Zrm.,
Küche, Badezimmer, Auszug, Balkons rc..
der Neuzeit eirtspiccheud eingerichtet, auf gleich
zu vcrmiethen. Näh. daselbst. 1691

HWellritzstraße 23 ein Zimmer, KüchĉKeller.Näherest St . rechts. 1900
Wohnung, Bel-Etage, 5 Z., Bad it. Zub., i. d.

Rheinstraße, per 1. April er. zu vcrm. Näheres
b. fi}. A. liclunann , Hosconditor, Gr. Burg-
straßc 14. 1867

\w  einer modernen Yilia|
mit Centralheizung, Nebentreppe etc. ist ♦
die comfortabeleBeletage mit 7 Zimmern, J

^ 4 Mansarden etc. zum Sommer oder ^
0 Herbst zu vermieten. 1907 H
0 3, Weier , Agentur, TTaunusstr . 28 . #

»«HM » «
In ölt., gäuzl. renoo. Laudhause ist eine hübsche

freund!. Partcrrc-Wohn. Vau5 Zimmern, gr.
Badcraum, Küche, Gärtchenu. reichl. Zubeh. sof.
zu vcrm. Preis 1100 Mk. EIcktr. Bahn. Off.
mit. «i . M. SU au den Tagbl.-Verlag. 1838

Zwei schone Wohn., Part, und 1. Et., von je
4 Zim., Küche, groß. Badezim. u. reich!. Zubehör,
in herrsch. Landhause, z. 1. April oder später zu
vcrm. Haltestelled. clektr. Bahn, Waldesnähe,
d. Neuzeit enispr. Preis 1100 resp. 1200 Mk.
Off. u. I *. 53 » an den Tagbl.-Verl. 1837
MSvl . Zimmrv rmd Mansavdrn.

SchlnsstrUrn etr.
Hckdlerstraße8 moblirte Stube an ordentl.
4 » Llrbeitrr z« vermietyen. 1897
Adolphstraße 8» 1, schön möbl. Salon und

Schlafzimmer billig zu vermicthen. 1606
Aibrechtstr. 23 ,K .̂ °L
Rtbrechtstr. 28,1 r., e. sch. mbl. Z. , . v. 1539
Bleichstraße 18. kl. mhbl. Zimrusr aus 1. April

zu vermiethen. ^ * 1861

Bleichstr. 11 ei» groß. srdl. sndl. möbl. Z. z. v.
Lllücherstr. I I, 2 St . >., möbl. Z. z. vm. 1754
Blücherstr . 28, 1 r., gut möbl. Zim. zu Perm
Castellstr. 2, 1, schön möbl. Zim. zu vm. 1670
Gmserstr. 28, P , schönm. Zim. zu vm. 1772
Feldstr . IS, H. 2 r.. erh. c. o. zw. Arb. K. u. L.
Frankenstraße 8 schön möbl. Part.-Zimmcr mit

1 u. 2 Letten, gute Pension, sofort bill. zu bin.
Frankcnstr. 19, Vdh. P., erh. Arb. ich. Logi».
Frankenstr. 28, 3 I., ei» gut möbl. Zim. z. vm.
?sriedriihstraße 21, 1. Etage, möbl.' Zim. 897
Helenenftraße 18, Part., moblirte Zimmer mit

Pension zu vcriiiielhcn. 1601
Hettmnndftr. IS, 2, ein gut in. Z. zu v. 1849
Sellmundstr. 18, 2, sch. ni. Z. ni. P. z. v. 1126
Hermannstr. 13, 3. Et. l.. möbl. Z. z. v. 18/1
Hermattustr. IS, 3 l., möbl. Zim. b. zu verm.
.Herulannstr, 19, 2 r. gut möbl. Zim. zu verm.
Hermannstr. 22, 11., möbl. Zim. z. bin. 1830
Hcrrngartenstr. 13, 3 l.. m. Z. b. zu v. 175S
Jahnstr. 5, H. P., erh. aust. reinl. M. sch. Log.
Jahnfir . 11, P., sch. möbl. Z. sos. z. vm. 1745
ckFarlftraße 87 gut möbl. Zimmer mit1 oder
» » 2 Betten zu verm. Näh. 2. St . I. 1899

7 3 *- !ch6n möbl. Zim.
1 f ju ctruiiftljfit. 1890

Kirchgaffe 17, 2 r., sch. m.Z. an b.H. z. L. 737
Kirchgasse 37, 1, möbl. Zimmer zu venu. 1423
Kirchgasse 86, 2 l., erb. j. Mann saub. Logi».
Langgasse 23 erh. ein Arbeiter Kost und Logis.
Luisenstr. 8, Gth. 3 l., möbl. Zim. z. v. 1901
Luisenftraße 41, 2 rechts, möbl. Zimmer mit

2 Beilen au aiistäud. Frl. mit Pens, zu v. 1587
Mainzcrstr. 44, Part., möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557Marktstr. 11 SfJÄ 'Ä
Näh. im Schuhladen. 1834Marktstr. 12,

Manergaste 9 ist ein möbl. Zimmer zu verm.
Metzgerg. 18, 1 St ., erh. zweir. Arb. L. 1684
Mühlgaste 7, 3, eine möbl. Maus, zu vm. 1801
Mühlgaste 9, 1 St. bei Frau Schlosser , ein

großes gut möbl. Zimiiier ztt vermiethen. 1884
Mühlgaffe 9, 2. schön möbl. Zim. zu vm. 1904
Nettgasse 24, 2, ein schön möbl. Zimmer mit

voller Pensionz. 1. April zu vermiethen. 1612
Dranienstr. 8, 1, g. itt. Wohn- u. Schlaft. 1757
Oranienstr. 27, H. 1, erh. j. L. Kostu. L. 576
Orauienstr. 37, H. 1 r., g. in. Zim. z. v. 7529
Oranirnstraße 81, Hth. 1 St. 1., erh. j. Leute

Kost und Logis. 1608
Philippsbergstraße 21, 1, großer schön mobl.

Zim.uer zu vermiethen. 1874
§ÄS.öderstraße 19, 3 r., ein großer, sekundlich
tfe  möbl . Zim. mit od. ohne Pension zu verm.
Röderftratze 32, 1. Et., moblirte Zimmer mit

und ohne Pionino zu vermiethen. 102
Römerverg 32, 1 l., schon möbl. Zimmer zu v.
Schulgaste6» 1, sein möbl. Zimmer mir1 oder

2 Betten sofort zu vermietheii. 923
Schwalbacherstraße6, 1, nahe der Rbeinsttatze,

möbl. Wohn- ii.  Schlaft., sep. Eilig., zu v. 1707
Schwalbacherstraße7, 2. St. rechts, 2 feine

nröblirte Zimmer zu verinietheii. 1077
Schwalbacherstr. 85, 1. St ., uiö&lirte Zimmer

zu vermiethen. 1130
Sedanstraße 5, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Secrobcnstraßc11, Mtb. 2 r., ein möbl. und

ein nnmöbl. Zimmer zu vermicthen.
«äglcerohenstr . 15 . 1 r., schön möbl. Z. an

bess. Herrn od. Geschäitsfrl. bill. zu v. 1489
Walramstr. 9, V. 1 r., möbl. Ziui. z. vm. 1603
Walrainstr. 37, 1 !., möbl. Zimmer zu verm.
Wellritzstr, 8 , 2 1.. möbl.3 - n. Hr». z. v. 1903
Wellritzstr. 37, 2 I., erh. ein rl. Arb. sch. Logi».
Zimnrermannstr. 8, P.. mbl. Z. v. Abschi. z. v.
Ein od. zwei Hr». od. Lndenfrl. s. möbl. Zim. m.

Pens. 45 Mk. p. M. NähAHelenenür. 9. 2. 994
Schön möbl. Zimmer in guter Lage süc

15 Mk. per Monat, 4 Mk. per Woche zu verm.
Näh. im Tagbl.-Verlag. _ 1628

geeve  Zimmer, Mansarden.
Kammern.

Aibrechtstr. 42 e. l. Z. a. weibl. P. z. v. 1743
Albrechtstr. 42 e. M. z. Möbeleinst, z. v. 1740
Bahuhofstr. 3, 1, zwei leere Zim. z. vm. 1272-
Hellmundstr. 54 e. 1. Zim. n. ciuz. Pcrs. 1749
Oranieustraßc18 1 leere Maus, an e. P. zu v.
Schwalbacherstraße 17 ist eine schöne heizbare

Mansarde an eine ruhige einzelne Person zum
1. April zu verm. Näh. im Mctzgerladeu. 1783

Remisen . KiaUnngen , Kchenne«,
KeUcr etc.

Langgafle 21/23 Stallung nebst Remise auf
1. April zu vermiethen. Näh. Mctzgergasi: 34.
Metzger Henker.Keller.

Großer trockener Keller, ca. 100 sZ-Mtr., mit
gutciii Eingang auf sosort oder später zu verm.
Näh. Bismarckring 33 bei l*h. Imuili . 1844

Stallung für 1 oder zwei Herrschaftspferde nebst
Chaiseurcmise sofort zu vm. Näh. durch 1611

.1. Schiichtin ??, Nheinbahlistrnße 3.
Ei« kleiner Keller zu vermiethen(Burgstraße)

Offertenu. V. Zl. iS au d. Tagvl.-Veri. 1881

Weiviiche Versonen . die KteMmg
finde « .

Gesucht Jungfer , w. etwas schneidert, fein
bürgerl. Köchiitnen, best. Hansmädchen,
w. «nt nühe», sowie gediegene Allein-
mädchcn, w. kochen« . eins. Landmüdch.
Wiillee ' s Mreau.

Eine Kindergärtnerin für Brüssel gesucht.
Reise wird vergütet. Lohn per Monat 50 Frcs.
Näh, im  Tagbl.-Verlag. 3687

Redegewandte Dame für ein
feineres Geschäft zum Besuche der

Stadtkundschaft gesucht. Off. unter 8. » . iS
an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Correspondentirr,
welche auf der Schreibmaschine schreiben kann u.
flott stenographirt, für großes Gcschäst dauernd
gesucht. Offerten mit Angabe bisheriger Thätig-
keitu.Gehalisansprüchen sub Chiffre8. « . »»
an den Tagbl.-Verlag. ^ 6628
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Tüchtige branchekundiae Verkäuferin
für die Confections- und Wäsche-Abtheilung
»um sofortigen Eintritt, cvent. per 1. April
grs!'.cht. 8690

8. Unttumun & C«.

Selbstständige aut empfohlene
Berkäuferin

für Schwcincmetzgerc! sucht 2999
D». l '’l« rj , KUchgasse 51.

Wiesbadener Lagblatt ( Morgen -AnSgabe ). « erlagr « anggaffe 27 .

W ** Eine Verkäufer in
sucht<s . M. Hott » i\ ( hf ., Koloniühu. und
De!i,r>t«sfe», 4. Gr. Burgstraße4. 3645

Eine angehende Verkäuferin,
sowie ein Lehrmädchen für

den Verkauf gegen Vergütung gesucht. 3704
kl . Xahu * Schwalbacherstraffe 29.

Perfecte
erste TaillemrbeHeml

Ü-sucht. > 3233
J . Hei 'fa,

Langgasse 20.

Perser te Taillen« und Rock-Arbeiterinnen
werden gesncht von 4'. Ries Rlelierech.

^Wilhclmitraffe12, 1. 1483WT “ Tüchtige Arbeiterinnen und Lehr¬
mädchen gesucht. 2964

« . Knck , Nerostraffc 42, 2.
eine tücht. 1. Roekarveiteri«

UJV für ein feineres Etagengeschäst.
Offerten mit Gehaltsansprüchenu. seilh. Thätig-
keil unter V. N. 5U an den Tagbi.-Berlag.

AM- und Taillen-WMmell
Per 1. April gesucht. 3577

F- ^emm , Will,cim straffe.
Geübte Taillenarbeiterinnen gesucht,
tiiutr. sof. Rhcinstr. 26, Gth. P . r.

«lcidermch. u. Lehrm. g. Grabenstr.26,2. 3693
3 . Arb. u. Lebrm. gef. Bertrauistr. 6, 1 r. 82S6
Näherin f. Kleidern, gef. Oranienstr. 6, 2. 3515
Tüchtige Taillen - und

Rock-Arbeiterinnen
auf dauernd gesnchi,sowie braves Lehrmädcher».
M. Vjeister -Slodacli , Gr. Burg str. 9. 3104

Perstete Tai.ien- w. Aertuel-Arbeiterinuen
für sofort oder später gesncht Weber¬
gasse 1v. 3681

MU" Eine tüchtige Nähert » für dauernd gesucht
Moritzstraffe 64, Hth. 2 St.

Stick, u.Lehr,», gef. TaunnSstr. 37.  Ludwig. 2749

Plitz-ArbeitMMil
cngagirt unter günstigen Bedingungen 3717

' Julius Rormuss,
Kirchgasse 44.

Modes. Tüchtige zweite Arbeiterin
gesucht. 3544

R . tKaim , Schwalbacherstraffe 29.
Mädchen können das Schneidern grüudl. erlernen.

J . Metz -Ries , Kl. Burqstraffe4. 2882
Lehrmädchen Ls « ::

dingnngcn ge,ucht. 3731
< I>. Hemmer . Wkbergasse.

Lehrmädchen u. Lauf-
mädcheu ŝ cht. 3252

^ W. (§ teln 9
Wcbergasse 3.

Lehrmädchen
Joseph in manii . Kirchgasse 21. 2155

Lehrmädchen
für Putz und zweite Arbeiterin

sofort gesucht. 3736
Mjiii'Ll8t. Jstel.

Fanges Mädchen kann dar Kleidermachen grd!,
erlerne». Näh. im Tagbl.-Verlag. 3630

Schuhbranche.
Ein Lehrmädchen für den Verkauf und ein

Lehrmädchen für die Schaftenmacherei, aus
nur achtbarer Familie, sucht gegen sofortige Ver¬
gütung **h . Weil , Wilhelmstraffe 2a.
Einige Lehrmädchen

für Confection und Putz gesncht. 3503
Wilhelm Wciniuer,

Wilhelmstraße 48.
'jliitt und Küchenhaushälterinnen,
yilltilU ' i “ Köchinnenf. Hotels, Rcstanr.,

Pensionenu. Herrschaftshäuser, Kaffee- u. Bei¬
köchinnen, Köchinu. Küchcnmädchen(nach Berlin)
für feine» Herrschaftshaus, eine Buchhalterin
für Metzgerei, Verkäuferin für Metzgerei, eine
Französin zu einem Kinde, Kinderf. und bessere
Kindermädchen, bessere Stubenmädchen, Zimmer¬
mädchen für Hotel» u. Pensionen, Hausmädchen,
zwanzig Alleinmädch., Büffet- u. Servirfräulein,
Kochlehrmädchcn, eine persectc Büglerinf. Hotel
und zehn Küchenmädchcn sucht DSrnei ’s
1. Ccntral -Büreau (Büreau I . Nanars ),
Mauritiusstratze 4, Telephon 371.

Köchin zum 1. April nach
Erbach im Rheingau gesucht.

Näheres Moritzstraffe 62, 3.
Kä «, Ein ordentliches Dienstmädchen

gesucht Schwalbacherstraffe 24. 2439
Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht

Marltstraffe 20. 2945

MöMecheim Siellemiaklilveiö
Schivalbacherstraff- 65, ab 1. Avril Sedan¬
platz3. 1 sucht sofort und später Wäsche-
boschlietzcrin, Köchinnen, Zimmer-, Haus-,
Allein-, Kinder-,Küchenmädch., Waschfrmten,Monaisfraiien. R rseisse »-.

Ei» Dienst mädchen gef. Friedrichstr. 50, P. 2478
Kräftiges Küchcnmäochcn gesucht
Taunnsstraffc 15. 2972

chligcs Mädchen, ivclches selbstständig
kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht,
zu zwei Damen gesucht. Zn sprechen Nachmittag«
von3—, Uhr. 3037

_  S (e »n, Wilhelm straffe 36.
El» einfaches fletssigcs Mädchen

__ gesucht Friedrich str. 13. 3092
Tücht. Mädchen, tu. dg!, kochen kannu. Hausarbeit

verst eht, zum 15. März gef. Lchrstr. 27, 1. 3190
WST" Sauberes Nlteinmädchcn für besseren

kleinen Haushaltz. 15. März gesucht. Dambach-
thal 10, 2. 3116
Besseres Mädchen

zu drei Kindern (2, 5 und 8 Jahr - alt) gesucht
Stiftstraff- 18. 3179

Ein jrrnges Mädchen für l. Hausarbeit gesuchtFriedrichstraffe8, 1. 3317
Ein Mädchen, welcher Hausarbeit versteht lind

im Laden helfen kann, gesucht ' 3406
Altstadt-Konsum» Metzgergaffe 31.

Tücht. Mädchen, Ui. bnrqerl. kochen kann und
Hausarbeit versteht, zu in 15. März gesucht(k.
Wasche) Friedrichstraffe8, 1. 3313

Hausmädchen fcSSs*l&
Ein tüchtiges Hausmädchen gejuckt 3269

„Mainzer Hof", Moritzstraffe 34.
MW" Ein in jeder Hausarbeit erfahrenes

selbstständiges Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann, zu kleiner
Aqmilit in eine Villa in Eltvillea. Rh. gesiicht.
Off. u. *S. V. 5i5 :i a. d. Tagbl-Lerlag. 3304

Fleiß. Mädchen gesucht Scerobeuftt. 19, P . 3884
eTlIeinrnätleher » für soiort oder später

gesucht Taunussir . SS, 1. 3488
Ein einfaches Mädchen uou 15—17 Jahren

gesucht Luisenstraffe 36. 1 St . links.
Mädchen für kleine»

>74 . V Haushalt gesucht. ®ult
Behandlung. Drndeerstraffe 10, P . 8484

Braves zrwerS. Mädchen
für kleinen Haushalt mit Kind per 15. März
oder später gesncht Röderstraße 37, 2. 3535

Ein kräftiges Mädchen für jede Hausarbeit u.
zum Koche» für 15. März gesucht. Nachznfragen

Vor !,ach , 'iBkrftnbtcr Höhe 1.
Ein reinliches braves Mädchen mit guten

Zeugnissen ivird als Alteiumädchen gesucht
Elisaüc thenstraffe 10, Part.

Eli Mädchen, da» bürgerlich kochen
PW kann und jede .Hausarbeit verstehi,

ivird gesucht Bertramstraffe4, 1 I. 3592
Hausmädchen

gesucht Hotel Rose. 3619
Gesucht zum 15. März ein braves Allciinnädchen

zu zwei Personen Oratüenstraße 35, 2 r.
PV “ Ein junges Mädchen gegen hohen Lohii

gesucht Römerberg 27, Laden.
Junges reinliches Mädchen per sofort gesncht

Moritzstraffe 12. 2.
Besseres gewandtes Hausmädchen für sofort

oder 15. März in kleinen Privathanshali gesucht
Sonnendergerstraffe 49.

Ordentliches Mädchen
mit guten Zeirgnifseii, welches bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit(außer Wasche») versteht,
für sofort od. 15. März ges. Lohn 20—25 Mk.
Adelheidstraffe 97, 2.

Tüchtiges Mädchen, in jeder Hansarb. erfahren,
gesucht. Näh. Westendstraß« 20, Part . 3641

Atteinmädchcn für kleinen Haushalt gesucht.
Meid. 10—6 Uhr Moritzstraffe 41, 3. 3647

Ein besseres Alteiinncidchcn, ioclchcs kochen kann,
für kleine Familie zum 15. d. M. oder1. April
gesucht Luisenstraffe 20, 1 r. 3649

Steingassc 29, Laden, ein Mädchen gesucht.
Ei» tüchtiges Hausmädchen gegen hohen Lohn

gesucht Bahuhofstraße8. 3648

Feineres ält . Haus-
Mädchett »Eslicht für Ende März oder
1. April, voükommm erfahren in allen Haus¬
arbeiten, sowie im i»etöiren, Bügeln und Nähen.
Beste Zeugnisse aus Herrschaftshänsern verlangt.
Vorstellung4—5 Uhr Nachmittags. Adresse im
Tagbl.-Verlag._ 3664
Nach Nüdesheim(Rhein) wird für 1. April ein

sauberes Arleinmädchengesucht. Kl.Haushalt,
zwei Kinder, Lohn 20—22 Mk.

Frau Itarl Ctroth , Bleichstraße 11.
Gesncht wird noch in diesem Monat ein Allein-

mädche», das gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt, Rheinstraße 84, 1.
MGWn-» Zuverlässiges Alleinmädchen,MM welches selbstständig kocht, f. ruhigen
Haushalt gesucht Rheinstraffe 80.

Braves kinderlieber Mädchen findet angenehme
leichte Stelle PhilippSbergstraßc 15, 2 r.

Suche best. Hausmädchen,
das schon in feinem Hause in Stellung war, für
1. April. Näh. Mainz R . M., Nainiundi-
straß« 1. 3709

Ein braves Mädchen gesucht, welches auch Liebe
zu Kindern hat. 3712

Adolf Haas , Taunusstraße 13.

MMches MWli,
welches gut bürgerlich kochen kann, gegen

hohen Loh» gesucht Nerotyat 10,
Hochparterre.

Ein Teigiges Mädchen ges. Zimmermannstr. 6. 1r.

Ein sauberes Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum 1. April für e.
kleinen seinen Haushalt gesucht. Meldungen v.
10—4 Uhr Niroliisstraffc 28, 3. 3701

Ein reinliches fleißiges Mädchenp. 1. Avril
oder früher gesucht. Mb . bei 3688

A. I.iiiihurfh l.
Ein braves Mädchen,

das gut bürgerlich kocheu und bügeln lanii.
tüchtig in der Hausarbeit ist, wird gesucht
Adclheidstraffe 68. 2. 3698

Ein Zimmermädchen gesncht
Hotel Pfälzer Hof, Grabenstraffc 5.

Ein Hausmädchen
iilit guten Zeugnffsen gesucht Humboldlstraffe 8.
Alleinmädchcn m. giiten Zeugnissen(Dienstbuch)

zu einzelner Dame gesncht Ad-lheidstraße 48. P.
Gesucht zum soforiigeu Antritt rv. ziim 15. März

oder 1. April eilt  MÜ - chSN
zum Alleindieneu. Nur mit giltci! Zeilgnisseii
Lersebenc wollen sich iiieldcii täglichv. 9—12 „.
5- 6 Nachmittags Hiimboldtstraffe7, 2.

P3S“ Aücinmädchen für auswärts bei gutem
Lohn gesncht. Offerten unter IS. SS an
den Tag bl.-Verlag.

Alleiustehende alte Dame sucht zur
Pstege und Hausarbeit ein älteres

zuverlässiges Mädchen, das kochen kann. Guter
Lohn. Tanuusstrahe 49, 1 rechts.

Ein vraves Mädchen aiif den 15. d. M. gejuckt
Zimmeimaunstraffe7, Part . 3689

Ein Mädchen ges. Helencnstraffe 27, Metzgerladc».
Zum sofortigen Eintritt ein reiul. Mädchen bei

hsh. Lohn gesucht Hcrderstraffe 18, 8. St . 3713
Zur Aushülse Ivird sofort ei» Mädchen, das

etwas die Küche versteht, gegen hohe» Lohn
gesucht Adelheidstraffe 85, 2.

Ein ordenll. Mädchen ges. Dotzhcimerstr. 30. 3724
Ein ordentliches Mädchen, welche? etwas kochen

kan» und Hausarbeit versteht, für gleich oder
später gesucht Saalgasse8, 2. Et.

Ein Zimuiermädche» und ein Hausmädchen
gesucht. Näh. Kl. Kirchgasse1, 2 St . rechts.

Kräftiges Küchenmädchcn gesucht (hoh. Lohn)
Taiinusstraff« 45.

Zn zwei Damen, ruhiger Haushalt, wird zum
26. Mürz od. 1. April ein Mädcken mit guten
Zeugnissen gesucht, da? etwas kochtu. d. Haus¬
arbeit übernimmt. Keine gr. Wäsche. Goethe-
straffe 20, 2, v. 8—11u. b. 1—4 Uhr.

P^T* Braves junges Mädchen für kleinen
Haushalt gesucht Kirchgasse 48, 2.

Besseres
aber einfach häusliches nicht zu junges Mädchen

i» leichte Stellung gesucht Ecke Rhein- und
Karlstr affc.14, Part.

Ein Mädchen, das gut bürgerlich
_ kocht und jede Hausarbeit grüiidlich

»ersteht, tvird gesucht Wilhelniiuenstraffe 12, 1.
«nd Küchenmädchcngesucht.
Näheres Walhalla.

Ei» unabhängige Wittn »« oder Mädchen im
vorgerückten Alter wird zu einer alten Dame ats.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 8741

Waschfrau gesucht Oranictlstraffe 25, Wäscherei,
üun saub. rückt. Waschniädchen für zwei bis drei

Tage in d. W. ges. Blücherstr. 10, H. P. 8726
Eine Waschfrau findet Be!ch. Näh. Aarstraffc 18.
Waschsran wöchentlich3 Tage gesucht.

Badhaus zu den zwei Böcken.
ffir  einige Stunden Nach-
mittags gesucht.

Molkerei Heiamasn , Schtvalbacherstr. 29.
Eine Putzfrau gesucht. 3714

Val . Bacliarach , Webcrgasse 2.
MonatSfr. 0. Mädchena. gl. ges. Stiftstr. 12, P.
Monatsfratt gesucht Faulbriiiinciistraße 11, 2.
Ordentliches Monatsmädchcn gegen hohen

Lohn und Essen gesucht Lauggnsfe0, 2.
Monatsfran für Morgens sofort gesucht. Zu

erfr. 12—2 Mittag? Gcisbergstr. 12, Zimmer 7.
Gesiicht pünktl. fleiffiges Anfwartemädchen von

Morgens7 bis Nachm. 5 Uhr (Lohn 15 Mk.,
volle Kost) Emserstrnße 75, 1 l. 3639

Saubere Monatsfran
gesucht Goethcstraffe 18, 8 l. 3681

Anständige reinliche Monatsfrmi oder ein Mädchen
sofort gesucht Dotzheimcrstraffe 60, 3.l

Ordentl. Monatsmädchcn gejucht
_ Omniciistraffe 39, Bild. 1 links,

»atsmädchen oder Frau gesucht.
bischer , Oranienstraffe 49.

Monatsmüdche» oder Frau gesncht
Kirchgasse7, 8. 3705

Monatssrauf. 3 Sid. d. Vorm. g. Wcbergasse 20.
Eine tüchtige Monatsfran oder ein Plädchen

sofort gesucht Aorkstraffe4, 1 r.
Eine tüchtige Monatssrau wird gesiicht. Näh.

Schwalbacherstraffe2, 1. Et. 3728
Unabhängige Monatsfran tagsüber gegen guten

Lohn gesncht Oranieiistraße2, Part.
Ich suche Monatsmüdch. für den gaiiz. Tag od. b.

Morg. 10 bis Nachm. 2 od. 3. Hermannstr.6,1.
Zuber!. Mouaisfrau ges. für Vorm. v. 8—10 Uhr.

Anfragen Vorm. v. 8—12 Pagcnstecherstr. 9, 2.
Reinl. Monatssrau gesucht Taunusstr. 9, 3 Tr. r.
Monatsfran oder Mädchen für zwei Stuiidc»

Vormittagsn. eine Stunde Nachmittags gesucht
Jahnstiaffe 11, 2. Lohn 14 Mk.

Saubere Monatssrau ges. Schtvalbacherstr. 3, 2 l.
Eine Wcckfran gesucht Wörthftratze 10.
Jemand zum Drödchentragen gesucht Riehlstrahel.
Jem. zum Brodtr. ges. Schwalbacherstr. 19. 3674
Frau zum Milchtmgcn ges. Schwalbacherstraffe 39.
Frau zum Flascheumilchtraaengesucht. Näh. bei

Vnrpnhl , Obere Webergassc.
Ein fleitziges

ordentliches Mädchen
für die Morgenstunden gegen Hohen Lohn
gesncht. 3643

Atelier Fritz  Ctürtraer , Wilhelms-Allee.
Ordentliches Mädchen Tags über für kleinen

Haushalt per sofort ges. Westendstr. 13,2 l. 3675
Ein junger Mädchen von kl. Familie für Vor¬

mittags gesucht Röderstraße 18, 1 St . rechts.
Ein jimges braves Mädchei«, das

_ zu Hause schlafen kann, zu zwei
kleinen Kindern gesucht Häfnergasse 16. 3651

Ein braves tüchtiges Mädchen, welches zu .Hause
schlafen kann, gesucht Wulraniftraße7, 1 St.

Ein Mädchen, welches zu Hause schlafen kann,
wird gesncht Stcingasse 13, 3. Rerihold.

13 , März l » OI. Seite 1fr.

Mädchen zum Flascheusvülcn ges. Sedanstraffe S.
Lausmädchen für halben
oder ganzen Tag sogleich

oder 15. Mürz gesucht. R - Stoltzentoerir,
Putzgcschäft. Moritzstraffe 12»

Lanfntädchen bei guter Bezahlung suchen
Ŝ ott & Co ., Langgasse 38.

Ein braves tüchtiges Laufmädche» sofort gesucht.
J. *41ee , Häknergasse 13,1 . 8457

Laufm. ges. (Geh. IS Mk.) Langg.53, Eorsettgesch.
Gesunde SÄänkamme

sofort ges. Näh. Scerobeustr. 15, Part. link».
'**• Arbeiterinnen gesucht

Bettfedern-Fabrrk, Schlachthausstr. 12.

Weibliche Uersonrn . die KLeUu« g
snäkL« .

Jcnne l ' ran ^aise
21 aus, cath. bonnes ref. sach. fAllemand. aptit.

pari. p. doesin et peinture, chorche place
d’institutrice aupr. eufants 10 k 13 ans 011
conimo dame de comp. p. 1. ou 15. Avril, de
priSfer, ii Wiesbaden oa alentour dans tarn,
ehret, oatkolique, sinon protest. gage entra 460
etöOOMk. 5111c. Run . Königin-Luisenstr.65,
8t . .loimun a . ei. Saar.

Jnngcö gebildetes mnfikat. Müdcher» sticht
Eligagement als Äciellschafieri», Slütze, event.
aucit zu Kindern. Offerten rmler A. R * »
an den Tagbl.-Verlag.

BüsfeLtasfirerLn
mit langlährigen Zeugnissen sucht Saison-Stelliing

in größerem Restaurant. Adressen la so*
i*»i (4ner*s Littttoncen-Büreau Berlin,
Rosciithaletstraffe.

Geb. 38-jHe. e». WIltve
aus giitem Hanse und sehr tüchtig, sucht Stelle

zur Führung eines Haushalts auf 1. Mai. Gest.
Off. erb. ». M. M. S4 «» a. d. Tagbl.-Verlag.
Einfache Haushälterin,

IN. Kochen , Nähen II. allen Hansarb . bertraut (beste
Refer.), suchtz. Führung des Haushalts Stelle.
Gef. Offerten 11. M. 1» . All» hauptpostlagernd.

Mbiheiihem—KteütMch»»!,
Schwalbacherstraffe 65. 2, ab 1. April Sedau-
plotz8, 1, empfiehlt sosort tüchtige Hoittköchiit,
bessere Kindermädchen, Kindrrfrl. , Stützen.
Zimmermädchen, Alleiumädchcii, 15. März,
Allein-, Haus-, Zimmer- u. erstes Hansmädchen,
1. April, tüchtiges Hvtelzinimermädchen.

Zn Verl. Hcrrscha ftskö chi tt sucht selbstständige
Stelle bei einzel. Herrschast. Geht auch nach
ausw. Näh. Feldstraße 14, 1.

ĝ T" Herrschaftsköchin, selbstständig, sucht
Stelle. Näh. Adlerstraffe 13, H. 1 St . r.

Perfccte Herrschastsköchin in. guten Zeugniffeir
sucht Stelle. Näher. Platterstraße 24, 2 1.Arbeitsüiichweis1.Frauen,
Abth. II vermittelt Kinderfrl., -Wärterinnen,
Stützen. Haushalt, f. Hot.,Erzieher., Gesellach.,
Jungf.,Pfleger., lcanfm.Pevs., Sprachnnterr. 323

Für ein besseres jüngeres Mädchen wirdz. 1. Mai
Stellung gesucht in einctu Herrschairkhaiis hier
oder Umgegend Wiesbadens zur Beaufsichtigung
größerer Kinder und Lhätigkeit im Hause, ohne
Vergütung. Offerten unter C. SO an den
Tagbl.-Verlag.

Gut empsohlciies Hansmädchrt » sucht Stelle in
kl. Haushalt. Wilhelminenstr. 11a, b. Beausite.

aus besserer Familie, von
mH  auswärts , im Weiffiiäheu.

Schneider» und Plätten, sowie in allen beffcren
Handarbeiten erfahren, sucht Stelle in besserem
Hause als Stütze oder zu größeren Kindern.
Näheres Hermannstraße 22, 2 r.

Fräulein,'
welches jahrelang den Hansh. sclbstst. führle, sucht

(Stellung. Off. n. l r. C. ß :t Tagbl.-Verlag.
Anständiges Dttidcheu, welches selbstständig koche»

kann, sucht Stelle. Schachtstiaßc4, Part.
Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Allein»

Mädchen, gestützt ans langjährige Zciigniffc.
Näh. Zimmermannstraßc1, H. Fr.
Bess. Hansmädchen,

geschickt im Frifiren, Serviren und Nähen, sucht
Stelle in ruh. Hause. Gute Zeugnisse. Offerte»
unter *®. 55 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen sucht Aushülse. Friedrichstraffe 28.
EggfSssa, Ein besseres Mädchen, hier fremd,

mit sehr guten Zeugnissens. Stellung
als Zimmermädchen zuui sofortigen Eintritt
Zu erfragen Adelheidstraffe6, 3.

u' it guten Zeugnissen, welche,
M 'KßAP'EAM es- kochen fann und jede Haus«

nrbeit versteht, sucht Stelle aus 1. April in
besserem Haushalt. Näh. i, Tagbl.-Verl, 3738

Ei» braves solides HanSmädchen, w. serviren
kann, sucht Stelle i. bester. Hanse. Jahnstr. 14.

Ein tüchtige«Ziutmcrmüdchcn mit langjährigen
Zeugnissen sucht Stelle in gtitem Hotel. Saison
bevorzugt,

Rosaiie i*euu . Liegen, Colnertkor 64.
Suche aus gleich Stelle zuN'eugeboreneii. Offerten

erbeten unter 41. R . 25 an den Tagbl.-Verlag.
I . Frau s. Arb. (W. n. P .). Körucrstr. 6, Mb. 2.
Ein fleißiges Mädchen sticht für die biachwoche

Wasch- oder Putzbeschiistiguug. Wcllritzstr. 23.
U- Eine onst. Frau s. Stellez. Waschen oder
Putzen. Näheres Steingassc7, Part . r.

E, Mädchen s. Waichbeschäftigung. Riehlstr. 10.
Frau sucht Monatsstelle2 Stundru Vormittags

oder Laden zu putzeu. .Knausstraße1. äto«,» .
MS «« lichr Lersonen , die Stelin » g

finden.
Wir suchen für den Verkauf von

§ HÜ? S!» Thür- tu Fenster«
»  Beschlägen
^ eine in Wiesbaden durchaus bekannte rede- H
» gewandte Persönlichkeit, welche mit Bau- »
jf Unternehmern und Privatleuten gut um- ^
2 zugehen versteht, gegen gute Provisio». « -
A Offerten unter E . Bl. st5i an den iS
* Taqbl.-Berlag. 3257"
Jüngerer Techniker,

flotter und sauberer Zeickner, für Müschiuenban
per sofort oder später gesucht. Offerten mit An¬
gabe der Schntdildniig und Gehaltsansprüche u.
ChiffreI". Ct. 5» an den Tagbl.-Verl. 3634



Veite 1« . 18. März löOl.

Herren,
welche sich der VersicheruiigSbranche widme» oder

iu ihrer freie» Zeit für dieselbe thälig sei» wollen,
finde» bei einer gut eingefiihrten deutschen

Wiesbadener Tagdlatt (Moraeu -Ausgabe ). Verlag : Lariggasse 27.

Lebens-Vetstcherungs-Actieu-Gesellschaft
mit beliebten Nebensparte»
Provision Anstellung.

Hobe

firirtes festes Einkommen. . - .
J . «>. SOS an llnasemlein & Vogler
A.-K., Frankfurt a. M., erbeten.

.. gegen . ,
Nach kurzer Probezeit

Gefl. Offerten unter
Voller

F 46

m Vertreter
gesucht, der in Baukreisen unbedingt gut ein
geführt ist, non einer bedeutenden

Ziukornamentenfabrik
Rheinlands.

Offertenu. » . 8 . HO » bef. d. Vochnmer
Anzeiger , Bochum i . W.

tür Feuer-. Lebens- und
llimilll KI Uniallversicheriingengegen bohe
iVCriNBBCr Provision gesucht. Off. erbitte

unter « . fc. 2S3 an den Tagbl.-Verlag.

Angehender Reisender
fiir gut eingeführten Spezialartikel gesucht. Junge
Kaufleute, welche zeitweilig auch für Comptoir-
arbeiten zu verwenden sind, wenn auch noch nicht
auf Reise gewesen, belieben Off. u. I». » . 3«
im Tagbl.-Verlag niederzulegen.

paIT“ Zum Bücherabschluß , Ausstellung von
Bilanz ec. wird
tüchtiger Kaufmann

gesucht. Offerten suh M. C. 53 au den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Lin gelernter Kaufmann init schöner Handschrift
zum Nachträgen der Bücher gesucht. Offerten
unter n . » . « « an d. Tagbl.-Verl. 3899

Lin tüchtiger Monteur auf Haustelegrapheu ges.
Nur sclbstff. Arbeiter wollen sich melden. Carl
Rommershausen , Babuhosstr. 10. 3693

Tüchtige selbstständige Schlosser gesucht. Ai «.
Mclinciderhübii . Biebrich, Nheinstraße 51.

Bauschreiner,
stich>>ge Bankarbeiter, stellen ein 2811

fiebr . Meiigebaiier,
Dampsschreinerei.

S chreiu ergeftülfe gesucht Stiststraffe 21.
Sof . mehrere tüchtige jüngere We »w

WWM binder für Jnnenarbeiten gesucht.
M'r. Krlcniaan . Biebricheritraße 7.

Mehrere Schuhmacher
gesucht, nur für ganz seine Herren- und
Damen- Arbeit, dauernd gegen hohen Lob»
Schwalbacherstraße6. 3214

Schuhmacher, gute Damen- u. Herrnarbeiter, am
Logis f. Beschäftigung Kirchgasse6. 3598

Wochenschuetder ges. Langgasse 23, Stb . I. 1. 2812

Tüchtige Wochenschneider
gesucht. 3414

C. Baum , Hellmundstratze 2.
Zuverlässigen Schneider sucht bei höchstem Lohn

M. äenftlcben , Kirchgasse 82. 3301

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht zum Frühjahr die

Weiiigroßhondluiig » « » ,» » « « L 4
Dotzheimerstraße7. 1034

Lehrling
ans achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht,

u . stritter , Lederhandlung,
Kirchgasse 58. 3389

Für mein kaufmännisches Büreau suche zu Ostern
einen 8500

Lehrling.
Xicol.

Wiesbadener Gas - und Wasser-Anlagen.

Lehrling
für mein Colonialwaaren - und Delicatessengeschast

gesucht. Kost und Logis im Hause. 8432
I, . i . endie , Stiftstratze 18.

Lehrling
für eine feinere Drogenhandlnng zu
Ostern ges. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3546

Männliche vertone « . die Stettnng
suchen.

Geimijter Hoilsekr,
ledig, mit glänzeiiden Zeugnissen, sucht Stellung

als Bolontär in einem seinen Drogueugeschäst
Wiesbadens. Vorstellung kan» sofort erfolae». 1
Offertenu. 5B. C . « u an den Tagbl.-Verlag.

Photograph , tüchtiger Neqativ-
Retoucheur, ioelcher auch in der

Pos. sirm ist, sticht hier in einem besseren Ge¬
schäft zum 15. April dauernde« Engagement.
Werthe Offerte» erbeten unter V . 13. * » •
hauptpofflagernd hier. .. .

Tüchtiger Stnckatenr sucht Beschaitigung.
Schlvalbacheritrahe 35, 2.

Tücht. Damenschneider suchtd. Jahrek-
stelle. auch bei Kleidermacheriii. Offerten unter
Cbiffre 36. I» 7» au den Tagbl.-Verlag.

Braver jg. Mann sucht Stelle als Anslänfer od.
f. leichte Haurarbcite». N. Blcichstr 16, H. D.

Ja . verb. Mann s. Stellung, a. geg. freie Wob».
Gute Empfehlungen. Näh. i. Tagbl.-Verl. 3708

Suche für meinen Junge» eine
, ^ Lehrlinasstelle als Koch in einem
grobe en Hotel. Näh. Tagbl.-Verlag. 3728

LS. Jahrgang . No . 1*1.

Theater Concerto

Königliche H | Schau spiele.
Mittwoch, den 13. März.

74.Vorstellung. 37. Vorstellung imAbonnemeutC,
Flachsmrinir als Erzieher. ,

Komödie tu 3 Auszüge» von Otto Ernst.
Regie: Herr Köchq.

Versaue » :
Jürgen Hiurich Flachsmauu,

Oberlehrer einer Knaben- .
Volksschule. Herr Schreiner

Herr Leffler.
Herr Schwab.
Herr Wegener.
Herr Kirchner.
Herr Zickncr.
Herr Aßmann.
Frl . Ulrich.
Frl . Rauch.

Lehrer

Erste Msrheiter
finden sofort Stellung.

H . Marxlielmer.
3585

Ein Wochenschneider
gesucht Hellmundstraße 53. 3499
Tücht. Schneidergchülfen bei hohem Lohn ges.

Biegler , Goldgaffe 5.
Wochenschneidergesucht Faulbrumienstraße 12.
Schneider auf Woche gegen hohen Lohn gesucht

See robenstraße 25, Hths. Part.
pBjT"  Ein tücht. Wochenschneider für Großflück

gesucht Mauergasse 12. stamm.

Tüchtige
Roit -, Hosen- und Wrstenschneider
sucht 3671

1*. Braun , Wilhelmstr. 34.

Wochenschneidera. Röckef. Jahresst. Jahnstr . 22.
Schneider gesucht Frankenstr. 20, das. Sitzplatz.
Gärtnrrgehülsen , 1—2, bei dauernder Beschäst.

und hohem Lohn gesucht.
Gärtnerei stets*, Wellritzthal.

'' Lehrling
mit guter Schulbildung für gleich

oder später sucht 376
llvlR. I.u8 «i»I»» ltI, Tnchhandlnttg.

Ein junger Mann aus guter Familie, mit schöner
Handschrift und besten Schulkkiintnisseii, wird
als Lehrling gesucht. Nur selbstgeschriebene
schriftliche Offerten au 1240

» . Jung , Eisenwanrenhdlg., Kirchg. 47.
niit guter Schulvtldniigvnji ung gesucht»o» 56i

< Heli . Adolf Weygandt,
% Eisenwaareu-Handlung,

Ecke Weber- und Saalgaffe,
ln mein Colonial-, Material- unä Farbwaaren-
' Geschäft en detail und en gros kann ein

Lehrling
mit guien Schulkenntnissen im Monat April
cintreten. Freie ICost und Wohnung im Hause
Gefl. Off. sind zu richten an (No.36481) F26

Gustav llottes iu Mainz.
Luche sür meine Weinhaudluiigu. Weinessigfabrik

eiiik» Lehrling mit guter Schulbild,nig. 373
Itarl Prinz , Sonnenberg-Wiesvadeu.

Lehrling aus anständiger Familie gesucht. Kost
und LogiS im Hause. 8719

Ad . IVIrtli Art di f . Ir . i . rtiiji ns,
Nheinstraße 45.

Ein Lehrling SSÄ
Steinberg * Vorsänger , Luise»str. 22.

^ für Zahntechnik gegen Ver-
rkeyvltNg gütung gesucht. Näh« « UN

Tagbl.-Verlag. 3692
gesucht. J . Maninalle,

LoyvNNg Bildbauer. Stiftstr . 15. 2482
Drucker-Lehrling zu Ostern ges. bei sof. Lohn.

Bnchdruckerei Plaum , Moritzstr. 27. 3272

Lehrling gesucht,
der Talent im I ^ etchNeN 2476

A . Möller , Ltthograph, Westendstr. 19, 3.
Ein GoSdarbeiter -Lehrling

gesucht. Fritz Schäfer , Därenstraffe 1.
Schlofferlehrliugges. Oranienstr. 15, H. P . 2171

- Ein Schlosserlrhrling gesucht
—w  BiSmarck -Ning 38. 3434

Glnserlebrling geg. Verg. ges. Moritzstr. 60. 3027
Glaserlehrling gesucht Aorkstraffe 7.

Glaserlehrling gesucht Adlerstraße9. 3o28
Schreiner -"?.'.'!:'??"'

Malcrlehrling
aeiucht bei 2/09

J Job . Maier , Karlstraße 13, P . ^
Lackirerlehrlingg. Verg. ges. Adelheidstr. 43. 3711

- Lehrling gesucht, SI 111 ,.»vru»eur - Franz, $tannmbftrai;eo.
Für 1. April oder später ei» Lehrlings gesucht.

Cuuditorei u . Cafe Moritz Minor,
Kirchgasse7. . 8710

Ein kräst. Jnnge kann die Brod- ». Fembackerci
erlernen. P . Hammer , Römervttg 18.

Schnhmacherlehrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Lehrling

wird nuter günstigen Bedingungen angenommen.
Gärtnerei II . C . Haas , Bicbricherstraße.

Suche für 1. oder 15. April einen

perfeeteu Diener
für herrschaftliche Villa. Nur mit guten Zeug¬
nissen. Lohn Mk. 50. Zu spreche» 2- 3 Uhr
Villa Olanda , Grünmeg 1.

Diener , jüngerer, s. seines Herrschaitsdaus sos.
Bureau Gerniania, Kl. Webergaffe7, 2.

Einen Knpferputzer , sowie Küchenmädchen,
qegeu hohen Lohn, sucht Hotel Nonnenhof.
M - Suche eine» braven tüchtigen Hau «-
vnrschen, Biebrich , Friedrichstr. 8, P . F155

Jüngerer Hansbursche
qesucht. 8517

Molkerei Pischer , Walramstrape 31.
„ Suche für sofort einen tüchtigen HauK
vrtrschen für eine herrschaftlicheVilla. Nur
mit guten Zeuguisseu. Lohn Mk. 30. Z»
spreche» 2- 3 Uhr Villa Olanda , Grunweg l.

Braver kräftiger Lausbnrsche , 15- 16 Jahre alt
aeiucht Luisenstraße2, Apotheke. 3oo1

i «r  Junger kräftiger Hansburschc und ein
Kellnerlehrling gesucht Rest. z. rotheu Hans.
Kirchgasse 60. 8'«t,o

lUNg6N ttLU8dM '86N6
sofort gesucht. 3710C • Sclielleiibergr » Golugasse 4.

Kurlians . Nachmittags4 Uhr: Eoucert. Abends!
8 Uhr: Eoucert.

Königliche Kchauspieke. Abends 7 Uhr: Flachs-
man» als ' Erzieher.

Aestdeiiz-Tbeater . Abends7 Uhr: Rosenmoutag..
Wakhaffa-Tijealer. Abends 8 Ul,r: Vorstellung.
Ateiilisliaffen-Tkeater . Abds.8Ubr : Vorstellnug.
Loge ^ kato, Friedrichstraße. Abends 8 Uhr:

Vortrag des Herrn Karl Voigt.
Keilsarmee, Fraukeustraße 13, Abends 8'/.- Uhr:

Oeffenllichc Versammlung.
Langer ' s Kunllsakon, Taunnsslraße 6.
Kaiser-Panorama , Manritiusstraße 3. Geöffnet

von Miorgeus 10 bis Ab--nds 10 Uhr.
gemeinsam« Hrtsiiraullenltalle. Kasse: Luiseu-

straße 22, Part.

Kkierthums-Werein. Abends6' .- tlr-r : Sitzung
der 'Aiilhrovoloaijcheu Sektion.

^urit -Ierein . Abends 8—10 Uhr: Riegenturnen.
tzkläittter-Turnverein . Abends8'/i Uhr : Riegeir-
" skchle», 9b, Uhr: Gesaugprobe.
^urn -Kelellschalt. Abds. v. >/,9- 10 Uhr: Kür-
" fechten. Gesangprobe.
Verein vom blaue» Kreuz zurTriuker -Htettnng,
" Wellritzstr. 17. Abends 8'/- Uhr: Versamuilnng.
L»kal-- terbe-V«rffcheru«gskasse. Abds.8'/,Uhr : !

General-VersMimlung.
Rohstoff - Verein s»r Schuhmacher. Abends
^9 Uhr: Gcneral-Versamluluiig.
Evangelischer Männer - ü . Künglings -Merei».

Abends9 Uhr': Bibelbefprechuiig.
Miinner -b-clangverei» ?tn >on. 9 Uhr: Probe.
Kanfinännilcker Verein . 9 Uhr: Lersmiimluug.
Wiesv. Aadfahr -Verein 1884. Abends 9 Uhr:

Sitzung (Elnvlolal Nonnenhos).
ißhriftlicher Verein junger Männer . Abds. 9 Uhr:
" Posannenblaseii.
Scharr' scher Männer -tzhor. Abds. 9Uhr: Probe.
Mönner -Helaligverei» Triede . 9' /«Uhr: Probe.
Slolze' scher Htenograpyeil-Verein . (tLinigungs-
' Syst.) Uebimgs- lind Vereins-Abend.
Httbelsberger Sienographen -Verein . Uebungs-
^ Abend.

Verstcigerui:g von Lchuhwanre» im Saale „Zu den
drei Kronen", Kirchgasse 23, Vorm. 9'/, Uhr.
(S . Tagbl. 121 S . 9.»

Versteigening von Mobilien rc. im AucUonSlokale
Adolphftr.3, Vm.9'/, Uhr. (S . Tagbl. 121S .5 )

Versteigerung von ausraiigirten Gerälbeu, wolleneu
Decken, ailem Eisen :c. im Hose der Artillerie-
Kaserne, Vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl. 118 S . 9.1

Versteigerung von Flascheiiweiileu»nd Spirituosen
im AuctiouSlokaleFriedrichstraßc 47, Vorm.
10- z Uhr. <S . Tagbl. 121 S . 6.)

Holz-Versteigciuna im Slciusischbacher Gemcindc-
' Wald, Distr. Tiefenbach, Vonuitlags 11 Uhr.

(S . „Aintl. Anz. No. 30" S . 2.)
Verstelgeruna von Mobilien :c.  im Ratbbanse zu

Kiedrichi. Rhg., Mitt . lUhr . (S .Tgbl. 120^

Jan Flemming,
Bernhard Vogelfang,
Carsten Diercks,
Emil Wcidenbaum,
Claus Rieman»,
Franz Römer,
BetlySturrhahuU Lehrerinnen d.
Gisa Holm, i Elemeutarkl.,
Ilegenoauk, Schuldieuer bei

Flachsmann . H-rr Rudolph.
Kluth, Schuldieuer der benach-

barten Mädcheuichulc . . . Herr Rohrmaun.
Schiiliuspcktor Vrösecke . . . Herr Fender.
Professor Dr .Prell,Regierungs-

Schulrath . L>err Vallentin.
Frau Dörmanii . Frl .Doppelbauer
Max, ihr Sohn . Müller.
Brockmanu . Herr Ebert.
Frau Bi-sendahl . Frl . Santen.
Alfred, ihr Sohn , 1 Schüler K. Gothe.
Robert Pfeiffer, sFlemming'S Frl . Hocvering.
CarlJeuseii .SchülerVogelsang'S H Jacob
Ort der Haudlnng: Eine kleinere Provinzial,tadt.

Zeit : Die Gegenwart.
Zwischen den Aufzügen liege» Zeiträume von j«

14 Tagt ».
TecorativeEinrichtung: Herr Oberinspector Schim.
Nach dem 1. und 2. Aufzug findet eine längere

Pause statt.
Nnsang 7 l!hr. Ende gegen 9'/- Uhr.

Einfache Preise.
Donnerstaa, den 14. März. 37. Vorstellung im

Abounenient ii . Dev üiegrnde Konanriev.
Romantische Oper in 3 Akten von R:ch. Wagner.
Aiisang7 Uhr. RUttlere Preise.__

Residenz- Tlseater.
AUttwoch, 13. März.

173.Abonnements-Vorst. Abonucments-Bill:tsgült.
Rosenmoutag.

Eine Osfizierstragödie in 5 Akten von Otto Erich
Hartleben.

In Scene gesetzt von Dr . fi . Ranch.
Personen:

Gertrude Reim an» .
Hugo von Marschall
Harold Hosmaun
Peter von Rambcrg r,77,,a„,s

>Paul von Raurderg lentnani»
Ferdinandv .Grobitzsch
Moritz Diesterbeg )
Hans Rudorf I «Ciitnant«Benno von Klewitzlf ranz Glahn)ritz von der Leyea, Fahnen- „ „ ,

junker . Käthe Erlhol-.
Tiedeman», Sergeant und Ober- (

ordonnauz . Richard Krone.
Dreines, Ordonnanz . . . . Georg Albri.
Heinrich Hettelrusch, Bursche , Äv

von Rudorff . Atdmn Unger. X-
Joseph Wachoiviock, Bursche von s

Glah» . 6arl Kuhn.
Dr.Fri -drich Meitze», Stabsarzt Franz Hild. ^
August Schmitz, Commerz,cir- ,. . Hans Maimffi. .
Ossiziere,' Fähnriche, Fahnenjunkeru. Ordounanze».
Die Handlung spielt >» einer rheimjchen Garnison.
Nach"dem 1. u. 3. Akt finden größere Paulen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9' . Uhr.

Alice Rauch.
Albert Rosenow.
MaxEngetsdorff
Hans Swrm.
Richard Gorter.
Gustav Schnitze.
Otto Kienicherf.
tziustav Rudolph.
Hermann Kunz
Carl Eckhofi

Braver Junge
gesucht sür Commissiouu. leichte Hausarbeit

itiftstraße 23, Part . 369t
Mrtrsrotsgische Hcsvnchtnnse»

der Slntro » Wresdüveu.

! Ein junger Hansbnrsche sofort gesucht Rbeiw
straße 87, Condilorei. , 3691

Einen tücht. Hausbnrschenges. Grabenstr. 3. 3620
-Junger Hausbursche sofort gesucht

^ ^ Nheinstraße 91. 3727
Braver fleißiger Hansbnrsche gesucht. 3718

Ad . Wirtli A' aclif . Pr . lanpus,
Rheinstraße 45.

Suche einen jungen soliden Burschen als Aus¬
läufer u. zum Verpacken von Farben.

August Hörig - & Cie ., Farbw.-Gkschäfi.
Hansbnrsche gesucht Gocthestraße 13. 3746
yäff- Jungen sauberen Hansburschen mit itur

fliiten Zeugnissen sucht 3744Job . Ilirdiboltes , Webergaffe 2.
Ein Bursche für ein Flaschenbier-

^  gesdiäft gesucht Wellritzitraße 33.
Ein Ftthrknecht gesucht Feldflraße 13.
Bekerknecht gesucht Schwalbacherstrntze o9.
Tüchtiger Pscrdepftegcr sofort gesucht.

Hciscbenbacli , Adolphstraße 6.
Tüchtiger Fuhrknecht findet gegen hohen Lob»

dauernde Stellung . f 555
Tiicerproducte -Fabrik „ Biebrich " ,

in Biebrich a . Rh . ^
Stadtkundiger Fuhrmann sür d. ges. Sedaiistr 8.
Taglöhner geiud)t Eliiabelhenstratzc 12, Part.

11. März 1901. 7 UijrI2 Ubr i9 llhr
Morg. Nachn>.!Abds. Mittel.

742.1!741.3 743.8 742.4
27j 3 4 2 3 2 7
4.6! 5.2 49 4 9

82 ! 88 89 86
N. ; N. SW. —

7.7 —

0" C.

Baromerer*) . .
TbermometerC. .
Tuiistspa n. (mm) ,
Rel. Feuchtigkeiti°/°) ^
Windrichtung. . .
Nicderschlagrh.(mm)
Höchste Temperatur 4.2. Niedr. Temper. 1.5.

*i Di: Baromeleraiigaben sind aus
Normalschwere rednciri.

Lvetter -Vertchr
des ,,W»esi»adr»er' Tugdlntt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewaite iu Hamburg.

(Nackdrnck vrrr)ir!ei:.1
14. März: Tags milde. Nachts kalt, wolkig, spater

heiter, Nie dcrschläac._ _ _
A«s- und Untergang t «v Könne (D) und

Wand (C).
(Tuickgangdir Sonni durch€ utm nach mNicikurüUüischrrKiit.

' ' " c1901r
MärziMDud.. . . , Uitlerd Ausg. !' Unter«.

!>Nhr Min .jltb M>n.!Ui!r Minj Uhr M >n)uhr  M »I.
14. |j12 37 | ö 46 1 6 28 i| 2 48B.!11 28 M.

WajhnUa Theater . Mauritiusstrabe 1 ».
Tägliäi große Svecialiläten-Vorstelliuig. Anfang,

Abends 8 Udr._ __
MeichshaUen -Theater . Siifistraße i-
Täglich große Specialitäten-Vorstelli:ng. Anfang

Abends 8 Ubr. _
A « su »ärtrge Theater.

Main,er Ktadtthrater . Mittwoch: Die Puppe.
— Donnerstag: Tristan und Isolde.

franUf «rlev Ktadtlhratrr . - Opernhaus.
Mittwoch: Geschlossen. — Donnerstag: Die
HullknotttU. Ojtcnu^
— Donner stag: Dtaria Stuart. _;

Kurhaus zu W iesbaden.
Mittwoch, 13. März,

Abonnements -Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüetner.
.Nachmittags4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Ruinen von
Athen“ . . Beethoven.

I 2. Furientanz und Reigen dev
I seligen Geister aus „Orpheus“ Gluck.

3. Scherzo a Capriccio . . . . Mendelssohn.
I 4. Spinntied und Ballade aus „Dev

fliegende Holländer“ . . . . A\ agner.
5. Ouvertüre zu „1,0 Roi l’a dit“ Delibes. tsf
6. Ave verum, Proghiera . . . Mozart.

(Für Orchester bearbeitet von Tschaikowsky.)
I7. II . ungarische Rhapsodie . . Liszt.
8. El Capitan, Marsch . . . . Sousa.

Abends 8 Uhr:
Italienischer Opern-Componisten-Abend.

1. Ouvertüre zu „Norma“ . . . Bellini.
2. Duett und Finale aus „Lucrezia

Horgia“ . Donizetti
I 3. Fantasie ans „Der Barbier von

Sevilla“ . Rossini. 2
I 4. Ouvertüre zu „Nebueadnezar“ . Verdi. \
I 5. Fantasie aus „Aida“ . . . . Verdi.
I 6. Intermezzo aus „Cavalleria

rusticana“ . Mascagni.
I 7. Prolog zu „Der Bajazzo“ . . LeoncavaUO.
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(84. Fortsetzung). (Nachdruck verboten)."t T > ''
Schmelings Erden.

Bon Wilhelm ZZergrr.
„Dumme Geschichte!" sagte der eine Arbeiter. „Die

nächste Nummer müßte schon angefangen haben. Wir
müssen ihn schleimigst wegschaffen. Wo ist er getroffen,
Herr ?"

Rabattinis scharfe Augen hatten inzwischen das kleine
Loch entdeckt, das die Kugel gerade über dem Herzen irr
Erichs Weste gerissen hatte. Da wußte er genug und war
nun nur noch darauf bedacht, mit guter Manier davon zn
kommen.

„Ich weiß es noch nicht", erwiderte er und fuhr fort,
sich an der Leiche zu schaffen zu machen.

Der Knall hatte das Künstlerpersonal aufgestört, das
sich in den naheliegenden Ankleidezinimerchenaufhielt.
Zuerst Me der Komiker herbei, zum Auftreten fertig
kostümirt und geschminkt; ihin folgten auf dem Fuße
halb angekleidete Weiber mit rasch übergeworfenen
Mänteln . Auch im Zuschauerraum war der Schutz ge¬
hört worden; die vorne Sitzenden drängten zum Podium,
schoben die Gardine bei Seite und erkletterten die Bühne.
Der Tumult wurde mit jeder Sekunde größer ; Jeder be¬
gehrte zu wissen, was vorgegcmgen sei und Niemand
wartete auf Antwort . Die beiden Arbeiter waren zur
Seite gedrängt worden.

Jetzt nahm Nabattini seinen Vortheil wahr . Er er¬
klärte dem Nächststehenden: „Es scheint mir bedenklich mit
dem Verwundeten auszusehen. Ich will sehen, daß ich
einen Arzt auftreibe."

Hastig entfernte er sich nach der Gegend, wo er Pollys
Garderobezimmer verniuthete. Man niachte ihm bereit¬
willig Platz.

Durch einen schmalen Thürspalt spähte Pollh klopfeir¬
den Herzens hinaus . Leise rief sie den alten Freund an,
als er sich näherte.

„Geschwind— laß mich ein !" rief Räbattini.
Sie gab ihm den Weg frei ; er schlüpfte in das

Zimmer und verriegelte hiirter sich die Thüre . „Kleide
Dich an — rasch!" In drei Minuterr müsteir wir auf der
Straße sein. Ick habe keine Lust, in diese Airgelegenheit
verwickelt zu weroen und Du wahrscheinlich auch rricht."

„Was ist denn geschehen?"
„Eine schöne Geschichte hast Du eingerührtI Draußen

liegt der Amerikaner rnausetodt und hinter denr Mörder,
Deinem sauberen Schering, wird noch in dieser Nacht
eine wilde Hetzjagd angestellt werden. Polly , Polln ! Du
bist eine gefährliche Person !"

Die Tänzerin verlor ihre Geistesgegenwart nicht.
Während sie ihr Kleid zuknöpfte, fragte sie: „Sind meine
Lampen heil geblieben?"

„Es ist alles Mögliche, daß Dri darair noch deirkfl",
erwiderte der Zauberkünstler. „Ich bewniidere Dich,
Polly ! Deine Lampen — jawohl, sie fiiid unversehrt."

Einige Minuteir später schlich sich das Paar durch eine
Nebenthüre, die dem inneren Betrieb des Etablissements
diente, in das Freie. Sämmtliche Gänge waren leer ; selbst
das Küchenpersonal hatte seine Töpfe verlassen, um, wenn
möglich, einen Blick auf beu Ermordeten zrr thun.

Draußen nahin Polly den Arm des Gefährten . Sie
schöpfte tief Athein; dann sagte sie im Tone innerster
Ileberzeugung: „Es geht doch nichts über einen treuen
alten Freund !"

Viertes Buch.
Erstes Kapitel.

Verzweiflungsvoll brütete Bernhard von Altrock über
seiner schriftlichen Prüfungsarbeit . Von Anfang an
wußte er, daß er sich keine Ehren dabei Holm würde ; aber
während er schrieb und strich, wieder schrieb und rvieder
strich, bis ihm sein eigmes Manuskript zum Räthsel
wurde, getvann er die niederschmetternde Einsicht, daß er
auch zu einer mittelinäßigen Leistung unfähig sei.

Er versuchte nochmals, das Thema mit seinem Vater
zu erörtern . Der Präsident indessen wich ihm aus.
„Meine Weisheit ist aus der alten Schule," sagte er. „Ich
stehe schon lange nicht mehr auf der Höhe der Zeit . Wir
alten Juristen sind in der Praxis verknöchert, der eine
mehr, der andere weniger. Halte Dich an Deine eigenen
Quellen; ich freue mich schon darauf , in Deiner Schrift
neuen Gesichtspunkten zu begegnen."

Woche auf Woche ging hin. Endlich mahnte der
Präsident : „Man kann auch zu viel geben tvollen. Da»
ist der gewöhnliche Fehler der Jugend . Man mutz nicht
all sein Pulver verschießen. Mache Schluß !"

So gedrängt, mutzte Bernhard sich zur Reinschrift
entschließen. Und eines Tages legte er die Bogen seinen!
Vater auf das Pult.

Mittags bei Tisch sagte Altrock: „Ich gratulire . So
weit wären wir also. Heut' Abend werd' ich die Arbeit
lesen."

In dieser Nacht schlief Bernhard sehr schlecht. Er
kannte seinen Vater genau genug, um zu wissen, daß er
ihm nicht allzuviel zutraute , llnd er wußte auch, daß er
keine schonende Kritik zu erwarten hatte. Zum ersten
Male seit dem Auftreten der zweiten Frau von Altrock
wünschte er, daß er sich besser zu ihr gestellt hätte ; eine
kleine Rückendeckung in dieser Krisis wäre ihm doch sehr
angenehni geivesm.

Am nächsten Morgen ließ der Präsident ihn in sein
Zimmer bitten. Der Augenblick-der Urtheilsverkündi-
gung war da.

Altrock schien in guter Laune. Er hielt seinen jüngsten
Sohn zwischen denKnieeri und ließ sich von ihm ein Thier¬
gartenabenteuer erzählen. „Siehst Du nun, Vater , daß
die Inste ein Verhältniß hat ?" schloß der Knirps
trinmphirend.

Herzlich lachend schob'ihn Altrock von sich. „Geh'
und erzähl' es Mutter ; Du wirst ihr ein großes Ver¬
gnügen machen."

„Setze Dich, Bernhard ", wandte er sich an seinen
Aeltesten. „Willst Du eine Cigarre rauchen? — dort steht
die Kiste. Es ist freilich nur eine gewöhnliche Juristen¬
cigarre ; Du »nißt vorlieb nehmen."

Diese Anrede war ein schlechtes Vorzeichen für den
bangendenStüdenten ; wenn sein Vater Jemand moralisch
vernichte,: wollte, Pflegte er einen sarkastischen Ton an-
znschlagcn.

Altrock nahm das Heft zur Hand und blätterte eine
Weile darin . Endlich fragte er : „Hast Du das nun wirk¬
lich Alles aus Dir selbst?"

„Wieso?" stotterte Bernhard.
„Ich dachte nur . . . . Du mußt in den sieben

Semestern eine Menge Schweiß vergossen haben."
Der Gefolterte zuckte zusammen. „Ich bin Student

gewesen", erwiderte er mit kläglicher Miene. „Wenn ich
die akademische Freiheit genossen habe, so habe ich nur
gethan, was allgemeiner Brauch ist."

„Das Recht der Jugend . . . Ja , ja ; das kenne ich.
Unter diesem Feldgeschrei samnielt sich das künftige ge¬
lehrte Proletariat ."

Er blätterte wieder in Bernhards Manuskript.
„Welche Meinung hast Du nun selber über Deine

Arbeit ?" fragte er plötzlich.
Bernhard erwiderte ausweichend: „Alles Wissen ist

Stückwerk."

„Bescheidenheit ziert den Jüngling ", spottete Altrock.
„Glaubst Du, die Censuren würden unter mildernden
Umständen ertheilt ?"

nid)t —"
Glaubst Du, Dein Name, der auch der »neinige ist,

wäre ein Fabrikzeichen, unter dem sich schlechte Waare
durchschmuggeln läßt ?"

„Aber, Vater, so schlimm ist —"
Altrock inachte eine ungeduldige Beivegung. „Da —■

nimm Deine Pfuscharbeit nur wieder an Dich. Ich habe
Dir nichts darüber zu sagen."

Verdutzt fragte Bernhard : „Was soll ich denn damit
inachen?"

„Bewahre sie auf, um Dich ihrer später zu schämen.
Und was nun ?"
Bernhard schwieg.
„Du bist mündig", fuhr der Präsident fort . „Ich habe

nicht das Recht, Dir Dein Vermögen vorzuenthalten. Es
ist Alles in Staatspapieren angelegt, die hier zur Hand
sind. Willst Du sie an Dich nehinen?" , ,

Bestürzt versetzte Bernhard : „Willst Du mich ver-
stoßen?"

„Keineswegs. Aber ich wünsche Dir das Gefühl der
Verantwortlichkeit für Deine Handlungen beizubringen.
Fch löse Dich vom Gängelbande. Gehe Deinen eigenen
Weg; sorge selber für Deine Zukunft. Es ist das einzige
Mittel , Dich zum Manne zu machen."

Bernhard überlegte. „Wenn ich weiter studire, Vater
- ich komme mit meinen Einnahmen nicht aus ", sagte er
endlich zaghaft.

„Das glaubst Du, weil Du bisher in allen Stücken
planlos und ziellos gewirthschaftet hast. Du wirft lernen
müssen, auszukommen. Von mir hast Du keinen Zuschuß
mehr zu erwarten . Ich habe für Dich gethan, was îch
konnte; jetzt kommen Deine Brüder an die Reihe. Ich
kann es nicht verantworten, sie um Deinetwillen zu be-
nachtheiligen."

Noch konnte Bernhard sich nicht fassen und mit Ent-
schlossenheit unter das Joch der Nothwendigkeit beugen.
Schwer fielen ihm die Schulden auf das Herz, die er noch
immer nachschleppte, namentlich jene tausend Mark , die er
von Hilka genoinmen hatte. Wie stand er vor ihr da,
wenn er ihr mittheilen mußte, daß er noch aus Jahre
hinaus nicht im Stande sein würde, das Darlehen zurück¬
zuzahlen!"

In seiner Verwirrung dachte er nicht daran , daß er
sein Kapital anbrechen könnte. „Was aber wird aus
ineineu Schulden?" rief er verzweislungsvoll aus . '

„Die hast Du auch noch? — Wenn sie Dich drücken,
wird es ein tüchtiger Klumpen sein."

„Das nicht gerade . . . . Aber ich bin Hilka eine
Summe schuldig . . . ." , .

Altrock lachte laut aus. „Hilka? — Das ist köstlich!
Also deshalb hast Du der hübschen Cousine so angelegent-
lich den Hof gemacht, um einen Pump bei ihr anzulegen !"

„Aber, Vater
Doch Altrock ließ noch immer seiner Heiterkeit freien

Lauf. „Das ist wirklich ausgezeichnet! Die Probe-
groscheii des alten Schmeling hast Du in Deine Tasche
abgeleitet . . . . Und das nennt inan heutzutage
Jugendliebe !"

„Dil thust mir Unrecht, Vater ; ich liebe Hilka wirk-
lich— "

„Und möchtest sie heirathen, wenn sie erst ganz zu
Gold gewordeil seiii wird . . . . Freilich : bei solchen
brillanten Aussichteil konnte die mühselige iuristische
Karriere keineii Reiz mehr für Dich haben! Jetzt versteh'
ich, weshalb Desiie Arbeit den Eindruck des Halbdurch.-
dachten, des zerstreut Hingeworfenen macht. Du hast es
eben nicht nöthig. Deinen Kopf anzustrengen. Was bist
Du für ein glücklicher Mensch, Bernhard !"

(Fortsetzung folgt.)

W eitbekannt
als grösstes n. billigstes Lager der besten

optischen Fabrikate.

R. Petitpierre,
Lieferant des Königl . Hof - Theaters,

Wiesbaden,
EW* 5. Häfnergasse 5,

zwischen Webergasse und Bärenstrasse.

Academisch
ausgebildeter

Fachmann.

W Renommirt
durch schnellste u . sauberste Ausführung

aller Reparaturen . 2629

Woche.

Ausverkauf
nt

Haus- und Ulhengerathen
zu jedem anuehmbareu Preis.

F . W . « leidt . Weben»,ssc 26.

am

17. März.
^ M &  stets frisch, geröstet in nur reiuschmeckeudeu Qualitäten
B lT  und vorzüglichen Mischungen per Pfund 80,
FI II 1 I rir 90, Ml. I, 1.20, 1.40, 1.60  u . 1.80.

J f W Feinster Perlkaffee Pfd. Ml. 1 u. 1.10.
^^ nado-Liberia,^riesengrotze Bohnen,

Bei Abnahme von st Pfund an liefere innerhalb 10 Minuten ganz frische Röstung.

Adolf Maybach , Wellritzstraße 22, Telefon 2187.

«,7; Siiatmpräp ., in all. Größen,
billigst. Blume» in alten

Arten, in Stückchen und lost. Arrangementr für
Basen,Spiegel, Bilderk. werden schönst, ausg-führi.

Künstliches Blumengeschäst
B. V . Santen . Langgaffk 4 , 1.

lipum boimni Speisekartoffelii
•wieder eingetroffen, werden billigst abgegeben.
C. F.W.Schwanke, “ ÄSJ'

gegenüber der Emser- und Platterstrasse.

Mations-Therapie
Erste nnb einzige Anstalt(Stfitem Muscitin

D R. V-), beste Vibrations-Massage am Platze.
Günstige Erfolge bei Trägheit der Verdauungs-
und Eirkulationsorgauc, bei Sioffwechselstörungen.
Nervenleiden, Neuralgie. Ischias, Gicht, Rheuma-
tstmus,Biularmutb. Frauenleiden,Zuckerkrankheit.
Fetileibigkeit rc. Schmerzlose angenehme Massage.
Viele Erfahrung. Aufmerksame Behandlung.

Wiesbaden, Langgasse 48, L.
.foli . Uneib u. Frau.

Neue Malta-Kartoffeln,

empfiehlt 3607
Clir . Ke ! per . Weberg.34.
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er « ,xrk ): &verwertet

ermann .WäEsBls

(»efiiUi ^ st lesen

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

und Ufireil verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu iinsserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege , an d . Marktstrassei

Kauf u. Tausch vou altem Goldu. Silber.
Die

ärztlichen Fortbildungs-Kurse
werden von FfeltSI ^ «1 © I1 IS . di . M . , »d im Wahl-
Saale des Rathhauses hier abgehalten. F457

Wiesbaden , den 13. März 1901. JPfpifTei *.
eamfttifl , d«« 18. S. M ., StbeudS 8 '/- Uhr, im Saale des Katholische«

Gesehen Hauses, Dotzheimcrstraße 24:

Oksfentlichcr Vortrag
über

Ztenographie.
Thema : „Warum könmn die Grundsätze der Gabclsbcrger'icheri Stenographie und der Einigmigr»

Stenographie Stolze-Zckreh nietnals , warum müsse» die Grundsätze der Sienoiachygraphie
iu einer deutschen Einheits-Stenographie unbedingt berücksichtigt werden?''

Ref.: stud. jur. Karl Lang aus Tübingen.
Wir laden Jedermann sekundlichst dazu ein.

Steuographen -Derei » Eng -Schnell
^AlRllllL (System Stenotachygraphie).

Der Vorstand.

Löwen
kopf -Seifenpnlver (Fabrikat OTTO MERKER , Heilbronn ) ist ein

unübertreffliches Wasch- und Bleichmittel.
Vertreter: W . Anacker , Bismarckring 15. 3751

piaiMt- u. Peipmcijle-, lluiielii- h.  pttßiill-jJttlftp $JfuuD.
Diamant -Mehl , feinstes Blüthen- rcsp. Confcctmehl, bei 10 Pfd. L 17 Pf ., bei 50 Pfd. L 16 Pf.
Weizenmehle , bestes Kuchenmehl, bei 10 Pfd. » 13 Pf . und 15 Pf.
Gemüse - « . Suppennudclu , Lnppenteig u . Suppenmaecaroni k 22 Pf . u. 25 Pf.

„ „ „ „ Eierwaare, k 30 u. 35 Pf.
„ „ „ „ Hausmachcr „ L 4V u. 45 Pf.

Maccaroni k 25, 30, 35, 40 u. 45 Pf.
Pfiaume » 1000 , französische und bosnische, L 18, 20, 25, 80, 85, 40 und 45 Pf.
Ringapfcl , auf Holz getrocknet, k 36 und 40 Pf.
Aprikosen -r 60 Pf. Gemischtes Obst k 25, 30, 85 und 40 Pf.

C. F. W. Schwanke, Mrvnldllüjkrflr. 49,

Magnnm kOsrAsss -Speifekartoffeln,
Centner ML. 2F5 frei hier. Liefert

v .'v'. W. Schwanke , Consumgeschüft,
Schwalbackerstraße49. Telefon 414.

2878

Wer neben seiner Zeitung den f
YOLEIR ILLIJÜTKE

ein vornehmes, von Emile de Girardin gegründetes Pariser illustriertes Inter-
lialtungsblatt in Format, Art und Umfang des „Daheim “ oder der „Gartenlaube“

gratis zu beziehen
■wünscht, der bestelle bei der Post ein Abonnement auf die in weiten Kreisen bestens
eingefülute, wöchentlich6 mal in französischer Sprache erscheinende politische Tageszeitung

LA GAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DE METZ).

Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur Mk . 2 .50 und erhalten deren
Abonnenten den l olenr iltnströ , dessen Sonderpreis allein Jlk . 1,00 filr
das Vier lei Jahr beträgt.

vollständig kostenfrei '  >
geliefert.

Alle Diejenigen, welche sich mit dom Studium der französischen Sprache beschäftigen
— nnd dies thut in Deutschland jede gebildete Familie — sowie Hotels, Lesezirkel etc.,
werden mit Freuden von dieser ausserordentlich günstigen Gelegenheit Gebrauch machen.

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probo-Nuniniern von beiden Journalen auf
Wunsch gratis zur Verfügung. Man verlange solche von der

Expedition der © « zelte de Lorraine (Journal de Metz)in Metz.

Stellung aller ins Fach einschlagenden
Neuarbeiten und Reparaturen bei
schneller und billiger Lieferung.

Julius Rohr, Juwelier,
Nengasse I8/S0.

Geschäftsgründung 1833 . 2852

Städtische höhere Mädchenschule.
Die Anmeldungen zum Eintritt in diese Schule, wobei Geburts» nnd Impfscheine

vorzulegen sind, nimmt der Unterzeichnete vou heute ab bis Mittwoch , den
80 . März , Nachmittags 3—3 Uhr, auf seinem Dienstzimmer, Luisenstraße 26,
entgegen.

Das Sommersemester wird Mittwoch , den 17. April , Bormittags 8 Uhr,
mit der Prüfung der neu eintretenden Schülerinnen im neuen Schulhause ans dem Schloß-
Platz beginnen; die Schülerinnen der Aufnahmeclasse (El . X ) sind Donnerstag , den
18 . April , Vormittags 9 Uhr, ebendahin zu bringen. ’ F274

Wiesbaden , den 12. März 1901.
Schulrath Weldert , Director.

BHMW8 — n — antwa Bli—l >azu

Ferd . llaoson , 9
Fabrik für Eisenconstructionen , Koch-, Brat - u. Back -Apparate,

Wiesbaden , Moritzstrasse 41
empfiehlt seine

8pecfalitäten in Kochherden,
completten Koclieinrichtungen,
Gasherden nnd combinirten Kochherden,

für Kohlen- und Gasheizung.
Lager in DauerbrancU u . ReguliivFüllöfen.

Alleinverkauf der Gottbill’sehen Dauerbrandöfen
amerikanisch . System Tür {' eivüSftniielie üolilen « 3368

Carl Kalb Sohn Nachfolger,
Hank (seit 1846 bestehend),

Wiesbaden, Wilhelmstrasse No. 9, gegenüber der Luisenstram.
Inhaber:

Commercienrath Hollmann, Hy. Hollmann. 1972
Vermtethnng von Fächern in Stahlpanzer-Safes.

SeidenrBazar

S . MATHIAS,
86 . Iaanggasse 86»

Oer

Ausverkauf
uauert nur noch

wenige Tage.
Der Umzug ? findet

©•

statt.

Um möglichst zu räumen

S Verkauf extra billig.
W  3776
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Uom Köchrrtisch.
^ Pilz . Der Tabak und das Rauchen . Ernstes

«nd Heiteres aus der Kulturgeschichte. (Leipzig, Gustav Weigels
Verlag.) Brosch. 2 Mk. 20 Pf . Heutzutage werden so viele
verschiedene Jubiläen gefeiert, daß man trotz der schlechten
Zeiten aus dem Jubeln gar nicht herauskommt. Weihte man
doch- erst kürzlich sogar dem „Salzhering" als Jubilar dank¬
bare Erinnerungs-Feuilletons in der Presse. Wäre es da nicht
eine Undankbarkeit gewesen, das 400-jährige Jubiläum des
Tabaks, dieses mächtigen Beherrschers der Welt, dem Reich
und Arm, Alt und Jung huldigt, vorübergehen zu lassen, ohne
ihm ein Ehrendenkmal zu setzen? Dieses Denkmal ist ihm in
diesem unterhaltenden Buche errichtet worden. Es enthält
Alles, was der Forscher über den Tabak und das Rauchen, von
der ältesten Zeit bis auf die Gegenwart, entdecken konnte. Da
entrollt sich ein farbiges Kulturbild, reich an ernsten und
heiteren Scenen. Manche Erscheinungen sind beim besten
Willen— nicht Ernst zu nehmen, und daher ist auch der
Humor gerechtfertigt, der das Buch theilweise beherrscht und
sicherlich dem Leser eine angenehme Erfrischung beim Studiren
der „Geschichte des Tabaks und des Rauchens" bietet.

D r. Lebbin , „Die Konservirung und
Färbung von Fleischwaaren ". Mit einem Vorwort
von Professor Dr. Liebreich, Geh. Medizinalrath. (Verlag von
M. Zuelzeru. Comp., Berlin SW., Leipzigerstraße 59.) Der
Verfasser, der Jahre lang als Chemiker des preußischen Kriegs¬
ministeriums sich mit der Fleischkonscrvirung theorethisch und

praktisch befaßt und fortgesetzt Studie» und Versuche auf diesem
Gebiete gemacht hat, führt den Nachweis, daß die Konservirung
von Fleischwaaren nicht bloß zweckmäßig und nützlich, sondern
auch unentbehrlich ist.

* Soeben ist erschienen im Verlage von Albert Koenig in
Guben: „Koeuigs Städte -Lexikon des Deutschen
Reiches  mit der Einwohnerzahl nach der Volkszählung von
1900." 6. Auflage, Preis 50 Pf. Es ist das das erste Buch,
welches über die Ergebnisse der vorjährigen Volkszählung
nähere Auskunft giebt. Die vorliegende Auflage ist gegen die
früheren ganz bedeutend erweitert, denn es sind nicht bloß
sämmtliche Städte, sondern auch ländliche Ortschaften mit über
3000 Einwohnern ausgenommen, sodaß von über 3300
Wohnplätzen des Reiches die Lage nach Ländern, Provinzen,
Bezirken und Kreisen nachgewicsen wird.

* Das Wohnungs - Mieth recht nach de in
bürgerlichen Gesetzbuch  ist der Titel einer vor
Kurzem erschienenen Broschüre aus der Feder des Amts¬
richtersa. D. W. M a n t ey , in welcher er in klarer Weise eine
erschöpfende Darstellung der Rechte und Pflichten der Miether
und Vermiether giebt, wie sich dieselben seit der Neuordnung
unseres Civilrechts gestaltet haben. Zahlreiche praktische Bei¬
spiele, sowie Entwürfe zu einem Miethvertrage und zu einem
Quittungsformulareerleichtern die Benutzung. Preis 25 Pf.
(Verlag „Gesetz und Recbt" in Breslau.)

* Ein neuer (6.) Band der humoristisch-satirischen Bib¬
liothek „Die Berliner Range"  ist soeben unter dem
Titel „Berlin , wie es ißt und trinkt"  von Ernst
G eor gy (Verlag von Rich. Bong, Berlin W. 57, Preis
1 Mk.) herausgegeben worden. In seiner von feiner Be¬

obachtungsgabe und gewandter Schreibweise zeugenden
drastischen humoristischenArt läßt uns der Autor einen Blick
in die Geselligkeit Berlins thun. Wir sind Zeugen der Vor¬
bereitungen zu den splendiden Festen bei Bankiers und Ge¬
heimraths, der Pflicht-Soupers bei Leutnants mit seinem
tausenden Wenn und Aber, der aus dem mchtsgefchaffenen
Vergnügen der KünstlerbohLme, wo mehr auf geistreiche Unter¬
haltung, als auf leiblichen Genuß Werth gelrot wird, überall
da läßt uns der Autor theilnehmen und rückt die Gründe
und Motive der betheiligtcn Personen ins rechte Licht.

* Der Katholizismus  als Prinzip des Rück¬
schritts. Von Citramontanus.  Motto : Ich gebe keinen
Pfifferling für politische Freiheit, wenn ich ein Sklave meiner
religiösen Einbildungen und Vorurtheile bin. Die wahre Frei¬
heit ist nur da, wo der Mensch auch religiös frei ist. Ludwig
Feucrbach. (Frankfurt a. M., Neuer Frankfurter Verlag.)

* Rathgcber für Steuerpflichtige  betitelt
sich ein von dem Verwaltungs-AssistentenG. Schubert  ver¬
faßtes und im Verlage von I . B. Gerlachu. Co. in Düsseldorf
gerade zur rechten Zeit erschienenes Merkchen, welches für
jeden Steuerzahler ein unentbehrliches Hülfs- und Nach-
schlagcbuch ist. Alle bei der Staats - und Gemeinde-Ein¬
kommensteuer in Betracht kommenden Fragen finden in dem
Merkchen Berücksichtigung. Preis 1 Mk.

* Die Schwindsucht , ihre Bekämpfung und
Abwehr.  Von Kreisphysikus Dr. Max R ei m a n n.
1901. 72 Seiten groß Oktav (Kiel, Lipsiusu. Tischer). Zweck
der Schrift ist, das Verständniß für die Abwehr der Tuber¬
kulose im Publikum zu fördern. Ein zusammenfasscndeS
Schlußwort beendet die Schrift.

Verein selbstständiger Kaufleute.
Die von der Wiesbadener Handelskammer herausgegebeue kaufmännische

Lehrverträge können bei den Herren Fl. Bentz , Neugasse, Ed . lEi' lmi . Ndolph-
straße, 8 . Hamburger , Langgasie, Ch . Keiper , Webergasse, J . C. Kelper,
Kirchgasse, Louis Suhilfl , Lauggasse, J . Siasnsn , Gr. Burgstr., ltub©sc . Sieiiert.
Taunusstraße, kostenlos in Empfang genommen werden. Der Vorstand . F 400

General-Anzeiger«*Nürnberg-Arth,
Korrespondent von und für Deutschland,

gelesenste und verbreitetste Zeitung vor» Nürnberg-Fürth,
unparteiisch und unabhängig, erscheint täglich— außer Sonntag — tu 8 In« 24 Seiten.

Der General-Anzeiger für Nürnberg-Fürth ist Publikations -Organ
von über 200 Justiz-, Militär -, Forst», Post-, Bahn- und Gemeindebehörden
und zahlreichen Vereinen.

Der General-Anzeiger für Nürnberg-Fürth bietet täglich reichen Lesestoff,
sowohl in Tagcsneuigkeitcn aus allen Theilcn der Erde, jedoch insbesondere aus dem engeren
Vaterlande, als auch in Abhandlungen, Erzählungen, Roniane» u. s. w.

Bezugspreis nur 1 Mark«5 Pf . vierteljährlich.
Der General -Anzeiger für Nürnberg -Fürth ist das erste und wirk¬

samste Jusertionsvrgan — Auflage 36,000 Exemplare— tu Nürnberg-Furth sowohl,
als auch im ganzcn nördlichen Bayern. Für Bekanntmachungenjeder Art läßt der
General-Anzeiger für Nürnberg-Fürth infolge seiner großen Verbreitung den
größten» zu erwartenden Erfolg erhoffen.

Jnsertionspreis nur 20 Pfennig für die Petit-Spaltenzeilc, bei Wieder¬
holung wird Rabatt gewährt.

Beilagen (einfache Blätter) werden für die Gcsammtanflage mit 120 Mk. berechnet.

Thermalbäder pro Dutzendkarten© Mark im

Savoy-Hötel, i."
'Ein.

Der Laden des Fraucn-Vereins,Neugtrsse 9,
empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand-
gestrickter Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Sticht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angcferligt. Ter Laden
ist Mittags von1- 2 Uhr geschlossen. F 206

Olub
Jeden Donnerstag, Abends 8 Uhr:
Genmthl. Zusammenkunft

im„ Rothen Haus ", Kirchgasse.
Landsleute willkommen.

LgKvßHZZSDßEST
voll 6 Mark bis 50 Mark empfehlen
in grösster Auswahl bei anerkannt
guten Qualitäten 16326

J.  F . Sutlft,
Museumstrasse 4,

Ecke Deiaspeestrasse 3.

Melchior ßallhans,
Matz - Schuhmacherei,

1. Römerberg 1.
Meiner verehrten Kundschaft, Freunden und

Gönnern zeige hiermit an, daß ich voui 1. März
ab keine Fabrikwaare mehr führe. 3294

Nnr Anfertigung nach Mast
in vorzüglicher Ausführung.

Billig. N -°,Bjgjg,
JPelil ’s selbstdichtender

Wosstrhahn Triumph
isst zu haben bei dem Erfinder 16685

W . IVhl seia . ,
Blücherstraße 24.

Ter Preis ist nicht höher als der ge-
sdöhnticher NiedcrdrnS-Hähue._

Geiirauchsmimer-
Schutz , 1510P Waaronzeielsea etc. erwirkt

LiWl Franke,Ä cn.,
1 «.

Rörig ’s
ISeB’iistein -F 'HssfoecIeiilacl*

ist von Jedermann leicht anwendbar,

in Dosen ä I Kilo netto
mk.  i.eo,

bei 10 Dosen Mk . 1 .50,
„ 60 Kilo , , 1 .40.

Audi wird von 10 Kilo an jede nur
gewünschte Ih'liance angefertigt.

August Rörig&Cie.,7arbwaarenĜeschäft,Marktstrasse K.
KB. Auch sind unsere Fussbodenlacke in

der Drogerie von Apotheker Georg -Grerlacli,
Kirchgasse 62, zu Fabrikpreisen
zu haben. 3753

Sicherheits-
Leiter.

beste aller Leitern, weil «n-
bedingt ficher, sehr leicht
und bequem, empfiehlt billigst

Franz Flössner,
Wellritzstraße6. 3554

Die auf Mittwoch, den 13. d. M., an-
beranmte Sitzung der

Aiiikopoiogisclien Scctîn
findet nickt statt. F 422

Florscliiitz.

X Kl -Verein, X
Luisenstraste 24 .

Gute und billige Bezugsquelle für Brenn-
materialien (melirte, Nuß-, Anthracit-Koblen,
Steinkohlen-, Braunkohlen- »nd Eier- Briket«.
Anzündeholz). F399

Der Vorstand.

Schönes Delgemälde (Pferd, Gewinn)
preis!», zu verkaufen Kgrlsttaße 33,1 recht». 8268

Zur Vermeidung yon weiteren Anfragen die
ergebene Mittheilung, dass von den in meiner
Verwaltung befindlichen "Weinen folgende
Sorten »usvorSsaiift sind:

1833r Pisporter Auslese, 1895r Pisporter Aus¬
lese, 1893r Gaisenhehner Decker, 1898r Rauen-
thaler Langenstück, 1884r Büdesheimer Cabinet,
1884r Marcobrunner Cabinet, l8S9r Steinberger
Domäne, 1889r Chateau Haut Brion, Pommery
u. Greno und 1865r Cognac.

Kn verkaufen
sind noch folgende Restbestände zu reduzierten
Preisen, auch bei Abnahme des kleinsten
Quantums und stehen zu diesen Preisen auch
Probeflasehen zu Diensten:

119 Flaschen 1881 r Steinberger4 ab :net,
92 Flaschen 1884r türaefenlirr ^ er

Cabinet . beide Original- Abfüllung aus der
Königlich l ’reusaischeii Domanial-Kellerei.

87 Flaschen l § 93r lierncasteler
Voctor -Auslese — BürgermeisterH. Kunz
in Berncastel —

131 Flaschen lS93r K liiientlinler
Berz Kiesliii " . sowie ein sehr massiv cor.-
struiertes zerlegbares © esteil für 4000
Rheinweiöflaschen.

l § 9är Weine
Cresceaz des

F . v <s»äa .Etsiiie
sehen "Weingutes kommen erst im April zum
Verkaufe. 3749

n c; er , Agentur, 'Fanmrrsstr . SW.

Drangen!
Mssina-APfelsinen,
Valencia-Apselsineil,

Feinste spanische Mnreia-

M- Slut-Gmugen,-m
Datteln und Zeigen,
Malta-Aartoffein

(feinste rotherdige Waare),

pariser ttopssalat,
Stües zu biltigsten Tagespreisen.

»S ° «L
Telephon 392. 8. Häfnergasse8. Telephon 892.

Kartoffeln
in nur prima und frostfreier Waare sind wieder
frisch-ingetroffcn. Mag »» »ab »» ,»»» . Haiger,
gelbe Englische, sowie die beliebte Bio vir«,
alle in nur bester Qualität.

Carl MJreimev,
Welkritzstratze 27, Ecke Hellmnndstrasie.

Bo » frischer Sendung
in feinster Waarel

Blutorangen .Dtzd . v. 80 Pf. an.
Messina-Drangrn . 50 „ ..
Feigen «. Datteln . . . Pfd. 85 „
Apfelringe . „ 40—60 Pf.
Zwetschen, Aprikosen re. billigst. 3550

Hermann Xefgenlind,
Tel. 816. Oranienstraßr 52,  Ecke Gorthcstr.

Oelfarben
und schnelltrocknende

Fussboden- Glanzlacke
in allen Nuancen, zuin Selbstanstreichen der

Zimmerböden, sowie
Parquetboden -Wachs , Stahlspäne,

Terpentinöl etc,
in bester Qualität empfiehlt 8505

M . Koos Machf .,
Walter Schupp,

Met/gergas «e 5 . feleiitinn 3tt9.

Rath in Rechtssachen
ertheilt

•1 . Msiselaaai,
Büreau für Besorgung fremder Hechts«

.tugelegcnlieitcn,
Bismarckring 14, Part.

Teleplio« ,\o. 24ZL.
Haltestelle der Ntrassenbahn.

Sprechstunden von S'/a—10 Vorm.,
und von 2—4 Kachm. 1504

Polster -Werkstatt Bleichste. 4.
« . Vrivitt.

Neuanfertigung und Aufarbeite» aller Arte»
von Polster-Möbeln und Bellen, Decoratwuen re.
bei sauberer Ausfübruna zu mäßigen Preisen.

* Hühnerangen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachseuc Nägel 2C. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 1509

.1. »kahl , gepr. Heilgehiilfe, Webergaffe 44.
Kleiber loerücnu. Garantie augef.

Kirchgasic9, Hintd. 1. Zt.
Gnrd.-Wasch- u. Spannciei Pr. Fenn. 60 Pf.,

gewaschen 50 Pf. Bestellungen Goldgasse 6,1 St.
Aus Privathesitz

habe ich im Auftrag wegen Krankheit der Besitzers
zu verkaufen: Ei» Graupapagei, Alles sprechend,
singend, flötend, ganz zahmu. tadellos im Gefieder,
reeller Werth 250 bis 300 Mark, eine Amazone,
doppelter Gelbkopf, großes wunderschönes Thier,
viel sprechend, singendu. ga»zzahm, reeller Werth
150 Mark, z« Spottprerseu . 3754

Georg Hoilath,
Jlth. Bteinh . Beacmann,

7. Mauritinsplatz7._
\9  F D̂ktprtstühip . reich  s esch,litzti
\e.  I Ul&ier ötume , 2Rollen, feinster

oliv Plüsch , äusserst billig zu verk., auch je
8 Stück, Taimnsitr . 3 » , 1 . 3748

Pianof. neu, Rußb., 460 Mk. Ost. unt.
i, V. 8. » 22 an den Tagbl.-Berl.

Drei P . cfainet. Tanzmäuic zu vk. Blcichflr.U
Auf prima 1. Hypothek

werden ca. 110,000 Mk. per gleich oder Jul , zu
leihen gesucht. Offerten erbeten unter Sf. 5 -SS.
an den Tagbl.-Perlag._

Speeialarzt,
iWiesbaden eine Krkranstaliwelcher in Wiesbaden eine Kuranstalt zu errichten

beabsichtigt, ist Gelegenheit geboten, eine hierzu
vorzüglich greignere große Bista in feinster
Knrlage, frei gelegen, mit Ccutral-Heizuiig, ctectr.
Licht k.  Versehen, preiswürdig zu erwerben. Off.
Von nur Selbftreflectanten werden berücksichtigt
und sind sub B . E . » » an den Tagbl-Verlag
zu senden.  3775

FrieSrichstratze 33
ist ein großer Laden mit oder ohne <ist . ... „„ „„ -- -
richtnng per sofort zu vcrmicthen.

Eiu-
1613

Ein freundl. schön möblirtes
Zimmer mit fepar. Eingang

im Borderhause Römerberg7, 2. St . links,
ist zu vermiethcn.

^ »rlenenstrasie 27, 2, gut mödl. Zimmermit t-v. Eingang sogleich zu vermiethen.
Ger. Mansarde oder vill. Zimmerz. Mödel-

Einstcllen auf läng. Zeit sofort oder1. April gef.
Offerten unter O. C. 58 au den Tagbl.-Verlag.
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und SMkOn-Kcrein
zn Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Iie ideMhrige ordentliche General-Kersmmlnng
findet am 23 . d. M ., Abends 8 '/- Uhr , im Saale des „Hotei Einhorn ", Marktstraße 32, statt, wozu wir unsere geehrten
Mitglieder hiermit eiuladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes Über das Geschäftsjahr 1900.
2. Entlastung des Vorstandes für die 1900er Rechnung.
3. Beschlußfassung über die Vcrtheilung des Reingewinnes und Festsetzung der Dividende für 1900.
t . Wahl eines vierten Vorstandsmitgliedesund Genehmigung der demgemäß abgcändertcn Instruction des Vorstandes.
b.  Genehmigung der vom Aufsichtsrath mit den Vorstandsmitgliedern vereinbarten Gehalte und Cautionsleistungen.
6. Neuwahl von vier Aufsichtsrathsmitgliedern an Stelle der statutengemäß ausscheidendenHerren: Kaufmann

1?. de Fallois , Seifen- Fabrikant Will ». Horn , Schreinermeister Jeu . Ochs und Bäckermeister
Ludwig Sattler.

Die Jahresrechnung pro 1900 liegt von heute ab acht Tage in unseren Geschäftsräumen, Manritiusstraße5, den Mitgliedern
zur Einsicht offen. F 360

Wiesbaden , den 13. März 1901.

Der Aufftchttrath der Allgemeinen Vorschuß- und Sparkassen-Verein; zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Albert Wolff , Vorsitzender.

Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

L Schellenberg’*ihe  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
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Morgen Donnerstag, von Vormittags
LNhr ab, wird dar beider Untersuchung minder-
werthig befundene Fleisch eines Ochsen ,n4S Pf.
u. zweier Schweine zn 40 Pf . das Pfd. unter
amtl. Aufsicht der unterzeichn. Stelle aufd. Freibank
verk. An Wiederverk.lFleischhändl.,Metzger,Wurst-
bereiteru. Wirthe) darfd. Fleisch nicht abgegeb.w.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.
Blanfelchen ÄS,

1—8 Pfund schwer, empfiehltJ . stoipe.
Grabenstr. «. Morgen eintr. : Schellfische,
Cabliar», Limaudes, Seelachs und Zander

Handschuhe, ictbstverfertigte. billigst bei 3512
Strenge !», Kirchgasse 38.

W Monikcnd. Bratbücklinge,
Monikend. frische Häringe, Kiel. Sprotten,
Flundern, Bücklinge re. empfiehlt
_ «8. Stolpe , Grabenstraße6

Gut vesnchter Kindergarten abzug. Off.
unter !V. I » S» an den Taabl.-Perlaa. 3418

1000 ßoltlsische
empfiehlt  J . stoipe . Grabenstratz« 6.

Srnuf timmscii, SÄ 1,,“WS
gesucht. Adressen erbeten Bismarck-Ring 16, 1lk?.

Schneiderin mit guten Referenzen cmps. sich in
und nutzerd. Hause. Nicolnrstratze  33. Maus. r.

Jg. Dame als Theilnahinc zn Deutsch,
Litrerat . :c. gesucht. Augeb. an

Frau Scliilitowski , Schwalbacherstr. 37.
Gebiweter Herr

sucht für dauernd niöbl. Zimmer mit Schlaf-
cabinet sFrühstück). Offerten mit Preisangabe au
die Hofbuchhaildlling Jnrany ti  Ileusel
n «flir .. Wilbelinstraffe  28.

Gesucht ver sofort od. später freund!. Zwei-
Zimmer-Wohniing von ruhigem kinderlosem Ehe¬
paar. Gcfl. Offerten mit Preisangabe unter
Ml. is. loo an beii Tngbl.-Berlag.

2000 Mark
'Men gute Sicherheit und Zinsen zu leihen gesucht
von ürebsainem jungem Geschäftsmann mit gut¬
gehendem Ladengeschäft. Offerten mit. I>. 85. 99
an den Tagbl.-Perlag.

Ein Hund mit blangräulich kurzen
Haaren, weißer Brust, langen Ohren entlaufen.
Vor Ankauf wird gewarnt. Abzugeben Sonnen-
bklg b. SB,, Burgstraße  12.

Anstreicher ges. C. Gotthard», Fricdrichstr. 48.

Sofort tüchtig« Taillen- und Rock-
Arbeiterinnen auf dauernd, sowie Lehrmädchen
gesucht. 85. Moos , Steittgasse 20, 2 I._

Feitzige bravePackerinnen
finden dauernde lohnende Beschäsligung. 3632

Cigarettenfabrik „Menes"
F8. » 811». 8,e »vm , Webergasse 15, 1.

PV Ein Fräulein mit guter Handichrift sucht
in ihrer freien Zeit Beschäftigung in schriftlichen
Arbeite». Kl. Webergasse 13, 1. _

Lehrling
mit guter Schulbildung, der schon etwas zeichnen
kann, gesucht. 3610

(Krnst Franke,
Civ.-Jng. und Pateut-Büreau.

empfiehlt in reichster Auswahl 3777

Uhrmacher Louis Rommershausen,
Gegr . 1838.25 . Kircligasse 25.

Die Beerdigung der Frau Wittwe Kevt » Seiftevt findet
Donnerstag, den 14. März, Vormittags lO'/a Uhr, vom Trauerhanse, Möhring-
straße1, aus statt. 3756

Danksagung.
Für die Beweise wohlthnender Antheilnahme an unserem tiefen

Schm.erz und ehrcildcn Gedenkens für unseren lieben Verstorbenen sprechen
wir unseren herzlichsten Dank aus.

Rasalie non Reichenau » geb. Fritze,
Franx von Reichen »«, Kaiser!. Gesandterz. D.,

^ Kate na » Reichen »«, geb. Ueipers.

Wiesbaden , im März 1901.

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise

herzlicher Theilnabme bei dem Tode
meines mm in Gott ruhenden ge¬
liebten Mannes, des

Königl. Schutzmann«

Heinrich Wank,
seitens seiner verehrten Herren Vorge¬
setzten, seiner wertheu Herren College»
und seiner Verwandten, Freunden und
Bekaiiuteu, sowie auch dem Herr»
Pfarrer Ztemendorff für die so er¬
greifende Grabrede gestatte ich mir,
ans diesem Wege meiiitii herzlichsten
Dank auszusprechen. 3786

Die trauernde Wittwe.
Wiesbaden , den 13. März 1001.

Todes - Anreize.
Heute Vormittag 1t llhr ent¬

schlief sanft unsere gute Mutter und
Schwiegermutter, Frau 3750

Margarethe Scheid.
Die trauernde» Hinterbliebenen:

Krug und Frau.
Wiesbaden . 12. März 1901.

Die Beerdigung findet Freitag
Nachmittag2 Uhr von der Leichen¬
halle des allen Friedhofes ans statt.

MW -IlNlunMkMeil
Unseren Herren Ehrenmit¬

gliedern, sowie Mitgliedern zur
Nachricht, daß unser College,

Am Kitz fjöllcr,
mit Tod abgegangcn ist.

Mitglied seit Gründung der
Innung zeigte er stets ächtcollegialen
Sin ». Sein stets hülfsbercitcs
Wesen, sowie seine in allen Lagen
stets gleichbleibende heitere Laune
wird uns Allen nnvergeßlich
bleiben.

Die Beerdigung findelDonners-
tag, den 14. d.M., Mittags3 Uhr,
vom Leichenhause aus statt und
wird um vollzählige Bctheilignng
gebeten. F457

Dev Uovstnnd.

Von Verlobungen, Heirathe«, Ge¬
burten und Todesfälle« wolle man den»
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor-
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Ans den WiesbadruerCivilstandsregistern
Geboren. 6. März: dem Antiquar Georg Glücklich

e. S ., Heinrich Ludwig Christian Georg; dem
Scbloffer Karl Gäbe! e.S ., Karl Franz Wilhelm.
8.März: dem Metzgergehülfeii Bernhard Goppert
e. S ., Anton. 9. März: dem Schreinergcbülfcn
Heinrich Frensche. S ., Hans Willi Heinrich
Carl. 10. März: dem Taglöhner Adolf Zindel
e. S ., Adolf Jean Ferdinand.

Aufgeboten. Schlosser Stephan Jacobiz»B:ebrich
mit Wilbelmine Plülippine Holzhäuser hier.
Schuhmacher Franz Fischer zu Würges mit der
Wittwe Anna Maria Schmidt, geb. Schwarz,
das. Maler und Lackirer Heinrich Burck hier
mit Elisabelhe Horz hier. Damenschneidergehülst
Andreas Knrzidlo hier mitElisobetbeSaiierweiii
hier. Tagl.Christian Scherer hier mit Magdalena
Staudt hier. Schreiner Ludwig Fill hier mit
Anna Neninaiin hier. Tapezirergehülse Julius
Bach hier mit AugusteJung hier. Herrnschueider-
gehülfe Georg Wittmer hier mit Christiane
Michel hier. Lackirergehnlse Franz Tcantmam«
hier mit Katharina Biese! hier. Fabrikarbeiter
Emil Doerfel hier mit Luise BockiuS hier,
Wagenführer bei der elektr. Straßenbahn Oskar
Raädc zu Biebrich mit Clara Kneseli hier.
Maurergehülfe Karl Besicr hier mit Luise Horz
hier. Schlossergeh. Karl Haag hier mit Johanna
Laule hier. Schreinergehülfe Georg Harz hier
mit Johanna Menz hier. Milchhändler Karl
Barth hier mit Wilhelmine Horst hier. Hcrrn-
schneider Heinrich Meier hier mit Eva Kühn hier.
Tünchcrgehülse Karl Kirner hier mit Anna
Pfister hier.

Verehelicht. Kaufmann Hans Wiesenhapern zu
Hamburg mit Martha Brinkmann hier. Tagl,
Franz Mundschenk hier mit Margaretha Fritz
hier. Bäckergehülfe Eduard Schmidt hier mit
Wilhelmine Echternach hier.

Gestorben. 10. März: Eva, geb. Haas, Wittwe
des Mühlcnbcsitzers Johann Zimmernionn, 68J .j
Sabine, geb. Lenharöt, Ehefrau des Kaufmann»
Bernhard Stoffel, 44 I .; Sophie, grb.Seelbach,
Ehefrau des Fuhrknecht» Friedrich Diesenbach,
46 I . 12. März: Bertha, geb. Bastide, Wittwv
des Fabrikdircctors Louis Seiffcrt, 82 J .̂
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